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Baldur von Schirach in Paris

Schriftleitung Verlag u Druckeret
Brauhausſtr 16/17 S Fernr 27431
Saalezeitung Jm Falle höh Gewalt Betriebsftör
beſteht kein Anſpruch auf Lieferung od Rückvergütung

e Großead Anſariſt Halle Donnerskag den 28 Oktober 1937

1000 Söhne gefallener franzöſiſcher
Soldaten kommen nach Deutſchland
Der Jugendführer des Deutſchen Reiches überbrachte die Einladung die mit Dank angenommen wurde

Der Jugendführer des Deutſchen Reiches
Baldur von Schirach der zu einem drei
tägigen Beſuch geſtern in Paris eintraf
beſuchte in Begleitung des Präſidenten des
franzöſiſchen Frontkämpferverbandes Union
fédérale Pichot die Weltausſtellung Am
Abend war Baldur von Schirach Gaſt des
deutſchen Botſchafters Graf Welczeck in deſſen
Begleitung er einem ihm zu Ehren veran
ſtalteten Empfang des Comitée France Alle
magne beiwohnte Der kriegsblinde Abge
ordnete und Präſident des Comitées France
Allemagne Campini richtete herzliche Be
grüßungsworte an den Reichsjnugendführer
Baldur von Schirach überbrachte den fran
zöſiſchen Frontkämpfern namens der deut

ſchen Jugend eine Einladung an 1000 Söhne
jener Männer die im Weltkrieg gegen
Deutſchland gekämpft haben Er wolle die
Abgeſandten der franzöſiſchen Jugend ſo gut
aufnehmen als wenn es ſeine eigene deutſche
Jugend wäre Die Jugend beider Völker
ſolle lernen die Kultur und Tradition der
anderen Nation zu achten und damit eine
weſentliche Vorausſetzung für eine Annähe
rung und eine Verſtändigung zu ſchaffen

Dem Reichsjugenöführer dankte Präſident
Campini in bewegten Worten und nahm
namens der franzöſiſchen Frontkämpfer die
Einladung für die franzöſiſche Jugend an
Er freue ſich daß die Jnitiative zu einer
ſtändigen Verbindung von deutſcher und

Die Abordnung der NSD AAP in Rom

franzöſiſcher Jugend nicht bei leeren Worten
bleibe ſondern daß die Tat folge Der
Reichsjugendführer ſolle verſichert ſein daß
ſeine Einladung an Frankreichs Jugend in
dieſem Lande freundſchaftliche und herzliche
Sympathien auslöſe Fernan de Brinon
der Vizepräſident des Comitée France Alle
magne ſagte er habe die Einladung Baldur
von Schirachs mit großer Ergriffenheit auf
genommen Er unterſtrich dann beſonders
den großen politiſchen Widerhall den die
Zeitſchrift Baldur von Schirachs Wille und
Macht mit der Erklärung des franzöſiſchen
Miniſterpräſidenten Chautemps in Frank
reich und in der übrigen Welt gefunden habe
Er ſehe in dieſer Jnitiative der deutſchen
Jugend eine geſchichtliche Tat

Jubel um Rudolf Heß und den Duce
Der Stellvertreter des Führers wurde mit dem Ehrendolch der Faſchiſtiſchen Miliz ausgezeichnet

Der Stellvertreter des Führers Rudolf
Heß traf geſtern um 15 05 Uhr in Begleitung
von Stabschef Lutze Reichsleiter Frank der
Gauleiter Adolf Wagner und Terboven des
ſtellvertretenden Gauleiters Görlitzer und der
übrigen Abordnung der NSDAP in Rom
ein Er wurde von Außenminiſter Graf
Ciano Parteiſekretär Starace Volksbildungs
miniſter Alfieri und vielen anderen führenden
Perſönlichkeiten empfangen Die Bevölkerung
bereitete der deutſchen Abordnung überall
herzlichſte Ovationen Nach kurzem Beſuch
im Palazzo Chigi und im faſchiſtiſchen Partei
haus begab ſich Rudolf Heß zur Piazza Vene
zia um am Grabe des Unbekannten Soldaten
einen Lorbeerkranz niederzulegen Unmittel
bar darauf wurde die deutſche Abordnung im
Palazzo Venezia durch Muſſolini emp
fangen Jm Palagzzo Vittorio wurde Rudolf
Heß durch Miniſter Starace der Ehren
un der faſchiſtiſchen Miliz über
Das faſchiſtiſche Jtalien bereitete Rudolf

Heß und der ihn begleitenden Abordnung der
Partei ſchon auf der Fahrt einen außerordent
lich herzlichen Empfang An der Grenze er
wartete Reichsminiſter Heß und ſeine Be
gleiter ein Sonderzug der italieniſchen Re
gierung Als in den Morgenſtunden Verona
erreicht wurde beſtieg eine Ehrenabordnung
der Faſchiſtiſchen Partei ſowie der Landes
gruppenleiter Jtalien der NSDAP Ettel
den Zug Ueberall wo der Zug das weite
Land der norditalieniſchen Ebene durchfuhr
waren die Bahnhöfe mit Hakenkreuzflaggen
und Fahnen in den italieniſchen National
farben geſchmückt Jn Bologna wo der
Sonderzug einen kurzen Aufenthalt nahm
wurde der Stellvertreter des Führers mit
ungeheurem Jubel empfangen Der Stell
vertreter des Führers entſtieg mit ſeinen Be
gleitern den Wagen und ſchritt nach der Be
grüßung die Ehrenkompanien der italieniſchen
Truppen und der Miliz ab um ſich dann zu
den Mitgliedern der deutſchen Kolonie zu be
geben Nach kurzem Aufenthalt fuhr der Zug
nach Rom weiter
der Empfang in Rom

Auf dem über und über mit den deutſchen
und italieniſchen Fahnen geſchmückten römi
ſchen Bahnſteig hatten ſich zur Begrüßung
Außenminiſter Graf Ciano Parteiſekretär
Kiarace Juſtizminiſter Solmi Miniſter für

olksbildung Älfieri der deutſche Botſchafter
von Haſſell mit ſämtlichen Mitgliedern der
Botſchoft zahlreiche führende Perſönlichkeiten
von P i ünd Staat ſowie hohe Offiziere der

ehrm ht und die Spitzen der Behörden ein
gefunden Grenadiere und Schwarzhemden

bildeten das Ehrenſpalier das der Stellver
treter des Führers zuſammen mit Graf Ciano
und dem Generalſtabschef der faſchiſtiſchen
Miliz General Ruſſo unter den Klängen der
deutſchen und italieniſchen Nationalhymnen
abſchritt Als die deutſchen Gäſte auf dem
gleichfalls mit Hakenkreuzfahnen und der
Trikolore prächtig geſchmückten Bahnhofs
vorplatz erſchienen erhob ſich aus Tauſenden
und aber Tauſenden von Kehlen ein Jubel
ſturm und auf der Fahrt zum Hotel begleitete
Rudolf Heß ein Begeiſterungsſturm der
Menge Die zu beiden Seiten des Wagens
hinter einem Spalier von Militär und Miliz
tief geſtaffelt ſtehende Bevölkerung brach
immer wieder in ſtürmiſchen Jubel unter
brochen von Rufen Heil Hitler aus Nach
der Ankunft im Hotel mußte ſich Rudolf Heß
mehrere Male noch auf das ſtürmiſche Ver
langen der Menge auf dem Balkon zeigen

Am Grabe des Unbekannten Soldalen
Kurz vor 17 Uhr verließ der Stellvertreter

des Führers Rudolf Heß mit ſeiner Beglei
tung das Hotel wieder um ſich zunächſt im
königlichen Schloß einzuſchreiben Anſchlie
ßend fuhr Rudolf Heß in den Palazzo Chigi
und zum Sitz der Partei um Außenminiſter
Ciano und Parteiſekretär Starace kurze Be

ſuche abzuſtatten Nach der Kranzniederlegung
in der Gedächtnishalle der faſchiſtiſchen Ge
fallenen im Parteihaus fuhr Rudolf Heß zur
Piazza Venezia um am Grabe des Unbe
kannten Soldaten einen großen mit der
Hakenkreuzſchleife geſchmückten Lorbeerkranz
niederzulegen Dieſe Kranzniederlegung ge
ſtaltete ſich zu einer ungemein feierlichen
Ehrung der Gefallenen des Weltkrieges Die
durch mächtige Scheinwerfer taghell erleuch
tete Piazza Venezia bot mit ihren Tauſenden
und aber Tauſenden von Zuſchauern mit dem
militäriſchen Aufgebot von Miliz und Wehr
macht mit den faſchiſtiſchen Formationen und
der geſchloſſenen Formation der Braunhemden
Roms die ſich mit den übrigen Abordnungen
auf den Stufen des Nationaldenkmals Vitto
riano aufgeſtellt hatte einen wahrhaft feſſeln
den Anblick

Miliz und Militär zu beiden Seiten der
Stufen präſentierten als der Kranz deſſen
Hakenkreuzſchleife die Aufſchrift Am 15 Jahz
restag des Marſches auf Rom die NSDAP
trug am Grabe des Unbekannten Soldaten
niedergelegt worden war und der Stellver
treter des Führers mit der Abordnung der
NSDAP mit der erhobenen Rechten ſalu

Fortſetzung auf Seite

Wieder schwere Unruhen in Madrid

Tſchekatrupps aus Kellerfenſtern beſchoſſen
Volſchewiſtiſchen Ueberläufern ſtellte ſich kommuniſtiſche Polizei entgegen

Wie aus Perpignan verlautet ſollen in
Madrid erneut ſchwere Unruhen aus
gebrochen ſein Der Anlaß dieſer Unruhen
ſei der Uebertritt ganzer bolſchewiſtiſcher
Kompanien zu den nationalen Truppen Den
Ueberläufern habe ſich kommnniſtiſche Poli
zei entgegengeſtellt wobei es in den Straßen
der Stadt zu wahren Schlachten gekommen
ſei Beſonders heftig ſeien nach der gleichen
Quelle die Kämpfe in der Gegend von Alcala
de Henares wo die Reihen der Roten nur
ſchwach waren im Gegenſatz zu der Univerſi
tätsſtadt und zur Caſa del Campo

Zu blutigen Zwiſchenfällen ſoll es ferner
gekommen ſein als nationale Flugzeuge
Flugblätter abwarfen Zahlloſe Zivili in den letzten

ſten ſeien daraufhin mit dem Ruf Wir
wollen Frieden auf die Straße geſtürzt Die
ſofort eingeſetzten kommuniſtiſchen Tſchek a
trupps ſeien bei dem Verſuch die Demon
ſtranten feſtzunehmen aus Kellerfenſtern be
ſchoſſen worden Jn zahlreichen Gegenden
der Stadt herrſche vollkommene Verwirrung
Der von der Kommandantur angeordnete
Maſſenabtransport der Zivilbevölkerung ſtoße
überall auf Widerſtand Die Bevölkerung
weigere ſich ſtrikt ihre Häuſer und Wohnun
gen zu verlaſſen

Jn der Umgebung
Außenamtes verlautet die Regierung habe
bei dem Bolſchewiſtenausſchuß in Valencia
und bei der Regierung des Generals Franco

um gegen die AnSchritte unternommen
Nittelmeergriffe auf rn n re rege

Mon Bezugspr 1,866 RM einſchl 0,15 Befördg
u 0,25 Zuſtellgeb d d Poſt 2,30 RM
36,5 Rpf Poſtzeitung

Mitteld Jluſtr 20 Rpf

einſchl
ügi 0,86 Beſtellgeld
nzeigenpr m Preis

Einzelpreis 15 Pf

Von London nach Brüſſel
SD Als vor einem Jahre König

Eduard VIII vom Buckingham Palaſt zur Er
öffnung der neuen Parlamentsſeſſion fuhr
war London in ſtrömenden Regen getaucht
Keine prunkenden Staatskaroſſen trabten die
Mall hinunter zum Triumphbogen der

Admiralität Aus einem weder durch Form
noch Farbe auffälligen Kraftwagen ſah man
einen weißen Handſchuh winken und ein
blaſſes müdes Geſicht ſich hin und wieder
leicht verneigen Ein Jahr iſt ſeitdem ver
gangen ein an ſchickſalsvollen Ereigniſſen
überreiches Jahr Ein neuer König eröffnete
die Parlamentsſeſſion ein neuer Miniſter
präſident hat die Geſchicke Großbritanniens
in ſeine Hände genommen Und ſelbſt das
Parlamentsgebäude iſt von Veränderungen
nicht verſchont geblieben Die 615 Abgeord
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Franzöſiſches Poſtflugzeng
verſchwunden

Ueber dem Südatlantik verirrt
Das franzöſiſche Poſtflugzeug D 383 An

tares das auf der Flugſtrecke Südamerika
Europa Dienſt tut iſt geſtern morgen m

4 Uhr auf der Küſtenſtrecke zwiſchen
und Mazagan verſchwunden Das
Flugzeug das den Ozean überauert hatte
t während der Nacht die Küſtenſtrecke ab
und mußte um ſich beſſer orientieren za
können bis in eine Höhe von 5500 Meter

d h 300 Meter über die Wolken hinauf
ſteigen Um 03 Uhr Mittwoch früh ver
langte es eine radiogeometriſche Orientie
rung die das Flugzeug erhielt und etwa
20 Minuten ſpäter ſandöte es drei kurze
SOS Rufe aus Es ſind ſofort von der fran
zöſiſchen Militärverwaltung wie auch von
der franzöſiſchen Luftfahrtgeſellſchaft Air
France Maßnahmen zur Wiederauffindung
des Flugzeuges getroffen das ſich offenbar
verirrt hat

nete des Unterhauſes werden ſich in Zukunft
nicht mehr darüber zu beklagen brauchen
daß ihnen nach längeren Sitzungen die
Augen ſchmerzen Man hat in der Zwiſchen
zeit die alten Kronleuchter beſeitigt und da
für indirekte Beleuchtung eingeführt Jn
Zukunft werden die Abgeordneten mit ihren
Gäſten auch in einem neu eingerichteten
Speiſeſaal frühſtücken können durch deſſen
Fenſter man einen weiten Blick über die
Themſe hat Ein großer grünlicher Vorhang
mit goldenen Stickereien ſorgt dann dafür
daß die Miniſter ungeſtört und ungeſehen
von den übrigen M ſpeiſen können Die
findigen Zeitungsmänner haben freilich in
zwiſchen feſtgeſtellt daß für die Kabinetts
mitglieder nur achtzehn Stühle zur Ver
fügung ſtehen während das Kabinett einund
zwanzig Mitglieder zählt

Aber das alles ſind kleine Sorgen gegen
die wirklich großen Probleme mit denen Re
gierung und Parlament in der neuen
Sitzungsperiode fertig werden müſſen
Außen wie innenpolitiſch iſt das Programm
gleich umfaſſend Jm Vordergrund der
Außenpolitik ſteht ſelbſtverſtändlich immer
noch das ſpaniſche Problem Wir wollen in
dieſem Zuſammenhang nicht auf die Einzel
heiten und taktiſchen Feinheiten der Nicht
einmiſchungspolitik eingehen Was dort ge
trieben wird iſt zum Teil mehr oder weniger
vorweggenommene Kriegsſchuldpolitik das
heißt die für ſämtliche beteiligten Partner
beſtmögliche Feſtlegung und Verſchiebung der
Verantwortlichkeit Daß dabei die parlamen
tariſch regierten Länder Rückſicht auf die
Parteien nehmen müſſen erſchwert die Ar
beiten noch mehr Der Fall von Gijon und
damit der Zuſammenbruch des roten Wider
ſtandes in Nordweſt Spanien müſſen auf die
Haltung Englands im ſpaniſchen Konflikt

des franzöſiſchen automatiſch Einfluß ausüben Denn im
Grunde läßt ſich die britiſche Außenpolitik
nicht von ſentimentalen Erwägungen leiten
ſondern allein von der Rückſicht auf gegebene
Tatſachen Gelingt es Franco das Kriegs

I glück endgültig an ſeine Fahnen zu heften
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ſo wird auch die Einſtellung Englands
Franco gegenüber poſitiver werden Wir
glauben ſogar daß amtliche engliſche Kreiſe
kaum einen Sieg Francos verhindern wollen
Das Ziel iſt vielmehr eine vermeintliche
dauernde Feſtſetzung italieniſcher Truppen
auf ſpaniſchem Boden zu vereiteln Wir
ſagen ausdrücklich vermeintlich denn
weder mit Wort noch mit Tat hat Jtalien
jemals zu erkennen gegeben daß es eine
ſolche dauernde Feſtſetzung beabſichtigt Das
gilt ſowohl für Spanien ſelbſt wie auch für
die ſpaniſchen Jnſeln und damit auch für
Menorca das ſich allmählich zu einem Kriegs
popanz entwickelt hat Jm Grunde ſieht man
die Dinge hier doch ſehr viel gelaſſener als
die aufgeregte Preſſe erkennen läßt

Wir möchten weiter behaupten daß auf
den britiſchen Gemütern der Konflikt im
Fernen Oſten weit mehr laſtet als der
Bürgerkrieg in Spanien Jn China ſind
engliſche Jntereſſen in einem Umfange be
rührt der in die Hunderte von Millionen
Pfund geht Aber gerade weil dem ſo iſt
verſuchen alle am China Handel intereſſierten
Kreiſe die Regierung dahin zu beeinflufſen
daß ſie ſich nicht von dem wilden Boykott
geſchrei der Linken beeindrucken läßt Als
rettender Ausweg iſt nun die Konferenz der
neun Mächte in Brüſſel in Ausſicht genom
men Nach britiſcher Auffaſſung iſt es die
Aufgabe dieſer Konferenz eine Vermitt
lungsaktion vorzubereiten bei der dafür
iſt der letzte Aufſatz Lord Lothians im
Obſerver bezeichnend die Vereinigten

Staaten von Amerika die führende Rolle
übernehmen ſollen So fühlt man ſich an das
Berliner Wort erinnert Hanneman geh du
voran du haſt die größeren Stiefel an

Die Dinge liegen nun einmal ſo daß die
britiſche Politik die ja heute eine aus
geſprochene Aufrüſtungspolitik iſt noch nicht
die Schuhnummer gefunden hat in die ſie
hineinpaßt und mit der ſie vor der Welt nach
drücklich auftreten kann Daß dieſe Größe
aber einmal gefunden ſein wird darüber
ſollte ſich niemand einem Zweifel hingeben
Jn zwei Jahren wird man ſehen daß in
Großbritannien wahrlich keine Schuſter
arbeit geleiſtet worden iſt

Jubel um Heß in Rom
Fortſetzung von Seite

tierte ſtand für einige Minuten die ganze
Gruppe im gedämpften Licht eines Schein
werfers während die Menge auf dem Platz
die Rechte zum römiſchen Gruß erhob Von
dem mächtigen Säulenbau des Nationaldenk
mals begab ſich der Stellvertreter des Füh
rers mit ſeinem Gefolge ſofort in den nahen
Palazzo Venezia Der Duce empfing Rudolf
Heß in ſeinem Arbeitszimmer in Anweſenheit
Graf Cianos zu einer Unterredung nach
deren Abſchluß die Parteiabordnung dem
Duce von Rudolf Heß vorgeſtellt wurde
Während des Empfanges durch den
Du ce ſtrömte die Menge vor dem geſchicht
lichen Balkon des Palazzo zuſammen und ver
langte mit immer wieder neu einſetzenden
Duce und Heilrufen den Stellvertreter des
Führers zuſammen mit dem Duce zu ſehen
Als dann Muſſolini gemeinſam mit dem Stell
vertreter des Führers und der Abordnung
der NSDAP auf dem Balkon erſchien erhob
ſich ein Wald von Händen zum römiſchen
Gruß und rauſchender Beifall tönte über den

umd ar Cumm Bleder
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weiten Platz Beim zweiten Erſcheinen gab
Muſſolini das Zeichen zur Ruhe worauf
Parteiſekretär Staatsminiſter Starace nach
faſchiſtiſchem Brauch ein dreifaches Eja Eja
Eja auf Adolf Hitler und anſchließend auf
Benito Muſſolini ausbrachte in das die
Menge mit einem jubelnden Alala einſtimmte
Beſuch bei der Faſchiſtiſchen Parkei

Jm Anſchluß an den Beſuch des Stellver
treters des Führers und der national
ſozialiſtiſchen Parteiabordnung im Palazzo
Chigi hatte ſich Rudolf Heß in den Palazzo
Littorio begeben um der Faſchiſtiſchen
Partei Ztaliens in ihrem Parteigebäude
den Gruß der NSDAP zu entbieten Als
Rudolf Heß nach Abſchreiten der Ehrenforma
tion den Palazzo Littorio betrat ſpielte die
Kapelle die deutſchen Nationallieder ſowie die
Giovinezza Zunächſt begab ſich die deutſche
Abordnung im Palazzo Littorio zum Ehren
mal der Gefallenen der faſchiſtiſchen Revolu
tion Nach einem ſtillen Gedenken legte Ru
dolf Heß einen rieſigen Lorbeerkranz als
Gruß der NSDAP nieder Anſchließend be
gab ſich die deutſche Abordnung in die oberen
Räume des Hauſes des Faſchismus wo ſie
Miniſter Starace der Generalſekretär der
Faſchiſtiſchen Partei an der Spitze der hohen
Führerſchaft der Faſchiſtiſchen Partei erwar
tete Jm Mittelpunkt des Hauſes der Sala
della Vittorio in der die ehr würdigſten Er
innerungsſtücke der faſchiſtiſchen Revolution
eine würdige Stätte gefunden haben über
reichte Miniſter Starace dem Stellvertreter
des Führers als beſondere perſönliche Aus
zeichnung den Ehrendolch der faſchiſtiſchen
Miliz Starace betonte bei der Uebergabe
daß dieſer aus einfachen Metallen verfertigte
Dolch für alle Faſchiſten ein Symbol ihres
Kampfes darſtelle Rudolf Heß möge ihn als
Zeichen der Kampfverbundenheit der beiden
großen Parteien entgegennehmen
Ein ſymboliſcher Marſch

Jm Anſchluß an dieſen eindrucksvollen
Akt begab ſich der Stellvertreter des Führers
geleitet von Miniſter Starace und gefolgt von
der Aborönung der NSDAP ſowie der ge
ſamten hohen Führerſchaft der Faſchiſtiſchen
Partei zu Fuß durch die von Tauſenden um
ſäumten Straßen zu dem etwa 8 Minuten
entfernten Palazzo Venezia Dieſer Marſch
war erfüllt von einer tiefen Symbolik Der
Marſch durch die Straßen einer Stadt war
einſt das Kennzeichen manchen Kampftages
der NSDAP und ebenſo der Faſchiſtiſchen
Partei Heute marſchierten die alten Kämpfer
dieſer beiden großen Volksbewegungen unter
dem Jubel der Maſſen gemeinſam Die
Klänge der voranmarſchierenden Kapelle der
faſchiſtiſchen Miliz wurden übertönt von dem
begeiſterten Klatſchen und den unaufhörlichen
Begrüßungsrufen der Menſchenmaſſen

Muſſolini ſpricht heuke im Rundfunk
Die heutige große Anſprache Muſſo

linis vor 100 000 Parteiführern in Rom
wird in der Zeit von 22 20 Uhr bis 22 40 Uhr
vom Deutſchlandſender und von den
Reichsſendern Köln München und Königs
berg übertragen

Siameſiſche Geſandlſchaft in Berlin

Die königlich ſiameſiſche Regierung hat in
Berlin eine Geſandtſchaft errichtet Der Reichs
miniſter des Auswärtigen Freiherr von Neu
rath hat am 26 d M Phra Sundara Vachana
zur Entgegennahme ſeines Einführungs
ſchreibens als königlich ſiameſiſcher ſtändiger
Geſchäftsträger in Berlin empfangen

Donnerstag 28 Oktober
J

Fin sensationeller Prozeß in Lyon

Tardieu hat das alles gelogen
de la Roque befſtreitet Beſchuldigungen ſeines früheren engſten Mitarbeitere

Frankreichs ehemaliger Miniſterpräſident
Tardien hat jetzt in Lyon in dem Be
leidigungsprozeß den der Herzog Pozzo di
Borgo gegen den Führer der ehemaligen
Feuerkrenzler Graf de la Rocque an

geſtrengt hatte ſeine lang erwartete Ausſage
gemacht Er erklärte daß er aus dem Ge
heimfonds ſeines Miniſteriums de la Roeque
während ſeiner Amtszeit anderthalb Jahre
lang Zuwendungen gemacht habe Er ſei je
doch inzwiſchen zu der Ueberzengung gekom
men daß de la Rocque eine Gefahr für die
Jdeen darſtelle die er vertrete

Der Gerichtshof von Lyon vor dem der
Prozeß geführt wird iſt mit ſtarken polizei
lichen Kräften geſichert Die Pariſer Blätter
ſind wie der Korreſpondent des Berliner
Tageblattes ſeiner Zeitung meldet zu dieſem
ſenſationellen Prozeß der den eigentümlichen
Fehlſchlag der Feuerkreuzler in Frankreich
aufklären ſoll vollzählig erſchienen Auch die
Tonfilmgeſellſchaften haben ihre Aufnahme
wagen entſandt Es kam ſchon zu erregten
Szenen und Kundgebungen als Tardieu der
Herzog Pozzo di Borgo und Oberſt
de la Rocque den Gerichtsſaal betraten Dem
Geérichtsverfahren liegt folgender Vorgang
zugrunde Der engſte Mitarbeiter de la
Rocques Herzog Pozzo di Borgo hat vor
Jahresfriſt gegen ihn den Vorwurf erhoben
daß er die nationale Sache in Frankreich ver
raten habe indem er ſich ohne Wiſſen der
Partei aus dem Geheimfonds des Jnnen
miniſteriums Summen habe zahlen laffen die
er zu ſeinem Vorteil verwandt habeDe la Rocque hat dieſen Vorwurf nicht mit
einer Klage beantwortet ſondern in einer

Verſammlung öffentlich erklärt daß Poz
di Borgo ſich mit dieſen wiſſentlich falſchen
Anſchuldigungen als Patriot disqualifiziert
habe Hiergegen ſtrengte der Herzog Pozdi Borgo dann ſeinerſeits eine Veleidigunee
klage an die jetzt zur Verhandlung ſteht uns
für die er Tardieu als Hauptzeugen für die
Wahrheit ſeiner Vorwürfe benannt hat

Jn ſeiner Ausſage bedauerte Tardien
zunächſt daß der Herzog Pozzo di Borgo den
Jnhalt einer Unterhaltung die er ſeinerſeits
als privat betrachtet hätte der Oeffentlichkeit
zur Kenntnis gebracht habe Er müſſe jedoch
ſagen daß Pozzo di Borgo ſeine Aeußerun
im weſentlichen richtig wiedergegeben habe
Er Tardieu habe in der Tat etwa andert
halb Jahre lang de la Rocque Zuwendungen
gemacht Dieſer habe ihn etwa zwanzig bis
fünfundzwanzigmal in ſeiner Wohnung auf
geſucht um von ihm Geld zu erbitten das
angeblich zur Unterſtützung ſeiner Bewegung
dienen ſollte Er ſei jedesmal dieſer Bitte
nachgekommen De la Rocque habe während
dieſer Zeit in geſchickter Weiſe den Beifall
der Oeffentlichkeit zugunſten ſeines Kabinettz
orcheſtriert

Unter lautloſem Schweigen der Anweſen
den erhob ſich de la Rocque hierauf um zy
erklären daß alles das falſch ſei und
Tardienu alles das gelogen habe Die Ver
nehmung der übrigen Zeugen wurde dann
fortgeſetzt Die Anteilnahme der Oeffentlich
keit an dieſem Prozeß iſt ſo groß daß die
Blätter die Vorgänge die ſich um 16 Uhr im
Gerichtsſaal von Lyon abgeſpielt haben in
Sonderausgaben dem Pariſer Publikum ſchon
um 19 Uhr im Bilde zeigen

Neuer Druck der Sowjets auf die Mächte

Dunkle Kreml Pläne um Menorca
Moskau lockt bei Erfüllung ſeiner Vorſchläge mit Aenderung ſeiner Haltung

Aus Pariſer diplomatiſchen Kreiſen ver
lautet daß die Sowjets ihre weitere Teil
nahme an den Beratungen des Londoner
Nichteinmiſchungsausſchuſſes von der unver
züglichen Regelung der Menorcafrage
abhängig machen wollen Bis jetzt wurde ihr
Vorſchlag dieſe Balegreninſel durch Sow
jetkriegsſchiffe zu ſchützen nämlich
nicht beantwortet Die Engländer zeigen gar
kein Jntereſſe dafür während die Franzoſen
den Vorſchlag wenigſtens prüfen wollen
Moskau erwartet von den Franzoſen daß ſie
ihren Einfluß in London geltend machen um
die Entſcheidung hierüber ſchnellſtens herbei
zuführen Dabei laſſen die Moskowiter durch
blicken daß dann ihre Haltung in London
einer Reviſion unterzogen werden
könnte

Die Verſenkung des franzöſiſchen Dampfers
Chaſſeur 91 durch bolſchewiſtiſche Bomben

flugzeuge hat den franzöſiſchen Marine
miniſter Campinchi zu einer weiteren Maß
nahme veranlaßt um die Sicherheit der Ver
kehrsluftlinie Marſeille Algier zu gewähr
leiſten Nach einer Verlautbarung des
Marineminiſteriums ſoll in der Nähe der
ſpaniſchen Jnſel Minorca der Zerſtörer

Forbin ſtationiert werden Er ſoll
drahtlos die Verbindung mit allen das
Mittelmeer überquerenden franzöſiſchen Ver
kehrsflugzengen halten und ihnen notfalls
Beiſtand leiſten

13 Sündenböce für Gijon

Eigene DT Drahtmeldung
Außer dem roten Oberſt Pradow dem

die Hauptſchuld für die Aufgabe der aſturiſchen
Front von den Kommuniſten zugemeſſen wird
ſind zwölf ſeiner engeren Mitarbeiter ver
haftet worden darunter ein Hauptmann Rocho
Bruder des kürzlich zum Oberſten beförderten
Oberſten Rocho der bekanntlich Chef des
Stabes bei Miacha an der Madrider Front
iſt Hauptmann Rocho ſoll mit dem nationalen
Oberkommando über die Aufgabe von Gijon
vor Wochen verhandelt haben Es gelang ihm
dann jedoch nicht ſich durch Flucht zu den
Nationalen in Sicherheit zu bringen Die
Aburteilung der Sündenböcke ſoll ſchnellſtens
erfolgen weil man hofft dadurch den Kampf
in der roten bewaffneten Haufen heben zu

nnen

Geſtern vormittag ſtattete der Schirmherr
der kommenden Jnternationalen Jagdaus
ſtellung Reichsjägermeiſter Generaloberſt
Göring den Berliner Ausſtellungshallen am
Funkturm einen mehrſtündigen Beſuch ab

Pique Dame im Stadttheater

Dieſe Oper ſcheint mein beſtes Werk
Ein Brief Peter Tſchaikowskys an den Großfürſten Konſtantin Konſtantinowitſch

Anläßlich der Erſtaufführung der Oper
Pique Dame am 30 Oktober im Stadt

theater veröffentlichen wir einen Brief
Tſchaikowſkys an den Großfürſten Kon
ſtantin Konſtantinowitſch vom 19 April
1890 aus Rom der über die Vollendung
ſeiner Oper berichtet

Bald nach meinem letzten Beiſammenſein
mit Jhnen reiſte ich ins Ausland mit der
ſpeziellen Abſicht mich irgendwo in Zurück
gezogenheit an die Arbeit zu ſetzen und in
möglichſt kurzer Zeit eine Oper zu dem Sufjet
der Pique Dame zu ſchreiben Dieſe Ab
geſchiedenheit fand ich in Florenz woſelbſt ich
ohne zu ſäumen mit der Kompoſition begann
Die Arbeit ging ſogleich gut von Statten aber
in meinen Mußeſtunden litt ich ſo ſehr unter
dem Heimweh daß ich weinte wie ein Kind
und oft alles im Stiche laſſen und nach Hauſe
reiſen wollte

Jn früheren Jahren lebte ich bisweilen ge
raume Zeit in Jtalien und empfand eine
länger andauernde Trennung von Rußland
ſogar angenehm Jch hatte einſtmals ſogar
vor die Wintermonate regelmäßig in Rom
zuzubringen Jn den letzten Jahren hänge ich
aber ich weiß nicht warum faſt krankhaft an
der Heimath und kann thatſächlich außerhalb
Rußlands nur im Zwange ganz außergewöhn
licher Umſtände leben Jm gegenwärtigen

alle beſtanden die außergewöhnlichen Um
tände darin daß ich es auf mich genommen

hatte für die nächſte Saiſon eine große Oper
zu ſchreib n und die für die Arbeit noth
wendige Einſamkeit nur im Ausland finden
konnte Jch ſchrieb die Oper mit beſonderer

zur Verteilung der Partien an die Mitwir
kenden vor Allem nothwendig war und nun
habe ich faſt die Hälfte der Oper inſtrumen
tiert Eine ſolche Anſpannung aller meiner
ſchöpferiſchen Kräfte war natürlich mit einer
zunehmenden Zerrüttung der Nerven ver
bunden welche ſchließlich in eine wirkliche
Krankheit überging in Folge deren ich jetzt
einen ganz unwahrſcheinlichen gänzlich uner
klärlichen und nicht zu beſchreibenden Wider
willen gegen Florenz empfinde

Jn der Ausſicht auf meine bald bevor
ſtehende Heimkehr nach einer freiwilligen
dreimonatlichen Trennung von Rußland bin
ich in ausgezeichneter Stimmung die durch
das Bewußtſein der vollbrachten Leiſtung noch
gehoben wird Es iſt ſehr möglich daß die
Oper Pique Dame eine herzlich ſchlechte
Oper iſt es iſt ſehr wahrſcheinlich daß ich ſie
nach einem Jahr haſſen werde wie ich viele
meiner Werke haſſe aber für jetzt ſcheint mir
daß dies mein beſtes Werk iſt und daß ich
doch etwas in der Art einer Tat vollbracht
habe Wenn es Jhnen nicht unintereſſant iſt
zu erfahren wer das Libretto geſchrieben hat
ſo nenne ich Jhnen als den Autor desſelben
meinen Bruder Modeſt Er hat auch das
Scenarium entworfen jedoch unter Beihilfe
von J A Wſewoloſchſky und mir einige
kürzere Abſchnitte habe ich ſelbſt in Verſe ge

bracht r
Der Text der nach einer Novelle Puſchkins

eſchaffenen und von R Lauckner neu über
etzten und für die deutſche Bühne bearbeiteten
Oper behandelt in bewegten buntwechſelnden

Schndlligkeit in weniger denn ſechs Wochen Szenen das Schickſal eines ruſſiſchen Offiziers
ſodann machte ich den Klavierauszug da er der durch ſeine Spielleidenſchaft ſein Liebes

glück verſcherzt Jn dieſer Oper zeigt ſich
Tſchaikowſky der uns vor allem durch ſeine
Sinfonien und als ſtimmungsreicher Lyriker
bekannt iſt in ſeiner dramatiſchen Be
gabung Das Werk iſt reich an lebendigen
muſikaliſchen Gegenſätzen So tritt uns gleich
im Vorſpiel die Dämonie des Kampfes
zwiſchen Liebe und Spielteufel mit ſeinem
lyriſchen Melos und dem bizarren Dreikarten
Motive ergreifend entgegen Die muſikaliſche
Leitung des Werkes hat Generalmuſikdirektor
Richard Kraus

Kammerſänger Alfred Kaſe 60 Jahre
Heute vollendet Kammerſänger Alfred Kaſe
der berühmte Bariton ſeinen 60 Geburtstag
Von Leipzig aus iſt ſein Ruf über die ge
ſamte Kulturwelt geörungen

Berthold Hellingrath 60 Jahre Profeſſor
Berthold Hellingrath Lehrer an der Techni
ſchen Hochſchule in Hannover ſeit Kriegsende
als Nadierer Maler und Plaſtiker mehrfach
erfolgreich hervorgetreten wurde geſtern
60 Jahe alt

Volksfeind Film in Lübeck Der nach
dem Drama Jbſens hergeſtellte neue Ton
film Ein Volksfeind wurde in Lübeck mit
großem Erfolg uraufgeführt Die Haupt
darſteller Heinrich George und Franziska
Kinz ſowie der Spielleiter Steinhoff wurden
lebhaft gefeiert

Auftakt der Detmolder Grabbe Tage
Heute werden die Grabbe Tage in Detmold
mit der Aufführung des Grabbeſchen Luſt
ſpiels Aſchenbrödel eröffnet

Furtwänglers Klavierkonzert in München
uraufgeführt Das nach dem vorjährigen
Erfolg der Violinſonate mit Spannung er
wartete Klavierkonzert Wilhelm Furtwäng
lers kam im erſten Meiſterkonzert der Mün
chener Tonhalle durch die Berliner Phil
harmoniker mit Edwin Fiſcher am Flügel
unter der Leitung des Komponiſten zur er
folgreichen Uraufführung

Ueberall Semeſterankrittsappell

Der Reichsſtudentenführer hat angeordnet
daß in der erſten Hälfte des November jeder
Studentenführer einen Semeſterantrittsappell
als Vollverſammlung der Studentenſchaft
durchzuführen hat Bei dieſem Appell ſind die
Kameraden die ſich an der ſtudentiſchen Ernte
hilfe beteiligt haben denen im Namen des
Reichsſtudentenführers der Dank für ihren
Einſatz auszuſprechen iſt vorzuleſen Der
Studentenführer ſoll dann über die Arbeit des
kommenden Semeſters ſprechen und dabei auf
die Wichtigkeit der Kameradſchaftserziehung
hinweiſen Auch der Aufruf zur Beteiligung
am Reichsberufswettkampf ſoll bei dieſer Ge
legenheit erfolgen Für den würdigen Rahmen
des Appells iſt der Kulturamtsleiter verant
wortlich

Reichsführer 55 Himmler zur Buchwoche

Reichsführer 44 Himmler veröffentlicht zur
e Deutſchen Buches folgendes Ge

eitwort
Jeder politiſche Kämpfer ſoll Erholung

und Belehrung in dem blühenden inhalts
reichen Schrifttum unſerer großen Zeit ſuchen
und finden

Das deufſch ungariſche Kulturabkommen

Jm ungariſchen Kultusminiſterium trat am
Dienstag der deutſch ungariſche Regierungs
ausſchuß zu einer Beratung über die Durch
führung des deutſch ungariſchen Kultur
abkommens zuſammen Es wurde eine in
jeder Hinſicht zufriedenſtellende Vereinbarung
getroffen in der die Fragen der deutſchen
Gaſtprofeſſur in Budapeſt der deutſch
ungariſche Profeſſorenaustauſch die gegen
ſeitigen Vereinbarungen von Gaſtvorleſungen
und Gaſtvorträgen die Beſoldung und An
ſtellung von Lektoren der Bibliotheksaustauſch
ſowie die Einrichtung wiſſenſchaftlicher Ar
beitsplätze berückſichtigt wurden
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Pariſer Lügen
Die als beſonderer Schachzug in die fran
ſche Preſſe lanzierte Lüge von der angeb

zie Einflußnahme des deutſchen Gene
üs in Spanien wird mit Recht

gab
r

b s t54 Fer nationalſpaniſchen Preſſe ſcharf zurück
wieſen Erfreulicherweiſe gehen die natio
ſpaniſchen Blätter dabei auf das ſchroffſte

m en infame Unterſtellungen vor welche die
Thre der Wehrmacht des Reiches verleumde

ſſch anzutaſten ſich erfrechen Eine derartige
i talität wie ſie in den gefälſchten Infor
mationen einiger franzöſiſcher Zeitungen dem
deutſchen Generaglſtab unterſchoben wird be
ſitze ſo ſtellt die Preſſe d nationalen
Spaniens feſt ausſchließlich der General
ſtab der jüdiſch freimaureriſchen Sowjetinter
nationale Ebenfalls muß man ſich dem Be
dauern der ſpaniſchen Blätter anſchließen daß
ein Schriftſteller wie Léon Daudet in der
Action Francaiſe das üble Spiel mitmacht

Goll und ganz zu begrüßen iſt ferner die
energiſche Zurückweiſung der vhantaſievollen
Behanuptung daß der größte Teil der nativnal
ſponiſchen Marine von deutſchen Seeoffizieren
geführt werde Mit Gennatunng muß
deshalb die feierliche nationglſnaniſche Er
klärung unterſtrichen werden doß ſich in der
Marine General Frrancos nicht ein einziger
Offizier Unteroffizier Matroſe befinde der
nicht Spanier ſei

Es entſpricht dem gewohnten Ablenkungs
manöver ſo mancher ausländiſcher Zeitung
das Blane vom Himmel über maßgebliche
deutſche Beteiligung an dem ſpaniſchen Krieg
herunter zu lügen Beſchimpfungen der deut
ſchen Soldatenehre die neuerdings mit der
artigen an ſich ſchon ſiblen Melönngen ver
bunden werden gehen fedoch zu weit Deshalb
entſprechen die dankenswerten Klarſtellungen
der ſpaniſchen Preſſe völlig dem deutſchen
Standpunkt

Bußkag und Tokenſonnkag
Verordnung über den Schutz der Feiertage

Auf Grund des Geſetzes über die Feiertage
vom 27 Februar 1934 hat der Reichsinnen
miniſter im Einvernehmen mit dem Reichs
miniſter für Volksaufklärung und Propa
ganda verordnet 81

Der in der Verordnung über den Schutz
der Sonn und Feiertage vom 16 März 1934
vorgeſehene Schutz beſchränkt ſich für den
Bußtag 1937 17 November auf die Zeit
von 6 bis 19 Uhr

Das gleiche gilt für die kirchlichen Toten
gedenktage im November 1937 die auf
Grund der genannten Verordnung landes
rechtlich geſchützt ſind

Das dritte Segelſchulſchiff
der Kriegsmarine läuft vom Skapel

Am Sonnabend dem 30 Oktober 14 Uhr
wird auf der Werft von Blohm S Voß das
dritte Segelſchulſchiff der Kriegs
marine vom Stapel laufen Aus dieſem
Anlaß wird der Oberbefehlshaber der
Kriegsmarine Generaladmiral Dr h c Rae
der in Hamburg anweſend ſein Zum
Stapellauf werden auch die beiden Schweſter
ſchiffe des neuen Segelſchulſchiffes Gorch
3 und Horſt Weſſel nach Hamburg
ommen

fahrrad Beleuchtungen n Gummi Bleder

Milkkeldeniſchland
TTTA

Tſchapei ein wütendes Flammenmeer
Das gewaltigſte Feuer von dem Schanghai jemals betroffen wurde

Nachdem die Chineſen an der Schanghai
front ihre Truppen bei Nanfiang
genommen haben haben ſich die Japaner jetzt
dieſem Ort bis auf 500 Meter genähert und
das ſüdöſtlich davon gelegene Kiangkiago be

ſetzt Dieſer Ort liegt ſüdlich der Bahnlinie
Schanghai Nanking Bei der Beſetzung von
Tſchapei ging es nicht ohne ſchwere Einzel
kämpfe ab Tſchapei ſelbſt bildet ein Feuer
meer das ſich kilometerweit ausdehnt Glut
roter Abendhimmel zeugt davon daß die
Brände das gewaltigſte Feuer darſtellen von
dem die Großſtadt Schanghai jemals betroffen
worden iſt Vielleicht iſt es auch eine der
größten Feuersbrünſte der Weltgeſchichte
überhaupt Vier Kilometer lang und drei
Kilometer tief iſt die Feuerwelle die ſich
immer bartnäckiger in dieſes noch von ſinn
los knallenden chineſiſchen Scharfſchützen be
ſetzte Widerſtandsneſt einfrißt

Nach Nankinger Schätzung ſollen die
chineſiſchen Verluſte bei den Kämpfen um
Tatſchang 10 000 Tote und Verwundete be
tragen Die japaniſchen Verluſte ſcheinen
bedeutend geringer zu ſein Mit der Ein
nahme von Tſchapei iſt der erſte Großangriff
der Japaner zu Ende gegangen

Die großen Operationen die von jfapa
niſcher Seite an der Bahnſtrecke Tſchihtſchia
tſchuang Taiyyuanfu am 24 Oktober be
gonnen und am Morgen des 26 Oktober in
verſtärktem Umfange weitergeführt worden
ſind brachten die javaniſchen Truppen geſtern
morgen in den Beſitz des Niangtzeku Paſſes
in ſeiner geſamten Ausdehnung Der japa

reichte geſtern dem belgiſchen Botſchafter in

7 Saakee Zeitung
h

niſche linke Flügel durchquerte das äußerſt
ſchwierige Bergland ſüdlich von Niangtzekuan
packte die Chineſen im Rücken und vernichtete
zwei Diviſionen

Rur direkte Verhandlungen
Japauiſche Abſage an die Mächte Konferenz

Japans Außenminiſter Hirota über

Tokio Baron de Baſſompierre die Antwort
Japans auf die Einladung der belgiſchen Re
gierung zur Teilnahme an einer Neunmächte
konferenz in Brüſſel Japan lehnt danach die
Teilnahme an der Konferenz mit der Begrün
dung ab daß der Beweggrund zu der Kon
ferenz auf einem Entſchluß des Völkerbundes
fuße der Japan der Verletzung des Neun
mächtevertrages anprangere Dabei ſtelle
Japans Handölungsweiſe gegenüber China
lediglich eine Selbſtverteidigungsmaßnahme
dar zu der Japan durch die antijapaniſche
Provokation der Chineſen gezwungen worden
ſei Daher ſtehe die gegenwärtige Situation
außerhalb des Artikels 7 des Neunmächtever
trages Die japaniſche Regierung ſei ſo heißt
es in der Antwort weiter davon überzeugt
daß ein Verſuch zur Löſung des Japan und
China ſpeziell angehenden Problems durch
eine Hinzuziehung ſo vieler Mächte die gegen
wärtige Situation nur weiter kompliziere
und einer gerechten Beilegung des Konfliktes
nur Schwierigkeiten bereite Japan ſpricht
ſich dann für direkte Verhandlungen
mit China aus

Reichsminiſter Kerrl mißbilligk das
Verhalten des Landesbiſchofs Wurm

Ein Schreiben nach Stuttgart

Der Reichs und preußiſche Miniſter für
kirchliche Angelegenheiten Kerrl hat an den
Landesbiſchof D Wurm in Stuttgart ſoeben
das folgende Schreiben gerichtet Der Evan
geliſche Oberkirchenrat in Stuttgart hat unter
dem 7 September 1937 an alle nachgeoröneten
Dienſtſtellen einen Runderlaß betreffenö
Teilnahme an Allianzverſammlungen heraus
gegeben in dem es u a wie folgt heißt Die
vekannte öurch die Preſſe verbreitete Erklä
rung die Biſchof Melle als Vertreter der
Deutſchen Methodiſten in Oxford über die
kirchliche Lage in Deutſchland abgegeben hat
mußte von der geſamten Bekennenden Kirche
als bedauerliche Verkennung der tatſächlichen
Lage verſtanden werden Solange keine aus
reichende Richtigſtellung erfolgt iſt es um der
Wahrheit und Ehre willen geboten daß die
Geiſtlichen ünd die Kreiſe der Bekennenden
Kirche ſich von gemeinſamen Veranſtaltungen
mit Vertretern der Biſchöflichen Methodiſten
kirche fernhalten

Ich ſtelle feſt daß der Evangeliſche Ober
kirchenrat der gleichzeitig behauptet für die
geſomte Bekennende Kirche zu ſprechen mit
dieſer Erklärung einen aufrechten deutſchen
Mann der in vorbilölicher Weiſe böswilligen
Verleumdungen ſeines Vaterlandes entgegen
getreten iſt völlig ungerechtfertigterweiſe
diffamiert Mit dieſer Erklärung ſtellen ſich
ſowohl der Evangeliſche Oberkirchenrat wie
auch die Bekennende Kirche an die Seite der
ausgeſprochenen Feinde des Deutſchen Rei
ches und unterſtützen ſie im Kampfe gegen das
eigene Vaterland Ein derartiges Verhalten
kann ich nicht hingehen laſſen ohne es auf

Weder falſche Sachlichkeit
noch falſche Romanlik

Eine Stimme aus der Hitlerjugend
Die Heime der Hitlerjugend die jetzt über

all erſtehen ſollen weder Betonklötze noch
Burgen ſein Mit dieſer Feſtſtellung wendet
ſich der Hauptreferent für Bildende Kunſt im
Kulturamt der Reichsjugendführung Heinrich
Hartmann in Wille und Macht aufklärend
an die Architekten und Baugeſtalter Wie die
Rathäuſer des Mittelalters ſo ſagt er ſollen
ſich überall unſere Gemeinſchaftsräume unter
den privaten Bauten erheben Jn unſeren
Heimen hat eine falſche Sachlichkeit genau ſo
wenig Platz wie eine falſche Romantik Wer
heute noch nur mit Zirkel und Lineal im ein
einzelnen Möbel wie im Haus einen ge
ſchloſſenen Kubus konſtruiert wer alle Bilder
verbannt und Scharräume der HJ mit Stahl
rohrmöbeln ausſtattet der ſetzt an die Stelle
lebendiger Geſtaltung ein dürres Rechen
exempel

Es gibt aber auch eine andere Seite da
tauchen überall Runenornamente auf werden
Bauernmöbel in ſtädtiſche Heime geſtellt
Balkendecken durch Verkleidung vorgetäuſcht
Türen in gotiſchen Bögen ausgeſägt und mit
Blech beſchlagen da hängen dann gewaltige
Flammenräder als Beleuchtungskörper und
nur die Uniformen und das elektriſche Licht
verraten daß wir von der Zeit der Ritter
doch um einige Schritte entfernt ſind Roman
tiſche Haltung kann nicht ein träumeriſches
Zurückſchauen ſein nicht ein Theaterſpielen
mit Gewändern und Bränuchen einer vergan
genen Zeit ſondern iſt ein ewiges Suchen und
Wagen die Luſt an der Ausfahrt und am
Abenteuer die Sehnſucht und der kühne Zu
griff zugleich und damit im edelſten Sinne

Donnerstag 28 Oktober
e

der Berner Berufungsprozeß

um die zioniſtiſchen Prokokolle
Urteilsverkündung am Montag

Vor dem Berniſchen Obergericht begann
geſtern die Berufungsverhandlung wegen
des Urteils vom 14 Mai 1985 durch das zwei
Schweizer wegen Verbreitung öer zioniſtiſchen
Protokolle
50 Franken und zur Tragung der Koſten des
ſehr langwierigen Verfahrens in Höhe von
9000 und 18000 Franken verurteilt worden
waren
klagten
Privatkläger
Jsraelitiſchen Gemeindebundes
Der
anwalt Dr Urſprung
de Prozeß wolle man lediglich eine poli
tiſche
führen wenn jeder der an einer politiſch
erf rn Veröffentlichung Anſtoß nehme
enGrund des Schundgeſetzes in Anſpruch neh

men wollte

zu Geldſtrafen von 20 und

Seitens der Vertretung der Ange
wurde die Aktivlegitimation der

nämlich des ſchweizeriſchen
beſtritten

RechtsVertreter der Angeklagten
auch miterklärte

Wirkung erzielen Wohin ſollte es

Schutz der Berniſchen Gerichte auf

Die ſeit Jahrhunderten an
dauernden Auseinanderſetzungen mit dem
Judentum könne man jedenfalls nicht auf
dieſe Art unterdrücken

Auch Staatsanwalt Dr Loder erklärte
das Mißverhältnis zwiſchen den Geldſtrafen
und den auferlegten Koſten ſei auffallend und
grotesk Die Einwände der Verteidigung
gegen die Höhe der aufgebürdeten Koſten
ſeien verſtändlich und eine Korrektur zu
aunſten der Apvellanten ſei notwendig Zur
HKaſſation des Urteils liege allerdings kein
Anlaß vor Der Staatsanwalt beantragte
ſchließlich den Avvellanten Schnell freizu
ſprechen und mit Bezug auf Fiſcher das Ur
teil auf den Artikel Schweizer Menſchen
hütet Euch zu beſchränken ſowie die Koſten
ganz erheblich herabzuſetzen auf etwa
900 Franken Nach dem Staatsanwalt er
griffen die beiden Vertreter der jüdiſchen
Nebenkläger das Wort Ein Anwalt ver
ſuchte mit billigen Phraſen krampfhaft nach
zuweiſen daß Fundentum und Bolſchewismus
nichts miteinander zu tun hätten Nach dem
Schlußwort des Stagtsanwalts wurde die
Verhandlung geſchloſſen Die Urteilever
kündung iſt auf nächſten Montagnachmittag
anberaumt worden

HJ Führer unkerwegs nach salamanca

Mit dem Motorſchiff Monte Pascval
trafen geſtern ſieben HJ Führer unter der
Leitung von Bannführer Borchert in Liſſabon
ein Die HJ Führer reiſen nach Salgmanca
weiter um den Beſuch ſpaniſcher Jugend
führer in Deutſchland zu erwidern

Eigentum Druck und Verlag Mitteldeutſche VerlagsAktien
Geſellſchaft Otto HendelDruckerei Halle
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das ſchärfſte zu mißbilligen die Haltung der Jugend
leitung keine Verantwortung Rückſendung erfolgt nuxr

wenn Rückporto beiliegt

Die Macht des deutſchen Theaters
Von Min Rat Dr Rainer Schlöſſer Präſident der Reichstheaterkammer

Der deutſche Menſch er iſt immer theater
freudig geweſen Von Jugend unſeres
Volkes auf läßt ſich ſein Hang das Leben
in ſeinen Höhen und Tiefen im Spiel zu
deuten feſtſtellen Die Chronik der Jahr
hunderte in deren Verlauf ſich der Ewige
Deutſche vom Kinde allmählich zu männlicher
Reife entwickelte erweiſt dieſe Tatſache
ſchlagend Und ſchlagender vielleicht noch die
Wiederholung des gleichen Entwicklungs
prozeſſes im Leben jedes einzelnen von uns
Heutigen die wir wohl alle gewiſſermaßen
bei Verkürzung der Jahrhunderte in Jahre
dieſelben Stationen jener Theaterbegeiſte
rung vom Puppentheater Fauſt bis zuGoethes Weiheſpiel durchlaufen haben Seit
den Tagen des Großen von Frankfurt war
es ſo und iſt es ſo geblieben bereits das
phantaſiebegalle ſagen wir mit Goethe ahn
dungsvolle Kind pflegt ſich durch Theaterſpiel
jene unſagbar geheimnisvolle magiſch
bezwingende unwirkliche Welt der Kunſt zu
beſchwören welche kraft ihrer ideellen Ge
ſtaltung in Wahrheit wirklicher iſt als die
bloße materialiſtiſche Realität Eine arforüngliche art und blutbedingte Sehnſucht
unſere eigentümlich germaniſche Dynamik
und Willenhaftigkeit dürfte es alſo ſein die
uns von Kind auf beſtimmt das große Welt
theater in den verklärenden d h das Daſein
in höherem Sinne klärenden Glanz der
Bühnen zu bannen

Das hat ſich als unvergleichlicher Kultur
faktor erwieſen Ein erſtes frühes Theater
erlebnis es hat in unzähligen deutſchen
Menſchen eine neue Welt erſtehen laſſen ſie
mit einem Schlage in den ewigen großen
kulturellen Prozeß einbezogen es hat ſich bei
vielen die zum Schöpfertum erwählt waren
als zündender Funke ausgewirkt Es iſt

faſt aller bedeutenden Deutſchen vom Glück
und der Gnade welche erſte Theaterbeſuche
ihnen beſcherten immer wieder die Rede iſt
Wie in dieſem Zuſammenhange auch bezeich
nend iſt daß ſich die Erlebniſſe der fraglichen
Art wo immer man auch auf ſie ſtoßen mag
ſich durchweg mit einer ſagen wir göttlichen
Heiterkeit vorgetragen finden Die Schön
heit einer einmalig jungen Stunde iſt es
die über Jahrzehnte der Mühſal und Qual
hinweg aufzuleuchten pflegt wenn reife
Menſchen ſich Rechenſchaft ablegen von jenem
Augenblick da ſie das lebendige Wunder
dramatiſcher Kunſt erſtmalig überkam und
überwältigte

Houſton Stewart Chamberlains Weg zum
Muſikörama und damit nach Bayreuth und
zum Deutſchtum er nahm beiſpielsweiſe
ſeinen Ausgang von einem erſten Erlebnis
in der Oper

Schließlich empfing auch der Jdealismus
unſerer volkhafteſten politiſchen Menſchen
vom Theater her mächtigſte Antriebe Sol
cher Anregungen gedenkt Karl Schurz in
ſeiner Lebensrechenſchaft Jünglingsjahre in
Deutſchland ſein Herz geht auf kommt er
auf die Kleiſt und Schilleraufführungen zu
ſprechen die den Jungen begeiſterten Auf
führungen die ihm ſpäter ſicher mitaebolfen
haben auch im Exil ſeine gerade Deutſchheit
immerdar zu bewahren Ein beachtenswertes
Moment ſcheint mir auch noch folgende Be
merkung von Schurz zu enthalten Unter
dem Eindruck des Theaters ging ich der
Quartaner kühn und friſch ans Werk ſelbſt
etwas Dramatiſches zu ſchaffen
wurde aus der Tragödie nicht viel Aber in
dem ich den Plan und eine Reihe von
Szenen gusarbeitete genoß ich doch die ganze

kein Zufall daß in den Lebenserinnexungen Wonne der Schaffensluſt Wer dieſe Wonne

Natürlich

nie genoſſen hat der kennt nicht eine öer
ſchönſten Freuden des Lebens Es gibt wohl
wenige unter uns die um dieſes erſte vom
Theater herausbeſchworene Glück erwachen
der Schaffensluſt nicht wüßten

Für die Gegenwart aber beweiſt niemand
anders als unſer Führer wie unendlich
fruchtbar es ſich auswirkt wenn die Kunſt
ſchon das Knabenalter eines deutſchen Men
ſchen begnadet Mit 12 Jahren ſah Adolf
Hitler den Wilhelm Tell zum erſten Male
wenig ſpäter den Lohengrin mit einem
Schlage war er gefeſſelt die jugendliche Be
geiſterung kannte keine Grenzen Eben
dieſem Erlebnis deucht mir haben wir heute
des Volkskanzlers einzigartige geniale Thea
terpolitik zu verdanken die uns das Jahr
hunderte über erſehnte Nationaltheater ſchen
ken wird Träger dieſer neuen Bühnenkultur
aber wird vorzüglich die deutſche Jugend zu
ſein haben Sie zu dieſer Aufgabe zu be
fähigen iſt der herrliche Sinn der Sendung
jeden Jugendtheaters

Das Gelingen oder Nichtgelingen unſerer
Bemühungen die Jugend der Nation für das
Theater zu gewinnen iſt gleichbedeutend mit
Leben oder Tod unſerer Theaterkultur über
haupt Alle Verſuche ein neues Theater
publikum zu ſchaffen ſind nämlich umſonſt
wenn es nicht glückt eine neue Theaterjugend
zu erziehen Erziehen iſt hier aber nicht
im engen Sinne pädagogiſch zu verſtehen
Dieſer Meinung nämlich wird jeder Einſichtige
zuſtimmen Das Theater erzieht indem es
anzieht

Es ſoll anziehen die jugendliche Phantaſie
die jugendliche Sehnſucht und Romantik die
heute ſtählern iſt die jugendliche natur
gegebene und daher echte Bewunderung für
das Große Edle und Schöne Wenn wir die
Jugend durch das Theater erfaſſen laſſen wird
ein Geſchlecht heranwachſen das in ſeiner
Maſſe die Erfüllung ſeiner künſtleriſchen Be
dürfniſſe nicht mehr in allen möglichen zivili

ſatoriſchen Surrogaten ſieht ſondern den
primären Wert den Kulturvorrang desTheaters erkannt weil erlebt hat Darauf
nämlich kommt es an Theater will nicht ge
predigt ſein es kann nicht angeordnet und
kommandiert werden es will und muß er

lebt werden
Endlich iſt es ſo weit daß man ſich um

dieſe Dinge mehr bekümmert als in früherer
Zeit Der nationalſozialiſtiſche Kultur
politiker hegt den Wunſch möglichſt viele ja
im Prinzip alle jungen Kameraden an die
Kunſt heranzuführen Damit nähert ſich der
unwürdige noch für die Vorkriegszeit bezeich
nende Zuſtand ſeinem Ende daß die Berüh
rung des Heranwachſenden mit der Bühne
mehr oder weniger zufällig oder vereinzelt
war Sehen wir genauer hin ſo war es im
Grunde eine Frage des Geldſacks ob man als
junger Menſch ſchon die Freuden der Kultur
erfahren durfte oder nicht Wenn ich von mir
ſprechen darf ſo empfinde ich es als National
ſozialiſt noch heute als einen mich nachträg
lich beunruhigenden Vorzug vor vielen Alters
genoſſen daß ich mit einer Bühne wie dem
Weimarer Hoftheater groß werden und den
Kriegsausbruch in Bayreuth erleben durfte
So wenig von einer privaten Schuld in dieſem
Punkte geſprochen werden kann da dieſes
Glück aus der allgemeinen geſellſchaftlichen
Struktur der Vorkriegszeit reſultierte hat
mich doch das Gefühl eine Bevorzugung er
fahren zu haben immerdar aufrichtig wün
ſchen laſſen daß eine wirtſchaftlich zwar
ſchlechtere ſozial aber beſſere d h unſere Zeit
hier einen Ausgleich ſchaffen möchte Denn
wenn irgend etwas ſo gehört die Kunſt dem
ganzen Volke arm und reich wenn nur
willens und fähig mitzugehen

Kunſtwerke aus anhaltiſchem Privatbeſitz
Der Anhaltiſche Kunſtverein veranſtaltet in
der Anhaltiſchen Gemäldegalerie zu Deſſau
vom 31 Oktober ab eine Ausſtellung von
Kunſtwerken aus anhaltiſchem Privatbeſitz

Franke verantwortlich für Politik Dr Harald
Oldag für den Nachrichtendienft und Unterhaltungsbeilage



Sladtmeater Halle
Heute Donnerstag 20 bis nach 23 Uhr

Der Vogelhändler
Operette von Carl Zeller

Freitag 20 bis gegen 22 Uhr

Nathan der Weilse
Szene aus dem Studentenspiel

Halle von A v Arnim
Die ehrliche Fran Schlampampe

Komödie von Christian Reuter

Heunfe
II

Erika Inder

Karten in den bekannten
Verkaufsstellen und an der

Abendkass e

Alle Harzkludmitgieger

und Wanderfreunde
BGbesuchen am 31 Okfober
um 11 30 Uhr die Vorführung
des herrlichen unfer Mitarbeit
des Harzklubs hergesfellten

Harzfiülmes
Harzsymphonle

D lim Ufa Theater u
Der Führer des

Barekiub Zweſgoereins Ball Saole

14 Wintertropenfahrten
von Dezember 1937 b Februw 1998

mit dem Weltreisendampfer Re
liances dem Vergnügungsreisen
schiff Milwaukee u den Motor

schiffen Caribiac Cordillera
Orinocos und Iberia
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deutsche Heimatfilm
Herrliche Bilder von der
Schönheit des Harzes Ein Werk
student wandert von Dorf zu Dorf
von Stadt zu Stadt von Berg zu
Berg und findet das Harzvolk wie
es lebt schafft spricht und singt
Wo die Harzsymphonie erklingen
wird da wird sie Sehnsucht wecken
nach den blühenden Berghängen und
dem Gelàut der braunen Kuhherden
nach Wanderung im e undnach Skifahrten unter weißen Geister
tannen Der ganze Harz hat sich in
den Dienst dieses Filmes gestellt

Ein sinm al ges umvwergesliches Erlebnis

Ein Film wie noch nie mit Tempo
fiebernder Spannung überwältigender

Komi

2 Woche
Ulo Vheate
Alte Momenacle

Infolge der Länge des Programms
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Kationaler Spartag

Ein Tag der Besinnung auf die Pflichten
gegenüber Familie und Volk

Sparen heißt nicht Not leiden sondern
zur rechten Zeit Vorsorge treffen für
die Zukunft

Sparen führt aufwärts aue eigener Kraft
Schaffen auch Sie sich daher Rücklagenl

Stadtsparkasse zu Halle
Sparkasse des Saalkreises

11 40 Die Herkunft von Gerſte und
Hafer

11 55 Zeit und Wetter
12 00 Muſik für die Arbeitspauſe
13 00 Zeit Wetter Nachrichten
13 15 Unterhaltungskonzert

Dazwiſchen 14 00 Zeit
richten Börſe

15 20 Frau Aja
15 40 Von Landsknechten und an

derem Kriegsvolk Pimpfe ſingen
16 00 Nachmittagskonzert

Dazwiſchen 17 00 Zeit Wetter
Wirtſchaftsnachrichten

18 00 Ein altdeutſches Stadtbild
Nürnberg zur Dürerzeit

18 20 Zeitgenöſſiſche Liederſtunde
18 40 Paul Fleming der Dichter

zwiſchen Oſt und Weſt
19 00 Abendnachrichten
19 10 Wenn die Spielleute kommen
19 50 Umſchau am Abend
20 00 Das Jagdhorn ruft
20 45 Erſtes Dresdner Sinfonie

konzert vor 150 Jahren
22 00 Abendnachrichten Sportfunk

Nach

13 45 Neueſte Nachrichten
14 00 Allerlei von Zwei bis Drei
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Prozrammhinweiſe
15 15 Kinderliederſingen
15 40 Jch will Euch erzählen und

will auch nicht lügen
Jungmädel im Wald
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16 00 Muſik am Nachmittag
18 00 Scher Er ſich zum Teufel

Ein heiteres Spiel von E Gühne
18 30 Soliſtenmuſik
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19 10 Richard Wagner
19 40 Abſturz in die Unſterblichkeit
20 00 Richard Strauß
21 00 Deutſchlandecho

beim

21 15 Der Tag klingt aus
22 00 Wetter Tages und Sport

nachrichten
Anſchließ Deutſchlandecho

22 30 Tanz und Unterhaltung
Wettermeldungen Waſſer Wächt

7
Dazwiſchen 22 45 Deutſcher See
wetterbericht

Das Schickal
eines Jungen Lebens

Der mit den höchsten deutschen Prädi
kafen ausgezeichnete grohe italientsche

Spifrenfilm in deutscher Sprache
Dieser Großfſilm zeigt uns in ergreifender
Weise das wechselvolle Menschenschick
sal heiter und doch voller Tragik Er
schöpft sein Thema aus den Tiefen leſden
schaftlichsterLiebe glücklichsten Familien
lebens und treuester Hingabe zum Vater
land Im Mittelpunkt der Handlung steht
der kleine Held Mario in der begeisterten
Unbekümmertheit jugendlicher Frische
Glück und Freude werden abgelöst durch
Schmerz und Sorge Dieser Film ist eine
hinreißende Wiedergabe einer tatsäch

lichen Begebenheit

Franco Brambillg tiarlo

üge Ceveri Mino Doro
U V a M

Er ist als Film in die Reihe der wenigen
ganz grohen Kunstwerke einzureihen
dlees bisher vielleicht auf der ganzen
Welt gegeben hat 12 Vhr Blöätt

Im Vorprogram,m
Spanien in Flammen
Ein Film vom Kampf um das neue Spanien
Ferner Auf fausendfachen Wunsch

Der Gesamtbericht

Erstaufführung morgen Freitag
adend 20 Uhr 8 Vhr Im Rahmen einer

großen Fest Vorstellune
unter Mitwirkung des

Muxfkkorps der Fliegerdorst Kommandantur

Leltung Stabsmusikmelster Steuer
Kann und logen für üöe kestvorstellung ausverkauft

M Die Jugend ist zugelassent

II
Heute letzter Tag

Und Du mein Schatz fährst mit
Werktags 00 6 00 20 Sonntags ab 30 Uhr

kin Staat verjüngt ſich ewig in ſeiner

M IIIIIIIIIIIdie Geſunderhaltung der Jugend un
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Halle und Heimat
Geschichte des hallischen Universitäts Reitinstitutes

Im Juni 1680 war Herzog Auguſt geſtor
Damit war die Geſchichte des Erzſtiftes

beendet Die Hallenſer Bürger des Herzog
ms Magdeburg zählten nunmehr zu den

Untertanen des Großen Kurfürſten Der alte
Hof auf der Moritzburg löſte ſich auf der
Sohn des verſtorbenen Herzogs Adolf von
Weißenfels übernahm die thüringiſchen und
querfurtiſchen Beſitzungen ſeines Vaters Zu
dieſer Zeit gab es in Halle eine große An
zahl wohlhabender Familiten die den Wunſch
hatten in Halle eine Schule zu beſitzen in
der ihren Kindern ein über den Rahmen des
Gymnaſiums hinausgehender Unterricht zu
teil werde der den Beſuch einer Univerſität
notdürftig erſetzen könne Dieſem Wunſche
fam der Kammerherr des Herzogs Auguſt
Millié genannt La Fleur nach indem er eine
Sprach und Exercitienſchule in

dem ſogenannten Einſidelhaus in der Gro
ßen Märkerſtraße gründete Er verpflichtete
ſür ſeine Schule Fecht Tanz und Sprach
meiſter die ſich bald großer Beliebtheit er
freuten Natürlich fehlte es auch nicht an
Anfeindungen Man warf der neuen Schule
vor ſie ſei eine leichtſinnige ſeichte und
zweckwidrige Anſtalt

So lagen die Dinge als Kurfürſt Fried
rich III im Jahre 1688 die Regierung in
Preußen übernahm Er bewies für die
hal liſchen Verhältniſſe großes Jnter
eſſe denn unmittelbar nach ſeinem Regie
rungsantritt traf er Beſtimmungen die eine
grundlegende Aenderung der Verhältniſſe auf
der Exercitien Schule herbeiführten Dieſer
Schule fehlte noch die ernſte Auffaſſung von
der Erziehungsarbeit ihr Beſuch wurde von
den Scholaren nur als ein angenehmes zu
gleich nützliches Vergnügen aufgefaßt Sie war
den Anforderungen die an eine rechte Exer
eitien Schule geſtellt werden mußten nicht ge
wachſen Außerdem wurde auf ihr eine Leibes
übung nicht gepflegt die gerade für die da
malige Zeit von allergrößter Bedeutung war
nämlich das Reiten
Es gehörte zu den Hauptaufgaben der Er

ziehung des jungen Adligen ihn ſattelfeſt
zu machen und darüber hinaus ihm die hohe
Kunſt des Reitens mit ihren Feinheiten bei
zubringen Außerdem war das Reiten auch
im Leben des Bürgerlichen ein wichtiger Fak
tor Die Landſtraßen waren im 17 und 18
Jahrhundert noch derart ſchlecht daß eine
Wagenfahrt nur mit den größten Schwierig
keiten und Unbequemlichkeiten verbunden war
Wollte der Kaufmann der Geiſtliche oder wer
da ſonſt von einer Stadt zur anderen zog
nicht zu Fuß wandern ſo mußte er ſich in den
Sattel ſetzen Das Pferd war zu jener Zeit
das Verkehrsmittel wie es heute für den
einen das Auto für den anderen das Fahr
rad iſt Bei der großen Bedeutung die das
Reiten für das wirtſchaftliche und geſellſchaft
liche Leben hatte iſt es zu verſtehen daß der
Kurfürſt großen Wert darauf legte dem
Reiten in den Exerecitien Schulen eine wür
dige Pflegeſtätte zu bereiten

Friedrich III ſchickte alſo einen Stallmeiſter
namens Anton Günter von Berghorn
nach Halle Dieſem hatte er den Auftrag
erteilt dort eine neue Ritterakademiemit einer neuen Reitbahn anzulegen tüchtige
Lehrer und Meiſter in fremden Sprachen in
der Matheſi im Fechten und Tanzen anzu
nehmen auf der Reitbahn gute Pferde zu

S 2

halten ihm werde dagegen 600 Tlr Beſoldung
und für 12 Pferde Futter gegeben

Für dieſe neu eingerichtete Ritterſchule be
durfte es aber noch einer beſonders dafür ge
eigneten Uebungsſtätte Man wählte das zur
M oritzburg gehörige ſehr geräumige
Reithaus mit dem zweiſtöckigen Wohnhaus
für den Stallmeiſter und ſeine Scholaren
Eine Jnſchrift die bis zum Abbruch über dem
Eingang auf einer eiſernen Tafel zu leſen
war gibt Auskunft über die Vergangenheit
dieſes Hauſes

D G Christian Wilhelm De Sereniss
Electorali Brandenb Familia Princeps Eccle
siae Magdeb In Germania Primarie
Archipraesul Dux Boruss Pacis Et
Belli Stu Dia Post Pietatem egnor
Fulcra Fovendi Cupidiss Structuram Hanc
Sumptu Magnifico Erectam Equestrib
Exercitys Dacatam voluit Anno MDCXI
Ueberſetzt lautet die Jnſchrift Von Gottes

Gnaden Chriſtian Wilhelm aus der erlauchten
Familie der Kurfürſten von Brandenburg

Erzbiſchof der Kirche zu Magdeburg der
erſten in Deutſchland Herzog von Preußen
des Friedens und des Krieges Wiſſenſchaften
welche nächſt der Frömmigkeit der Länder
Nutzen begünſtigend hat dies mit bedeutenden
Koſten aufgeführte Gebäude der Reitkunſt
widmen wollen Jm Jahre 1611
So waren denn alle Bedingungen zur Er

richtung einer Ritterakademie erfüllt ein
ordentlicher Stallmeiſter war mit feſter Be
foldung angeſtellt die nötigen Gebäude waren

Unser Bild zeigt das Universitäts Reitinstitut um
stöckigen Stallmeister Wohnhaus das dort lag

ehe

Am Erfolg
hof sich das dicke runde formof unserer

J W G
seit dahrzehnten be wöhnt

In besonderer Reinheit löht es ihre hoben
Mischungswente zum Ausdruck kommen
und den Raucher bei jedem Zug die cha
rakterisfische Worze der feinen duno

ſoboke geniehen

telfeſt mußten die jungen Studenten ſein
Von der Exereitienſchule über die Ritterakademie zur Univerſitätsreitbahn die bald einen hohen Ruf genoß

Wir beginnen heute mit der Veröffentlichung einer Artikelreihe von Dr Wilhelm
Doerk über die Geſchichte des halliſchen Univerſitätsreitinſtitutes das

eng mit der Entſtehung und Entwicklung unſerer Univerſität verbunden iſt Der
erſte Aufſatz behandelt die Gründung der Ritterakademie und ihre Umgeſtaltung
zur Univerſitäts Reitbahn unter ihrem erſten Stallmeiſter Günter von Berghorn

vorhanden es dauerte auch nicht mehr lange
bis ſich zahlreiche Scholaren einfanden

Es drängt ſich nun die Frage auf hat
Friedrich III bei der Gründung dieſes Reit
inſtitutes die Abſicht verfolgt mit ihr den
Grundſtein für eine ſpäter zu errichtende
Univerſität zu legen Seitdem über die Ge
ſchichte der Univerſität geſchrieben worden iſt
hat man eine Löſung dieſer Frage verſucht
ohne aber jemals zu einem endgültigen Er
gebnis gelangt zu ſein Für die Stellung der
Reitbahn an der Univerſität iſt ein endgülti
ges Ergebnis von nicht zu unterſchätzender
Bedeutung denn es iſt nicht einerlei ob ſie
denn wirklich der Keim geweſen aus dem die
bald ſo blühende Univerſität entſproſſen iſt

Jm Jahre 1690 ſchickte der Kurfürſt Fried
rich III einen Mann nach Halle der im
Geiſtesleben der Stadt für das nächſte Jahr
zehnt richtunggebend werden ſollte Dieſer
Mann war der bisher in Leipzig wirkende
Profeſſor Chriſtian Thomaſius Die
Gründe die ihn zum Verlaſſen Leipzigs zwan
gen ſind hinreichend bekannt Er ſuchte am
Hofe des Kurfürſten Schutz und Beförderung
und bat der Kurfürſt möge ihm in Halle
einen Platz einräumen wo er ungeſtört der
Jugend ſeine Lehren mitteilen könne Dieſe
Erlaubnis wurde ihm zuteil Es iſt not
wendig an dieſer Stelle darauf hinzuweiſen
daß entgegen vielen Behauptungen der Kur
fürſt ihn nicht als Lehrer nach Halle auf die
Ritterakademie geſchickt hat Thomaſius ſagt
wiederholt ſelbſt daß es ſein eigener Wunſch
geweſen wäre nach Halle zu kommen um hier
frei und ungebunden lehren zu können

Friedrich III ſelbſt kam am 15 Juni 1691
auf ſeiner Rückreiſe aus dem Karlsbade durch
Halle und hat hier mit großer Freude wahr
genommen daß die Ritterakademie und die
Vorleſungen des Thomaſius in hoher Blüte

die Mitte des 18 Jahrhunderts mit dem zwei
wo sich heute die Danziger Freiheit erstreckt

Bild Stadtarchiv
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ſtanden Durch dieſe günſtigen Eindrücke und
auf Rat des Geheimen Rates Eberhard von
Danckelmann iſt in ihm endgültig der
Entſchluß gereift auf dem Vorhandenen eine
Univerſität aufzubauen Dem Kanzler
der Magdeburgiſchen Regierung Gottfried
von Jena dem Domprobſt Freiherr von
Schulenburg dem Geheimrat und Vize
kanzler der Regierung Gottfried von
Stößer Edlen von Lilienfeld und
dem Landgrafen Karl von Dieskau
übertrug er am 24 Juni 1691 das Kura
torium

Jm Jahre 1693 waren die Vorbereitungen
ſo weit gediehen daß die Univerſität end
gültig gegründet werden konnte Der Kaiſer
hatte ſeine Zuſtimmung zur Gründung ge
geben Profeſſoren waren in genügender Zahl
für alle Fakultäten verpflichtet es fehlte nur
noch an der feierlichen Einweihung Dieſe
wurde auf den Geburtstag des Kurfürſten
den 1 Juli 1694 feſtgeſetzt
Reſkripte des Kurfürſten Friedrich III

Doch bevor es ſoweit kam ſah ſich der Kur
fürſt nochmals veranlaßt eine Verordnung
herauszugeben die die Stellung der Reit
ſchule endgültig regeln ſollte Trotz des
Reſkriptes vom 24 Juni 1691 und der ein
deutigen Beſtimmungen in den Privilegien
die den Exercitienmeiſter der Jurisdiktion
des Pro Rektors und Senatus Academicus
unterſtellten ſchien die Ritterakademie ihre
ehemals ſelbſtändige Stellung nicht aufgeben
zu wollen Es kam zu Vorrang Streitigkeiten
die ſich nicht nur auf die Studierenden und
Akademiſten beſchränkten ſondern auch Eifer
ſüchteleien zwiſchen den Lehrern herbeiführten
Daher erließ Friedrich III am 22 April 1693
ein Reſkript in dem er verordnete daß der
Stallmeiſter und die Exercitienmeiſter nun
mehr als Glieder der Univerſität anzuſehen
ſeien und bis auf weitere Verordnung unter
der Direktion des Pro Rektors Streyke ſtän
den Dieſer Erlaß ſetzt einen Schlußſtrich
unter das Daſein der Ritterakademie ſchafft
aber neues Leben indem er der Reitbahn den
Weg in eine große Zukunft weiſt

Die Privilegien die Anton Günter von
Berghorn als Stallmeiſter der Ritterakademie
im Jahre 1688 verliehen bekam wurden ihm
auch in ſeiner neuen Stellung als Uni
verſitätsſtallmeiſter in vollem Um
fange zuteil Jn ſeiner Beſoldung und in den
Steuern ſollte er wie der Stallmeiſter der
Univerſität Frankfurt a d O gehalten wer
den So wurden ihm jährlich 600 Tlr von
der Rentkammer ausgezahlt und darüber hin
aus Futter für 12 Pferde geliefert Die Ein
nahmen die er aus ſeinem Unterricht zog
durfte er auch für ſich beanſpruchen und zwar
von den Scholaren die bei ihm in Koſt und
Logement waren jährlich 200 Thlr und 8 gute
Groſchen und von denen die nur zum Reiten
zu ihm kamen monatlich 8 Tlr
Der Ruf der halliſchen Reitbahn wächſt

Mit ſo reichen Mitteln ausgerüſtet die
anderen Exercitienmeiſter hatten nicht ein an
nähernd ſo hohes Gehalt lag es nur noch
an dem pädagogiſchen Können des Stall
meiſters die Reitbahn in Anſehen zu bringen
Und dieſes Können beſaß Berghorn Es
dauerte nicht lange und der Ruf der halli
ſchen Reitbahn reichte bald über die
Grenzen Preußens hinaus Er ver
ſtand es die jungen Studenten deren Ueber
maß an vitalen Kräften ſich in wüſten Raufe
reien Luft machte zu den Leibesübungen zu
erziehen und ihnen ſomit eine nützliche An
wendung ihrer Kräfte zu ermöglichen

Die Teilnahme der Studenten an den
Exercitien war ſchon im erſten Jahre ſeiner
Tätigkeit ſo rege daß die Profeſſoren darüber
Klage führen mußten die Studenten vernach
läſſigten wegen der Exercitien allzu ſehr ihre
wiſſenſchaftliche Arbeit Es kamen wohlhabende
junge Leute nach Halle die ſich nur der Exer
ceitien wegen hier aufhielten ohne es auch nur
für nötig zu halten ſich an der Univerſität
einſchreiben zu laſſen Schon 1693 hatte die

gem ſſen
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Zahl derer die nur zum Reiten Fechten und
Tanzen nach Halle gekommen waren 100 über
ſchritten Der Kurfürſt ſah ſich am 11 Mai
1 wiederholt gezwungen zu verordnen daß
n aand mochte er ſich der Studien oder
C ercitien halber in Halle aufhalten länger
als 10 Tage ohne Jnſceription in der Stadt
geduldet werden ſollte An den Stall und
Exercitienmeiſter erging der ernſte Befehl
ſich nach ſolcher Verordnung bey Vermeidung

anderer exemplariſcher Verordnungen gehor
ſambſt zu achten Dieſer Erlaß ſcheint der Be
geiſterung der Studenten an dieſen Uebungen
keinen Abbruch getan zu haben denn 1696
mußte ſie der Kurfürſt nochmals ſchärfer und
nachdrücklicher wiederholen

Anläßlich der feierlichen Ein
weihung der Univerſität am 1 Juni1694 bot ſich dem Stallmeiſter zum erſten
Male die Gelegenheit repräſentativ mit ſeiner
Reitſchule in der Oeffentlichkeit aufzutreten
Hören wir was uns der große Hiſtoriker des
Saalkreiſes Chriſtian v Dreyhanpt
darüber zu berichten weiß

Seine kurfürſtliche Durchlaucht aber
kamen mit Dero Suite den 30 Eiusdem im
Dorffe Trota eine halbe Stunde von der
Stadt an alwo Sie auf einer Wieſe in dar
zubereitetem Lauber Hütten das Mittags
Mahl einnahmen unter der Tafel rückte die
Hofſtatt nebſt denen Kutſchen der Land
ſtände deroſelben bis dahin entgegen nicht
weniger funden ſich die vornehmſten Stu
dioſi ungefähr 150 an der Zahl zu Pferde
ein ſtelleten ſich in eine Linie von 3 Mann
hoch und ſalutirten ſeine Churfürſtlichen
Durchlaucht mit dem Degen in der Fanſt
Es waren auch denenſelben bis dahin die
Halloren entgegengezogen

Mitteldentſchland 7 Saake Zeikung Donnerstag 28 Oktober
Hierauf geſchah gegen 3 Uhr Nachmittags

der Einzug in folgender Ordnung 1
2 uſw 11 Die Studenten in obiger
Anzahl alle wohlgekleidet und wohlberitten
mit bloßen Degen in der Hand von dem
Stallmeiſter v Berghorn geführet
Dies iſt die letzte Nachricht die uns von

ſeinem Wirken als Stallmeiſter überliefert iſt
Vier Jahre war es ihm noch vergönnt die
Reitbahn zum Ruhme der Univerſität zu
führen Als er am 25 Juni 1698 vor dem
Neumärktiſchen Tore vom Pferde ſtieg erlag
er plötzlich einem Schlaganfall Der erſte
Stallmeiſter der halliſchen Univerſitätsreitbahn
hatte ſein Leben beendet Er legte das Funda
ment auf dem ſein Nachfolger noch einen
ſtattlichen Bau aufführen konnte der mehr
denn 200 Jahre ſtandhielt

Ein Film vom Harz
Wie uns der Harzklub Zweigverein mit

teilt findet am Sonntag dem 31 Oktober
vormittags im Ufa Theater Alte Promenade
eine Vorführung des großen Harzfilmes

Harzſymphonie ſtatt Der Film iſt
wie wir bereits ausführlich berichteten in
einjähriger mühevollſter Kleinarbeit unter
Mitarbeit des Harzklubs hergeſtellt worden
Die Filmvorführung wird durch Aus
führungen des halliſchen Harzklub Zweigver
einsführers eingeleitet werden

Ehrenurkunden für Hebammen
Der Reichsinnenminiſter hat einen neuen

künſtleriſchen Entwurf ſür die Ehrenurkunde
herſtellen laſſen die Hebammen nach vollen
deter 40jähriger Tätigkeit erhalten Die Aus
händigung ſoll in würdiger Form erfolgen
Die Verleihung geſchieht jetzt im ganzen
Reichsgebiet einheitlich

Wer Rennt die Inschrift

Hallenſer habt Jhr Euch ſchon mal Ge
danken gemacht wann Euer Stadtbad gebaut
wurde Habt Jhr ſchon einmal geleſen was
am Eingang des Stadtbades geſchrieben
ſteht Sicherlich haben ſich nur die wenig
ſten im Stadtbad einmal genau umgeſehen
haben die Zeilen geleſen die den Beſucher
eigentlich immer mahnen ſollten

Der Bau iſt im Jahre 1913 angefangen
und im Jahre des Weltkrieges 1915
vollendet worden Beraten in langem
Streit beſchloſſen zu guter Zeit Geplant
mit friſchem Mut gebaut auf Felſen gut
Ja beſchloſſen wurde der Bau des Stadt

bades in einer Zeit da man noch nicht an
Krieg und Not dachte aber gebaut und
vollendet hat man dieſes großzügige Bau
werk erſt als Deutſchlands beſte Jugend in
den Stahlgewittern an vielen Fronten das
Vaterland die Heimat verteidigte Und das
iſt eigentlich ein Symbol an das wohl nur
wenige denken Dieſes Stadtbad wurde ge
baut zur Ertüchtigung der Jugend zur Ge
ſunderhaltung deutſcher Menſchen Wieviel
Arbeit iſt geleiſtet worden um das Stadtbad
fertigzuſtellen Und in ſeiner Einfachheit
wirkt es heute mahnend für alle die es be
treten Bedenkt einmal was die einfachen
Worte die über dem Torbogen des Ein
ganges ſtehen in ſich bergen Jm Frieden
erdacht
ein gewaltiges Zeugnis von Kraft und Mut
in allerſchwerſter Zeit ein Bauwerk zu er
richten das vielleicht im Augenblick gar nicht
ſo notwendig geweſen wäre Entſteht daraus
nicht auch eine große Verpflichtung

Der Bau des Stadtbades war gedacht zur
Ertitchtigung der Jugend die kurz nach Bau
beginn in den Krieg marſchierte Und als
der Krieg zu Ende war als wieder der Ge

Im Kriege vollbracht Jſt es nicht

Jm Frieden erdacht im Kriege vollbracht
Sieſtehtüber dem Eingang zum Stadtbad das 1913 begonnen 1915 vollendet wurde

danke an Ertüchtigung auftauchen konnt
waren uns Hände und Füße gefeſſelt v
jetzt erſt zeigte es ſich wie dringend notwe
dig ein großes Bad iſt Als nämlich ddeutſche Sportbewegung langſam einen die
waltigen Aufſtieg nahm war es in Hanicht zulest das Stadtbad das die du nel
anzog Und heute lieſt und hört man ha
dertfach Aufrufe der führenden Männer t
Staates und der Bewegung Daß derjenic
der nicht ſchwimmen kann nur ein halb
Menſch iſt Lieſt hundertfach die Aſſe
der Deutſchen Lebensrettungsgeſellſchateder Deutſche ein Schwimmer W
Schwimmer ein Retter r

Es gibt ſicherlich noch viele Hallenſer dvon den verſchiedenſten Einrichtungen d
Staötbades die der Förderung der Ge
heit und der Geſunderhaltung dienen
nichts oder nicht viel wiſſen Man ſoll
nicht etwa exſt dann kommen wenn der
einem ein Kneipp Bad oder ein Moorbad
verſchreibt Es iſt für jeden befſſer ſtändig
ſeinen Körper zu reinigen und zu pflegen
ſich damit geſund zu erhalten als erſt jn
kranken Tagen den Weg zu einer Einrich
tung zu finden die jebem dienen will und
deren Erhalt durch regelmäßigen Beſuch ge
ſichert wird Außer den Schwimmbädern in
der Frauen und Männerſchwimmhalle fin
den wir im Stadtbad römiſch iriſche Bäder

ſund
noch

auch
Arzt

7 des heſöt vor dem kinseffen
D Nivee Creme gibt geschmei

dige u raslerntshige Heut cie
D weder spanm noch eufsptinot

Katrina kämpft mit der Zivilisation

17 Fortſetzung
Wäre ſie in Santos geweſen ſo wäre ſie

abends auch allein fortgegangen Hier aber
konnte ſie es nicht tun weil ſie kaum ein
Wort deutſch verſtand Dieſer Umſtand
machte ihr viel Kummer Sie war gegen jedes
deutſche Wort das Vicente ausſprach miß
trauiſch Die Leiden dieſer ſo ehrgeizigen und
eitlen Frau ſtiegen mit der Zeit ins Un
ermeßliche Unter welchen Vorausſetzungen
war ſie Vicente gefolgt und mit welchen
Hoffnungen Und was war aus dem ver
ſprochenen Liebesparadies geworden Ein
langweiliger von Mißtrauen erfütllter graucz
Alltag Der Grund des Aufenthaltes in
Tübingen war für Juantita belanglos gewor
den Jn den Vordergrund waren dir dar
aus entſtandenen Beziehungen zu Katrina ge
treten Die Diamanten waren ihr jetzt gleich

Roman sines
Von Alexender Miron Sillescu

gültig
Ja, ſagte Vicente und drehte ſich um ich

muß die Diamanten kriegen Jch muß Jch
werde die Reinöl anrufen unò mit ihr etwas
ausmachen ich werde hingehen

Dre Diamanten Ein krankhaftes
Lächeln überflog ihr Geſicht Die Diaman
ten Wie unintereſſant

Vicente ſtarrte ſie an Iſt ſie denn ver
rückt geworden

Ja ja mein Liebſter für mich ſind mit
der Zeit dieſe Diamanten völlig nebenſächlich

und für dich wohl auch
Ja aus welchem Grunde glaubſt du

ſitzen wir noch in Tübingen
Wegen der Reindl lieber Junge nur

wegen der Reindl
Vicente bebte vor Zorn Juanita wenn

du auch nur ein Wort weiter ſagſt verlaſſe
ich im Augenblick Tübingen allein

Jnanita lachte hell auf Wie unvorſichtig
von dir Jn Stuttgart ſchon würde man dich
faſſen vorausgeſetzt daß jemand von der hie
ſigen Polizei portugieſiſch oder ſpantiſch
ſpricht Aber ich werde mit ſpaniſch ſchon
durchkommen weil es hier an der Univerſität
einen Lehrſtuhl für Spantſch gibt Jhre
eigenen Worte taten ihr weh Aber ſie waren
ihr letztes Mittel Vicente gefügig zu machzp

Du willſt mich anzeigen rief er und ſah
ſie mit völlig entſtelltem Geſicht an

Uns Uns anzeigen weil ich Mit
wiſſerin bin antwortete ſie beherrſcht

Jnuanita biſt du wahnſinnig geworden
Wo biſt du geſtern abend geweſen Du

warſt mit dem Wagen fort Wohl in Quel
lingen nicht

Vicente ſetzte ſich zu ihr Juanita,
ſtammelte er du weißt nicht was du redeſt
Du biſt blind vor Eiferſucht du machſt uns
beide krank Juanita Frh ſchwöre dir beim
Grabe meiner Mutter daß ich nicht in Quel
lingen war Seitdem die Reindl da war
habe ich ſie nicht mehr geſehen Glaube es
mir doch Jch gebe zu daß ich einige Tage
verliebt in ſie war jawohl das gebe ich zu
Aber jetzt iſt es wirklich vorbei Er nahm
ihre Hände und küßte ſie Jch gebe auch zu
daß ich nicht nett genug zu dir war weil mir
eben die verdammten Diamanten Sorge
machen Heute nacht hole ich ſie dann fah
ren wir fort von hier weit fort nach
Italien nach der Riviera wo du hin
willſt wir werden reich und glücklich
ſeinJuanita wollte etwas ſagen da klopfte
jemand an die Tür Ein Mädchen ſagte ein
Hexx von der ſei da Er ſtze unten

deutſch für Ausländer

Tanzſchule aufmachen will

empfohlen ja der Kapitän hat uns Tühbin
gen empfohlen nein nicht der Kapitän
ſondern ein Herr deſſen Namen wir nicht

für

Reindl in der Nähe wohnt mit der du Ge

der Vicentes Paß verlangte Wiſſen Sie
nicht mein Herr, ſagte der Schupo gut
mütig daß Ausländer die ſich in einer

jungen Mädchens
in der Halle und wünſche Herrn Miller zu
ſprechen

Jch komme gleich ſagte Vicente mit
dumpfer Stimme Er war fahl im Geſicht
und rang nach Atem er öffnete den Kragen
ſeines Hemdes Jett iſt es aus
flüſterte er Jetzt jetzt iſt s ausAuch Juanita hatte ein wenig Angſt
Was mag die Polizei von dir wollen

Die Diamanten Vicente ſchwitzte
Er taumelte ins Badezimmer füllte ein
Glas mit Waſſer und trank es gierig aus

Juanita behielt klaren Kopf Das ſei
bodenloſer Unſinn ſagte ſie Haſt du denn
die Diamanten bei dir Du dummer Kerl

Und wenn die Reindl
Das iſt auch Unſinn Auch wenn die

Reindl die Steine entdeckt hätte woher ſoll
ſie denn wiſſen daß ſie dir gehören

Wenn ſie ſie zur Polizei getragen hat
ſind wir doch am nächſten verdächtig nkel
hat mich doch angezeigt

Das beſagt gar nichts Nachweiſen kann
man uns nichts, flüſterte ſie Sie ging zur
Titr und öffnete ſie raſch dann blickte ſie
auf den Korridor um ſich zu vergewiſſern
daß niemand an der Tür horchte

Juanita ſagte er als ſie zurückkehrte
Juanita wir ſchwören nichts davon zu

wiſſen verſprichſt du mir zu ſchwören
Ja ja ich verſpreche es dir Das was

ich vorhin ſagte gilt nichts ich würde dich
natürlich nicht anzeigen weil ich vich
liebe ſagte ſie leiſe und ſchmiegte ihren
Kopf an Vicentes Schulter Liebſt du mich
auch ſag es Sie ſchaute ihnmit brennenden Augen an Sie war ſich nicht
bewußt daß ſie in dieſem Angenblick die
Liebe Vicentes erpreßte

Er nahm ſie in ſeine Arme und drüickte
einen Kuß auf ihre Lippen Völlig auto
matiſch

Juanita wir wollen uns darüber im
klaren ſein was wir ausſagen Erſtens
warum wir uns in Tübingen auf
halten Er ſprach ſchnell geſchäftig mit
viel Geſten wie ein Anwalt Alſo duſollteſt deutſch lernen weil wir uns ſpäter
in Berlin etablieren wollen wo ich eine

Auf dem Schiff
hat man uns die Univerſität von Tübingen

kennen Jn Tübingen werden nämlich aus
gezeichnete Vorleſungen in deutſcher Sprache

Ausländer abgehalten Verſtehſt du
mich ſagte er eindringalich Stichwort

Wir haben uns nur
deswegen für Tübingen entſchloſſen weil die

legenheit haſt hin
zu ſprechen
dürfen uns
ſprechen

Er gab Juanita noch einen Kuß und ging
in die Halle

Da ſaß ein alter

und wieder portnugieſiſch
Haſt du mich verſtanden Wir
in der Ausſage nicht wider

wohlbeleibter Schupo

württembergiſchen Stadt längere Zeit auf
halten wollen einer Aufenthaltsbewilligung
von der nächſten Polizeibehörde bebürfen
Es iſt natürlich mehr eine Formalität

Vicente ſtrahlte über das ganze Geſicht
Er hätte den Schupo am liebſten umarmt vor
Freude Nein das ſei ihm nicht bekannt
geweſen

Sie können freilich nichts dafür, ſagte

Herren hätten Sie darauf aufmerkſam machen
ſollen Außerdem gibt es noch eine Dame
Schuanita Hernandetz

Ja meine Kuſine
Die Dame braucht ebenfalls den Stem

pel Alſo kommen Sie doch gelegentlich am
Rathaus vorbei Es braucht nicht gleich zu
ſein es preſſiert nicht Morgen langt s auch
noch s iſt bloß ne Formalität

Vielen herzlichen Dank daß Sie mich
darauf aufmerkſam machen Herr Schutz
mann

Oberwachtmeiſter wenn ich bitten darf,
unterbrach ihn der Schupo höflich erhob ſich
grüßte und verließ wohlbeleibt und zufrieden
die Hotelhalle

Vicente ging auf den Geſchäftsführer zu
der neben der Portierloge ſtand mehr in der
Abſicht den Zweck des Beſuches der Polizei

tonen Das iſt aber wirklich uner
rt
Der Geſchäftsführer ließ ihn nicht weiter

reden Jch bin im Bilde Herr Miller Ein
Verſehen unſerer Leute Man hatte ange
nommen daß Sie Beſcheid wiſſen Wir bit
ten vielmals um Entſchuldigung

Schon gut ſagte Vicente aroßzügig
Und was die Rechnung betrifft

Ja ich wollte Sie ſehr darum bitten
Herr Miller Wir können wirklich nichts
dafür es iſt Verbandsvorſchrift Wir bit
ten Sie ſehr wenn möglich

Gut dieſer Tage Vielleicht ſchon
morgen, ſagte Vicente und entfernte ſich

wären Jhnen ſehr dankbar
eilig

Da wir
Der Geſchäftsführer verneigte ſich lächelnd
Bei ſich dachte er aber voller Jngrimm der
Hund habe ihn ſchon wieder vertröſtet

x

Eine Stunde danach telephonierte Juanita
mit Quellingen Ob Katring Luſt habe am
Nachmittag eine kleine Autotour mitzu
machen

Vicente beabſichtigte im Laufe dieſes
Autoausfluges Katring zu überreden am
gleichen Abend mit ihm mit Tante Lene und
Juanita in die Oper nach Stuttgart zu ſah
ren Er wollte dann unter irgendeinem Vor
wandò im letzten Augenblick abſagen und die
beiden Frauen mit Jnanita nach Stuttgart
ſchicken Jn der Zwiſchenzeit wollte er Frida
aus dem Haus locken und dann einbrechen
Den Hund wollte er wenn nötig er
ſchießen Bei dem letzten Beſuch in Quellin
gen hatte ihnen Katrinag erzählt daß ſie
wegen Schießereien mit der Polizei in Kon
flikt gekommen ſei und ſo rechnete er damit
daß ſein Schuß falls er den Hund beſeiti
gen müßte nicht gleich auffallen würde
Der Plan war ſchon bis ins einzelne anus
gearbeitet Es blieb nur übrig Katrina
davon zu überzeugen daß an dieſem Abend

Aida zum letztenmal in der Saiſon gegeben
werde Das wollte Vicente während der
Autofahrt erledigen

Katrina ſagte Juanita ſofort zu Juanita
und Vicente ſollten ſie um drei Uhr mit dem
Wagen abholen Eine ſchöne Autofahrt habe
ſie ſich ſchon immer gewünſcht

In ihrer Freude vergaß ſie ganz Juanita
zu ſagen daß Frau Lene verreiſt war Und
das war auch nicht ſo wichtig Wichtig war
allein die bevorſtehende Autofahrt

Kurz vor dem verabredeten Zeitpunkt be
kam Katrina den Beſuch Joswigs Sie führte
ihn freudig in den Garten ſie redete viel
lachte und achtete gar nicht auf ſein feier
liches Geſicht

Joswig hatte die Abſicht mit ihr ernſthaft
zu reden Er wollte ihr klipp und klar ſagen
daß er ſie lieb habe weiter nichts Daswar aber für einen Mann wie Joswig eine
ſo ernſthafte Angelegenheit daß er unmöglich
davon anfangen konnte wenn Katringa in
einem fort lachte Sie freute ſich wie ein
Kind auf die Autofahrt

Jn einer Atempauſe Katrinas hielt es
Joswig für angebracht ſich nach Frau Leneder Schupo höflich die Schlamperei liegt ja

der Geſchäftsleitung des Hotels Die

Tante Lene kommt jetzt mit Frieda in
Freudenſtaht an Sie muß dort einen
Schwager begraben und eine Erbſchaft in
Empfang nehmen

Du biſt alſo allein
Ha ja für mindeſtens acht Tage

Eigentlich ganz nett ich kann hier ſchalten
und walten machen was ich will außer
Herrenbeſuch in der Wohnung empfangen
was ſtreng verboten iſt

Hat öir das Frau Strohmaier verboten
Jawohl
Sehr vernſtuftig von Frau Strohmaier

ſtellte Joswig befriedigt feſt
Katrinaga war ein bißchen pikiert So

Sie würden alſo nicht in die Wohnung kom
men wenn ich Sie zu einer Taſſe Kaffee ein
laden würde

Nein Wenn das Frau Strohmaier ver
boten hat dann ſoll s auch für mich gelten
Außerdem gehört es ſich nicht für ein anſtän
diges Mädel fremde Herren zu empfangen

Sind Sie denn ein fremder Herr
Joswig war glücklich Wenn Katrina

wüßte dachte er wie glücklich ſie mich mit
dieſer Bemerkung macht Ja ſie hat mich
auch gern ſie liebt mich vielleicht Jos
wig war nicht der Mann der ſich etwas ein
redete Er dachte vielleicht doch lag in
dieſem vielleicht die ganze Hoffnung die
ſes Mädel einmal in ſeinen Armen zu halten
es an ſeine Bruſt zu dritcken es zu be
ſchützen

So lange ich nicht dein Bräutigam bin
bin ich auch ein fremder Herr Hör mal znu
Katrina ſo ſtreng bin ich im Grunde gar
nicht Puritanertum haſſe ich ich habe aber
den Eindruck daß man gut tut dir zu ver
bieten Herren zu empfangen wenn ön allein
im Hauſe biſt Du biſt nämlich wie ſoll
ich ſagen ſo verführeriſch

Er ſtockte Das Blut ſtieg ihm in den
Kopf vor Verlegenheit Er war in Dingen
der Liebe ſo unerfahren wie ein Primaner
Er hielt das ganze Liebesſpiel mit den dazu
gehörenden kleinen Zänkereien und der ſo oft
unausbleiblichen Eiferſucht für Hiumbug Aus
dieſem Grunde hatte er auch nie Glück bei
Mädchen gehabt Er mied immer die Um
wege er ging aufs Ganze und geriet immer
auf den falſchen Weg So etwas wie lange
Liebeserklärungen und Geflüſter das war
ihm zu umſtändlich Für Josn g war de
Liebe eine ſehr unkomplizierte Sache das
Mädel liebt mich oder es liebt mich nicht
Baſta

Als er ſagte Katring ſei verführeriſch
brach ſie in Lachen aus Franz Haben Sie
aber Phantaſie

Nein nicht ſo Ich meine nicht bewußt
verführeriſch Du biſt verführeriſch ohne es
zu wiſſen Sagen wir verführeriſch wie
ein Stück ſchön ausſehende Schokoladentorte

zum Naſchen
Katring ſchüttelte ſich vor Lachen Jh

ſage ja Sie haben Phantaſie Fch hätte es
nicht für möglich gehalten daß ein Diplom
ingenieur ſo viel Phantaſie haben kann Sie
Dichter Siel l Mich mit Schokoladentorte zu
vergleichen

Bitte Katring nennen mich doch Hu
Wie oft ſoll ich dir das ſagen Jch habe näm
lich etwas vor Jch muß dir etwas ſagen
und da iſt es erforderlich daß wir uns vor
her duzen Jch muß dir was

Franz kam nicht weiter Auf der Straße
tönte dreimal eine Autohupe

Da ſind ſie ſchon rief Katring begeiſtert
Franz entſchulbigen Sie mich Kommen

Sie morgen Nachmittag um dieſe Zeit wie
der JaJoswigs Geſicht verfinſterte ſich Er erbet
ſich mit ſichtbarem Unbehagen und ging mi
Katrina auf die Straße

zu erkundigen 72 Soxi legung folgt
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gichtbäder ſowie Brauſe und Wannenbäder
Auch im Winter iſt ein Beſuch dieſer Ein

kungen lohnend denn der Winter iſt nicht
rin da um dem Körper einen Winterſchlaf
d gonnen ſondern um ihn friſch und wider
ttandsfähig zu erhalten

Friſch ans Werk deutſche Hausfrau
Sammlung für die Schweinemäſterei beginnt

Im 22 September berichteten wir aus
führlich über die im Bau befindliche
Schweinemäſterei für Halle des Ernährungs
hilfswerkes Damals ſchrieben wir daß ab
4 Oktober die Sammlung der Küchenabfälle
veginnt dieſer Termin mußte jedoch verlegt
werden da die baulichen Veränderungen noch
nicht beendet waren Der Betrieb iſt nun
fertiggeſtellt und die Sammlungen be
ginnen am 1 November wie der Kreis
amtsleiter der NSDAP und Leiter des Am
tes für Volkswohlfahrt Seifert mitteilt
zunächſt für die Ortsgruppenbereiche Ber
liner Straße Freiimfelde Johannisplatz
Karſerplatz Leipziger Turm Pfännerhöhe
Roßplatz Steintor Thielenplatz und Waſſer
turm Nord Die in dieſen Straßen wohnen
den Hausfrauen die ihre Küchenabfälle dem
NSV Ernährungshilfswerk geben werden
gebeten dieſe bereits von Sonnabend dem
30 und Sonntag dem 31 Oktober in die in
den Zäuſern mt der Bezeichnung NSV Er
nährungshilfswerk aufgeſtellten Kübel zu
ſchütten Die Abfälle werden dann künftig
jeden Tag von den Autos des Ernährungs
hilfswerkes abgeholt Die bereits in jedem
Haushalt der obengenannten Ortsgruppen be
findlichen Papp Merkſchweinchen ſind zu
veachten daß nur die Abfälle unter Jch
freſſe uſw geſammelt werden

Nun liebe Hausfrauen helfen Sie mit
zum Gelingen dieſes großen Ernährungs
hilfs erkes Von Jhnen wird es abhängen
ob wir öte vom Führer geſtellten Aufgaben
erreichen in jedem Jahre zuſätzlich 1 Mil
lion Schweine zu füttern aus bisher nicht
beachteten Abfällen Friſch ans Werk
deutſche Hausfrau Ein Löffel voll Tat iſt
mehr als gute Rat

e S

Einberufun, zum Luftwaffenbund

Das Wehrbezirkskommando Halle hat für
den 29 Oktober 19 45 Uhr die Reſerviſten 1
und II der Flieger Luftnachrichtentruppe und
Flakartillerie zu einem Kameradſchaftsabend
nach dem rin des Wintergartens
einberufen zur Unterrichtung über Zweck und
Ziel des Luftwaffenbundes der auf Befehl des
Oberbefehlshabers der Luftwaffe General
oberſt Göring geſchaffen wurde Das Muſik
korps der Fliegerhorſtkommandantur ſpielt
Außerdem wird ein Fliegerfilm gezeigt

Im Schwindeln war er groß

Umſonſt gelebt und doch teuer bezahlt
1 Jahr 4 Monate Gefängnis für einen Betrüger Jmmer wieder Leichtgläubige

Die neun Monate Koſt und Logis hat ſich
der 37jährige Rudolf W aus Chemnitz in
Paſſendorf erſchwindelt die 16 Monate
die ihm jetzt zum größten Teile noch bevor
ſtehen hat er verdient ſie wird er im Ge
fängnis zubringen wozu ihn am Mittwoch
dem 27 Oktober 1937 die III Strafkammer
Halle wegen Betruges teilweiſe in Tatein
heit mit ſchwerer Urkundenfälſchung ver
urteilte Faſt fünf Monate davon hat er
durch Anrechnung der Unterſuchungshaft
allerdings hinter ſich

Als Rudolf W nach Verbüßung von ſechs
Monaten Gefängnis am 31 Auguſt vorigen
Jahres freikam hatte er Gelegenheit den
Vater eines etwas jüngeren Mannes kennen
zu lernen mit dem er zuſammen in Unter
ſuchungshaft geſeſſen hatte Der Vater dem
ſein Sohn ſchon rechte Sorge gemacht hatte
forderte W auf doch mit dem Sohne zu ihm
nach Paſſendorf zu ziehen Er hoffte vielleicht
daß dieſer anſcheinend ſehr tüchtige Aeltere
auf ſeinen Dreißig hrigen einen guten Ein
fluß ausüben könne vor allen Dingen aber
auch daß jener auch den Sohn wieder in ein
geordnetes Erwerbsleben führen würde
Denn was für herrliche Verbindungen hatte
doch Rudolf Es war faſt als ob ein
gütiges Schickſal ihm in W den Mentor für
ſeinen Sohn zugeſandt habe

Dieſe guten Verbindungen waren ja auch
erklärlich wenn wie W angab ſein Vater
Direktor einer großen Fabrik in Chemnitz
war Deshalb ſchlug er W alſo vor er wolle
ihn für 60 Mark monatlich in Paſſendorf in
Penſion nehmen Was nur 60 Mark erklärte

ſagen wir doch 100 Mark Mein Bruder
hat ſich verpflichtet dafür aufzukommen und
der mit ſeinen 700 Mark Gehalt als Oberſt
leutnant kann das ruhig zahlen Bei einem
ſolchen Penſionspreis ſarlte ſich der Paſſen
dorfer verpflichtet für ſeinen Mieter auch die
kleinſten Ausgaben wie Schnürſenkel und
Briefmarken auszulegen W wollte nämlich
ſeine Briefe getroſt unfrankiert in den Kaſten
ſtecken Das meinte der Alte mache einen zu
ſchlechten Eindruck und mache die beſten Briefe
wirkungslos Gelegentlich lieh er z auch

vares Geld wenn eine Geſchäftsreiſe nötig
r

W hatte nämlich ſehr bald eine Stellun
als Vertreter in der es ihm ſogar mögli

Umorgan isation beim NSRKK

Ritteldentſchlans 7 SaaleZeitung Sowwetr Stag W Oktobe

Standarte M 38 kommt zur Brigade Leipzig
Ein Rückblick auf die Geſchichte des halliſchen NSKK Hohe und ſchöne Aufgaben für die Zukunft

Die Motorſtandarte M 38 gehört bis heute
der Brigade Mitte mit dem Sitz in Magde
burg an Dieſe Brigade wird in den nächſten
Tagen infolge organiſatoriſcher Umſtellungen
auf gelöſt Damit erfolgt die Zuweiſung
unſerer halliſchen Standarte M 38 zur Motor
brigade Leipzig und wird hier demGruppenführer Schade in Leipzig unter
ſtellt Mit dieſer Maßnahme die für einge
weihte Kreiſe nicht überaſchend kommt wird
eine Entwicklung des halliſchen NSKK abge
ſchloſſen die zu einem Rückblick verpflichtet
Hat ſich doch die Standarte M 38 aus ganz
kleinen beſcheidenen Aunfängen des Jahres
1931 bis zum hentigen Tage zu einem Faktor
entwickelt der ans dem Feitgeſchehen einfach
nicht mehr wegzudenken jſt

Nach verſchiedenen nicht recht geglückten
Anfängen wurden erſtmalig im Sommer des
Jahres 1931 aus den SA Stürmen alle
Motorrad und Kraftwagenfahrer mit eigenen
Fahrzeugen herausgezogen und zu ſelbſtändi
gen Motortrupps zuſammengeſtellt Aufgabe
dieſer Motor SA und des zu gleicher Zeit
gebildeten NSKK ſollte ſein die Unab
hängigkeit der Verſammlungstätigkeit der
Partei zu ſichern und damit zu einem Macht
mittel der politiſchen Propaganda zu werden
Hierbei galt der Motorſturm die Motor
SA gewiſſermaßen als aktive Truppe
während das damalige NSKK die Re
ſerve bdarſtellte

Für den Gau Halle Merſeburg wurde als
Oberſtaffelführer der Motor SA der jetzige
h Oberführer v Alvensleben eingeſetzt
während der jetzige Oberführer Brandt mit
der Aufſtellung der Reſerve Organiſation dem
damaligen NSKK beauftragt wurde Die
Gemeinſamkeit der Aufgaben und Ziele machte
es jedoch nach dem SA Aufmarſch in Braun
ſchweig 1931 notwendig MSA und NSKK
in der Befehlsgewalt des jetzigen Standarten
führers Gauditz zuſammenzulegen Auf
dem Tag von Braunſchweig trat der Motor
trupp mit 15 Mann erſtmalig in geſchloſſenem
Verband in Erſcheinung Wahrlich ein kleiner
Trupp deſſen Dienſt zudem noch beſonders
aufreibend war Ständige Alarmbereitſchaft
dauernder Einſatz als Meldefahrer Streifen
dienſt Einſatz bei gefährdeten Verſammlungen
in der näheren Umgebung von Halle ließen
die Männer des Trupps kaum einen Tag zur
Ruhe kommen Die Angehörigen des damali
gen NSKK konnten nur in geringem Um
fange zum Dienſt herangezogen werden da
einmal ihre Zahl außerordentlich gering war
zum anderen dieſe Männer durch ihr höheres
Lebensalter und ihre ſtarke en Jnanſpruchnahme allzuſehr an der Ausübung
des aktiven Dienſtes gehindert wurden Und
nur langſam vergrößerten ſich die Reihen
dieſer beiden motoriſierten Kampfverbände da
nur wenige Volksgenoſſen das Riſiko eingehen
wollten ihr Fahrzeug durch die Gegen

zubringen 450 Mark Gehalt bekam er an
geblich i Natürlich wollte ſeinfreundlicher irt nun auch etwas Geld für
Miete ſehen Da erzählte ihm die Firma
halte ihren Vertrag nicht ein aber er werde
ſie ſchon kriegen er werde dieſe treuloſe Firma
verklagen Und er zeigte ſeinen Wirtsleuten
danach auch ab und zu Briefe von ſeinem
Rechtsanwalte vor in denen dieſer ihn über
den Stand des Prozeſſes unterrichtete und in
dem letzten ſchließlich meldete wir haben ge
wonnen die Firma muß zahlen ich habe das
Auto gepfändet Alle dieſe Schreiben hatte

wirkung politiſcher Gegner die mit allen Mit
teln die e motoriſierten Einheiten der SA zu
zerſtören ſuchten beſchädigen oder vernichten
zu laſſen

Um die Wende des Jahres 1931/32 erhielt
der Motorſturm der inzwiſchen auf 21 Mann
angewachſen war die Bezeichnung 1/36 lang
ſam aber ſtetig war die Weiterentwicklung
Jm März 1932 betrug die Stärke der geſamten Motorſtaffel im Standartengebiet
92 Mann ein Laſtkraftwagen acht Perſonen
kraftwagen und 54 Krafträder Tag und Nacht
waren die Männer für die Bewegung tätig
Einſatz wurde von Einſatz abgelöſt Es iſt
rückblickend ſehr ſchwer ſich heute noch eine
Vorſtellung davon zu machen mit welcher
Liebe zur Bewegung und zum Führer mit
welcher Opferfreudigkeit dieſe Männer ihren
Dienſt verſahen 80 Prozent der Männer
waren erwerbslos die Fahrzeuge zum größten
Teil einziger und letzter Beſitz

Da kam das SA Verbot das auch die
Motor SA in der Weiterenttvicklung hemmte
Der Motorſturm wurde aufgelbſt Die Män
ner ſtellten ſich jedoch ſofort der Partei reſtlos
zur Verfügung und ſo bildete ſich neu die
Motor Propaganda Abteilung der
NSDAP Nach Aufhebung des Verbots war
die Stärke des Motorſturms der als ſolcher
ſofort ſeinen Dienſt wieder aufnahm um
50 Prozent geſtiegen Und weiter ging die
Entwicklung trotz verſtärkten Kampfes ſeitens
der Kommune Im dritten Viertelfahr um
faßte der Staffelverband Halle Stadt Saal
kreis Mansfelder See und Gebirgskreis
220 Motor SA Männer mit vier Laſtkraft
wagen vier Perſonenkraftwagen und 117
Krafträdern eine Zahl die im Verhältnis zur
Größe des Gebietes noch immer gering war
und erkennen läßt welches Maß von Opfer
und Dienſtfreudigkeit von jedem einzelnen

fürchtet waren zeigen die Berichte der da
maligen Zeit die nachzuleſen außerordentlich
intereſſant iſt

Jm Winter 1932/33 übernahm der jetzige
Standartenführer Beuermann die Füh
rung unter ihm erfolgte die ſchlagartige Ver
größerung von Motor SA und damaligem
NSKK nach der Machtübernahme Jn Halle
allein meldeten ſich ſofort 1400 Mann m
Herbſt 1933 erhielt die inzwiſchen gebildete
Motorſtandarte eine neue Führung in der
Perſon des jetzigen Oberführers Brandt
Die Standarte bekam die Nummer 39 Und
weiter ging die Entwicklung Techniſche And
bildung Fahrausbildung Dienſt im Gelände
und allgemeine Ausbildung vor allem poli

tiſche Schulung füllten den Dienſtplan der
Stürme Am 23 Auguſt 1934 wurden auf Be
fehl des Führers Motor SA und damaliges
NSKK zuſammengelegt und zum heutigen
National ſozialiſtiſchen Kraft
fahrer Korps dem NSKK unter
der Führung des Korpsführers Hühnlein
zuſammengefaßt Die Standarte M s blieb
der Brigade Mitte in Magdeburg unterſtellt

Heute nun gilt es Abſchied zu nehmen und
mancher NSKK Führer und Mann wird an
die mit dem Namen dieſer Brigade verknüpf
ten alten ſchönen Erinnerungen oft und gern
zurüickdenken Hohe und ſchöne Aufgaben ſind
dem NSKK vom Führer geſtellt worden die
die halliſche Standarte M 38 nunmehr im Ver
band der Brigade Leipzig mit Begeiſterung
und Hingabe zu erfüllen verſuchen muß Die
in Kürze erfolgende Eingliederung wird dem
NSKK Gelegenheit geben beredtes Zeugnis
abzulegen von dem hohen Stand ſeiner Aus
bildung und der Bevölkerung erneut vor
Augen führen daß das NSKK als Träger
des Kraftfahrſports des Verkehrs
erziehungsdienſtes und anderer großer

Mann verlangt werden mußte Wie ſehr die
Motorſtürme bei den politiſchen Gegnern ge

Cröllwits gibt ein Vorbild

Aufgaben ein nicht mehr wegzudenkendes
Machtinſtrument der Bewegung geworden iſt

Familienfeſt jenſeits der Saale
für 150 WHW Betrente mit Muſik Rezitationen Liedern Kaffee und Kuchen

Jn Cröllwitz ſagt man wenn man in der
halliſchen Jnnenſtadt etwas zu tun hat ich
fahre in die Stadt Cröllwitz iſt und bleibt
trotz der ſchönen breiten Giebichenſteinbrücke
immer das Dorf jenſeits der Saale und ſo ſehr
im Laufe der Zeit das ehemalige Dorf zum
Vorort der Stadt Halle geworden iſt je mehr
die Cröllwitzer ſich als Hallenſer fühlen kön
nen und ſollen Cröllwitzer bleiben ſie
deswegen doch Wir Ur Hallenſer wollen
ihnen deshalb nicht bbſe ſein Denn das Ge
fühl einer beſonderen Zuſammengehörigkeit
einer beſonderen Verbindung untereinander
drücken die Cröllwitzer auf eine ſehr nette
Weiſe aus

Zum Beiſpiel in Familienfeſten eigener
Art Jm alten Krug zum grünen
Kranze gab geſtern abend die Orts
gruppe Cröllwitz ihren WHW Betreuten einen fröhlichen und gemütlichen Abend
bei dem es wirklich wie in einem netten
großen Familienkreiſe zuging Ortsgruppen
leiter Köcke meinte Cröllwitz ſei und bleibe
eben immer das Dorf vor der Stadt in dem
man ſich beſſer kennenlerne und beſſer zuſam
men leben könne als in den engen Straßen
der Stadt Er hat damit wohl recht aber das
allein macht es auch nicht aus Zu ſolchen
Abenden und zu ſolcher Gemeinſchaftsarbeit
wie wir ſie in Cröllwitz immer wieder finden
gehört ſchon ein bißchen mehr als eben die
Saale als Abgrenzung gegen die große Stadt
Dazu gehören Menſchen die ſich mit allen
Kräften und opferbereit für das einſetzen was

er ſelbſt angefertigt mit m der Unter
ſchrift des Rechtsanwalts der Vertrag mit
der Firma war nämlich niemals zuſtande
gekommen

So wußte er ſtets ſeinen Paſſendorfer Wirt
hinzuhalten wenn der Geld haben wollte
Dieſer ſchrieb aber an den brüderlichen Oberſt
leutnant Prompt kam ein Anruf einesRechtsanwaltes der Herr Oberſtleutnant habe
ſchon die Abſicht gehabt 400 Mark zu ſchicken
aber der Bote habe das Geld unterwegs ver
loren der Oberſtleutnant werde ſebſt ſchreiben
Und W zeigte auch nach einiger Zeit einen
Brief ſeines Bruders vor der ſchrieb daß er
im Lazarett liege und das Geld erſt vier
Wochen ſpäter komme Und nach Ablauf bieſer
Friſt beſtellte der Oberſtleutnant der auf der
Durchreiſe in Halle war telephoniſch ſeinen
Bruder zu einem Treffpunkt Natürlich hatte
W nachher das Pech gehabt den Bruder zu
verfehlen Der war nämlich gar nicht in Halle
geweſen war auch nicht Oberſtleutnant ſon
dern ein ganz einfacher beſcheidener Mann
wie auch der Vater kein Fabrikdirektor war

Jn ber Zwiſchenzeit war es W aber doch
Peun en eine Reiſevertretung zu erlangen
Der Sohn des Paſſendorfers half ihm dabei
und jeder der beiden ſollte die Proviſion für
die von ihm ſelbſt getätigten Aufträge er
halten Die Proviſionsabrechnung ging aber
durch s Hände Der jüngere Paſſendorfer
fühlte ſich dabei von W betrogen ie
Strafkammer konnte dies aber nicht für er
wieſen anſehen da die Geldverhältniſſe
wiſchen den beiden nicht klar genug lagen
uch eine Unterſchlagung gegenüber der

Firma war nicht nachweisbar Sie hatte Jn
kaſſo ſtillſchweigend geduldet und iſt durch
zurückgehaltene Proviſionen gedeckt hat alſo
keinen Schaden In dieſen Punkten erfolgte

war auch den jungen Paſſendorfer an Freiſprechung

Ortsgruppenleiter Köcke als Sinn des Abends

bezeichnete ein Beiſpiel r geben an national
ſozialiſtikher Gemeinſchaft

Ein Beiſpiel und Vorbild war dieſer

empfänger ſind Daß das war ihnen gegeben
wird und was ihnen an Hilfe zuteil wird
die ſelbſtverſtändliche Fürſorge der Gemein
ſchaft iſt Einer Gemeinſchaft die alle um
ſchließt keinen vergißt und jedem zweierlei
gibt das ſichere Gefühl nicht allein und nicht
hilflos aller Not überlaſſen zu ſein und dazu
freilich auch die Verpflichtung der Gemein
ſchaft mit allen Kräften zu dienen

Daß der Abend mit Muſik und Liedern
mit Rezitationen und Anſprachen mit Kaffee
und Kuchen ſo ſchön verlief und zu einer
nationalſozialiſtiſchen Feier wurde war das
Verdienſt des Ortségruppenleiters Köcke des
Ortsgruvppen Amtsleiters der NSV Leuſch
des Kreisbeauftragten für das WHW Sei
fert die an dem Abend ſprachen weiterhin
einiger Ortsgruppenangehöriger und Pimpfe
die ſangen und rezitierten ſchließlich der SA
Muſiker und nicht zuletzt der Frauen und
Mädchen die unermitdlich die ſchweren Kaffee
kannen durch die langen Tiſchreihen waren
doch nicht weniger als 150 WHW Betreute
gekommen trugen und ſo lange keinen Tel
ler leer werden ließen bis auch das letzte
Stück des reichen Kuchenvorrates vertilgt war

Presse Konferens beim Reichspropagandaamt

Zu Beginn der Okiober Preſſekonferenz
des Reichspropagandaamtes die wieder wie
allmonatlich die Vertreter von Parteigliede
rungen Wehrmacht Behörden und Verbän
den zum Gedankenaustauſch mit den Schrift
leitern des Gaues vereinte ergriff der
Leiter dieſer Dienſtſtelle des Propaganda
miniſteriums im Gau HalleMerſeburg Pg
Maul das Wort zu Ausführungen anläß
lich der re ſeines PreſſereferatsZum Nachfolger des als Abteilungsvorſtand
J V O 1 Preſſe zum Reichsnährſtand über
getretenen langſährigen Betreuers des
Preſſereferats Pg Moldmann wurde
Anfang dieſes onats der Propaganda
walter der DAF Pg Eberhard Schmidt
zum Preſſereferenten des Reichspropaganda
amtes Halle Merſeburg ernannt Pg Maul
dankte dem früheren Referenten für ſeine
vorbildliche Arbeit die ihm das Vertrauen
der Preſſe wie auch aller mit ihr zuſammen
wirkenden Dienſtſtellen gewonnen habe Er
gab der Ueberzeugung Ausdruck daß dem
Pg Schmidt ein gleicher Erfolg in ſeiner
Arbeit beſchieden ſein werde Der neue
Referent durfte die Erwartung ausſprechen
daß im gemeinſamen Schaffen aus kämpfe
riſch nationalſozialiſtiſcher Haltung heraus
dasſelbe gegenſeitige Vertrauen auch in der

Volkswachstum entſcheidet die Zukunft
Dr Danzer der Reichspreſſewart des RDK ſpricht über Bevölkerungspolitik

Wehoft erwachſen werde Er betrachte die
Preſſe ſo ſchloß er ſeine Ausführungen als
das wichtige Inſtrument der Volksauf
klärung die den Boden vorbereite für die

Gaupreſſeamtsleiter Flohr teilte mit als
äußerer Ausdruck der Gemeinſamkeit von
Parteiwillen und ſtaatlicher Arheit ſei dem
Leiter des Preſſereferats im Reichspropa
gandaamt nunmehr zugleich das preſſepoli

e Amt in der Gauleitung übertragen
worden

Gauhauptſtellenleiter Tiebel r
gab danach Anregungen für eine Neugeſtal
tung und Erweiterung der Preſſearbeit im
Dienſte des WHW die in dieſem Jahr unter
das Wort geſtellt iſt Ein Volk hilft ſich
ſelbſt Ueber das Negative hinaus zum
Poſitiven fortſchreitend führe das W
nicht allein den Kampf gegen Hunger und
Kälte ſondern zugleich auch für die Geſun
dung des deutſchen Volkes
Prüfftein der Haltung und Geſinnung

Der Gaupreſſe und Propagandawalter
der DAF Erler ſprach über den Leiſtungs
wettkampf der Betriebe in den in unſerem
Gau 1229 Betriebe eingreifen Er wandte

WHWo Abend der Ortsgruppe Cröllwitz ohne
Zweifel Beſſer und überzeugender kann wohl
den Volksgenoſſen denen das WHW ſeine
Hilfe und Fürſorge angedeihen läßt nicht ge
zeigt werden daß ſie alles andere als Almoſen

Maßnahmen von Partei und Staat Der

e
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die Ausführungen Dr Danzers darauf hin

ſchweren Toren und
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fich gegen die Vorſtellung als ſei dieſer Wett
kampf eine Frage der Größe des Betriebes
und der materiellen Leiſtung und nur eine
Angelegenheit des Betriebsführers Der
Leiſtungswettkampf der Betriebe müſſe als
ein Prüfſtein der Haltung und Geſinnung
erkannt werden und ſomit als eine Ange
legenheit der ganzen Betriebsgemeinſchaft
Eine ehrliche nationalſozialiſtiſche Haltung
und der Wille ſie im Betriebe zum Ausdruck
zu bringen ſei der überall anzulegende Maß
ſtab in dieſem Wettſtreit Die Preſſe wird
ſo lange nicht der Gauleiter geſprochen und
der Führer die Ehrung verliehen hat den
einzelnen Betrieb nicht ins Scheinwerferlicht
rücken So wie die Armee im Kriege eine
Geſamtheit von Helden darſtellt und doch nur
einzelnen das Ehrenzeichen zufallen kann ſo
gehe es auch im Betriebswettkampf um die
Ehre und Leiſtung der geſamten ſchaffenden
Front möge auch nur wenigen die ſtolze An
erkennung zuteil werden

Kampf gegen die Angſt vor Ueberbevölkerung

Der Reichspreſſewart des Reichsbundes
der Kinderreichen Dr Danzer bekannt ge
worden durch ſeine Schrift Geburtenkrieg
beleuchtete die ganze Fragengruppe der Be
völkerungspolitik Jn den Mittelpunkt rückte
er dabei die grundſätzliche Feſtſtellung daß
quantitative und qualitative Bevölkerungs
politik nicht länger als Gegenſätze aufgefaßt
werden dürfen weil der quantitative Volks
tod notwendig auch der qualitative Unter
gang iſt Die kinderreiche Vollfamilie aber

nicht zu verwechſeln mit der minderwerti
gen Großfamilie deren Kinderzahl niemals
Reichtum ſei habe der deutſchen Ver
gangenheit die größten Führer Denter und
Helden geſchenkt Die Aufklärungsarbeit
werde ſich zugleich gegen die aus liberaliſti
ſchen Vorſtellungen geborene Raumangſt
richten müſſen im Kampfe mit dem Raume
ſind das lehrt die Geſchichte die Völker groß
geworden Auch die koloniale Frage wurde
von uns nicht als Raumproblem ſondern als
Frage der Rohſtoffwirtſchaft aufgeworfen
Der Redner wandte ſich gegen eine mißver
ſtändliche Propaganda die die kinderreiche
Familie als Gegenſtand des Mitleids ja der
Fürſorge erſcheinen laſſe Er forderte eine
Entrümpelung der Gehirne durch Austilgung
der malthuſianiſtiſchen Jrrlehren die von der
Geſchichte längſt widerlegt wurden Er pro
teſtierte gegen eine Verherrlichung von Ge
bär Rekorden und gegen all die gemeinen
Gedankengänge die eine aufartende Gebur
ten politik durchkreuzen Kein Volk hat bis
her den Geburtenſturz aufzuhalten vermocht
Uns kann das unmöglich Scheinende ge
lingen wenn wir das Problem als eine An
gelegenheit der Geſinnung ſehen wenn wir
es anpacken mit dem national ſozialiſtiſchen
Geiſt der ſo oft ſchon das Unmödgliche voll
brachte Pg Schmidt wies im Anſchluß an
daß am 20 November der Leiter des Raſſen
politiſchen Amtes der NSDAP Dr Groß
München in einer Kundgebung in der Gau
ſtadt ſprechen wird

Als letzter Redner der Konferenz umriß
der Leiter der Preſſeabteilung der Landes
bauernſchaft Pg Moldmann das agrarwirt
ſchaftliche Sofortprogramm mit ſeinen Zielen
der Ernährungsfreiheit und der Ernährungs
ſicherheit als Vorausſetzung unſerer völki
ſchen Freiheit Der Bauer ſei an die ihm
hier geſtellten Aufgaben herangegangen zu
einer Zeit als er vor dem Zuſammenbruch
tand Wenn er ſie löſen ſoll dann muß das

Problem Erzeugung Verbrauch auch von
der Verbraucherſeite her richtig angepackt
werden

Der die Konferenz leitende Preſſereferent
Schmidt unterſtrich ebenfalls daß nicht allein
der Reichsnährſtand ſondern jeder Volks
genoſſe Kämpfer in der Erzeugungsſchlacht
iſt Er machte abſchließend noch die Mit
teilung daß in den Tagen vom 14 bis17 November der Antikominternzug ſeine
große und eindrucksvolle Ausſtellung in Halle
aufbauen wird
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Dr Hupfſouer sprach heute in Hable

Der Leiſtungskampfder deutſchen Betriebe
5 Tagung der Arbeitskammer Halle Merſeburg in Halle heute vormittag eröffnet

Heute vormittag begann im Stadt
ſchützenhaus in Halle die fünfte Tagung
der Arbeitskammer Halle Merſeburg die
eine beſondere Note durch die Teilnohme des
Stabsobmannes der NSBO Pg Dr
Hnunpfauer und des Gauleiters Staatsrat
Eggeling erhielt Dr Hupfauer der Be
auftragte für die Durchführung des Leiſtungs
kampfes der Betriebe traf zuſammen mit dem
Gauleiter im Stadtſchützenhans ein Nach
dem Einmorſch der Fahne des mit dem Lei
ſtungsabzeichen ausgezeichneten Muſterbe
triebes Wehlitz und nach einem einführenden
Muſikſtück begrüßte der Gauobmann der
Deutſchen Arbeitsfront und Leiter der Ar
beitskammer Pg Bachmann die Er
ſchienenen Er eröffnete die 5 Tagung der
Arbeitskammer und betonte daß man dies
mal über den üblichen Rahmen der Tagun
gen inſofern weſentlich hinausgegangen ſei
els außer den Mitgliedern der Kammer alle
die Betriebsſührer und Betriebsobmänner aus
dem Gau zur Tagung eingeladen ſeien deren
Betriebe ſich zum Leiſtungskampf gemeldet
haben

Stabsobmann der NSBO Dr Hupfauer
ſprach dann zu dem Thema Der Leiſtungs
kampf der deutſchen Betriebe Der Redner
ging in ſeinen wiederholt von Beifall unter
brochenen Ausführungen von der Kampf
gemeinſchaft aus die heute die Geſamtheit der
deutſchen ſchaffenden Menſchen in der Arbeits
front bildet In dieſer Gemeinſchaft ſtehen
Betriebsführer und Gefolgſchaft als eine Ein
heit Der Betrieb iſt gleichſam eine Kom
panie und ihr Führer hat die Pflicht mit
ſeinen Männern im gleichen Schritt zu
marſchieren Und über dieſer feſten Gemein
ſchaft der Kompanie ſteht eine gemeinſame

Kommandoſtelle die ihre Anordnungen klar
und deutlich trifft Es geht einfach nicht ſo
führte Dr Hupfauer weiter aus daß an die
Betriebe Anordnungen von zwei Stellen ge
geben werden die einander widerſprechen

Recht aufſchlußreich waren die Ausführun
gen die der Stabsobmann über die Stellung
des Treuhänders der Arbeit machte Er
führte aus daß die DAF vom Führer die Auf
gabe zugewieſen erhalten habe ein ehrlicher
Makler der ſchaffenden Menſchen zu ſein Ge
genſätze auszugleichen und zu bereinigen da
mit der Arbeitsfrieden und damit auch die Lei
ſtungsfähigkeit des Volkes geſichert ſei Man
ſoll aber nicht mit vielen Kleinigkeiten zur
Arbeitsfront kommen ſondern ſoll nach Mög
lichkeit alle Differenzen innerbetrieblich
regeln Die Arbeitsfront iſt erſt dann zu
ſtändig wenn es beim beſten Willen nicht
mehr geht Um aber ihren Maßnahmen und
Anordnungen autoritäre Kraft zu verleihen
muß eine Exekutive da ſein die notfalls
das durchführt was einmal angeordnet wor
den iſt Das iſt die Aufgabe der ſt gatlichen
Einrichtung des Treuhänders der Arbeit
Dr Hupfauer gab hierbei zu bedenken daß
das Verfahren in der Zuſammenarbeit
zwiſchen Treuhänder und DAF noch weiter
ausgebaut werden müßte es wäre denkbar
daß alle Verfahren der DAF bei Entſcheidun
gen des Treuhänders als Vor verfahren
gelten und dementſprechend zur Grundlage
des Hauptverfahrens gemacht werden

Dr Hupfauer ging dann auf die Aufgaben
für den bevorſtehenden Leiſtungskampf der
Betriebe ein auf die wir morgen ausführlich
zurückkommen werden da die Ausführungen
Dr Hupfauers bei Redaktionsſchluß noch nicht
abgeſchloſſen waren

Ein Ehrenpoſten an Boelckes Geburkshaus

Oswald Boelcke der große deutſche
Kampfflieger iſt unverçeſſen und deutſche
Fliegerjugend hot das Wort geprägt Jch
will ein Boelcke werden Unvergeſſen iſt
Hauptmann Oswald Boelcke der Sieger in
vierzig Luftkämpfen der am 28 Oktober 1916
den Fliegertod ſtarb auch in ſeiner Geburts
ſadt Halle An ſeinem Geburtshaus in
der Burgſtraße erinnert eine Plakette an den
Felden Hier ſteht ſeit heute morgen ein
Dovppelpoſten der Luftnachrichtenſchule Halle
und der Fliegerborſtkommandantur Halle
Alle Truppenteile des Standortes Holle ge
denken beute bei Kompanieappellen des ge
fallenen Kriegsfliegers und wer irgend in
Halle von Fliegern und Kriegsfliegertaten
ctwas weiß gedenkt heute Oswald Boelckes

5000 Hitlerſjungen und Mädel

ſehen den Film Mario
Der große italieniſche Jugendfilm Mario

der in den nächſten Tagen in den CT Licht
ſpielen Schauburg für Halle anläuft wird
auch im Rahmen der Jugendfilmſtunden der
Hitlerjugend zum Einſatz kommen So wer
den allein im Standort Halle 5000 Jungen
nnd Mädel dieſen Film ſehen und damit von
ſich aus ein Bekenntnis zur deutſch italieni
ſchen Zuſammenarbeit ablegen Jn dieſen
fünf Jnugendfilmſtunden unſerer halliſchen
Hitlerjugend ſpricht der Gaufilmſtellenleiter
Pg Czarnowſki Die Veranſtaltungen
finden wie folgt ſtatt Sonnabend den
30 Oktober 13 45 Uhr DJ ohne Karten
kennzeichnung Sonntag den 31 Oktober
8 Uhr HJ Kartenkennzeichnung 1 Vor
ſtellung Sonntag den 31 Oktober 13 45 Uhr

Bd M und JM Kartenkennzeichnung
2 Vorſtellung Dienstag den 2 November

13 45 Uhr Kartenkennzeichnung Tienstag
Mittwoch den 3 November 13 45 Uhr Karten
kennzeichnung Mittwoch Karten ſind bei den
Führern und Führerinnen der Einheiten zu
erhalten

Betrunken am Steuer
Eine Warnung für Kraftfahrer

Vor einiger Zeit ereignete ſich am Roß
platz in Halle ein Verkehrsunfall bei dem
eine Perſon erheblich verletzt und bedeuten
der Sachſchaden angerichtet wurde Der 26
jährige Schloſſer und Tankſtellenwart Otto
Eckſtein in Nietleben Hindenburg
ſtraße 94 wohnhaft hatte mit einem Freunde
zunächſt eine Kneiptour gemacht auf der Eck
ſtein nach eigener Angabe eine größere
Menge alkoholhaltiger Getränke zu ſich nahm
Dann holte Eckſtein unberechtigt einen Per
ſonenkraftwagen aus der Garage ſetzte ſich
ans Steuer ließ ſeinen Freund neben ſich
Platz nehmen und machte eine Schwarzfahrt
durch die Staöt Hierbei fuhr er am Roß
platz von hinten auf einen Laſtkraftwagen
auf Da jeder unter Alkoholwirkung
ſtrhende Kraftfahrer am Steuer eine große
Gefahr für die übrigen Verkehrsteilnehmer
und weil es im übrigen verbrecheriſcher
Leichtſinn iſt ſich in ſolchem Zuſtande ans
Steuer eines Kraftfahrzeuges zu ſetzen wurde
Eckſtein wie der Polizeipräſident mitteilt in

Polizeihaft genommen in der er vorläufig
bis zu ſeiner richterlichen Aburteilung gehal

ten werden wird
Ein Rad brach

Geſtern nachmittag gegen 30 Uhr erlitt
ein Kraftwagen der Reichspoſt einen Unfall
Als er von der Franckeſtraße in die Blücher
ſtraße einbiegen wollte brach ein Rad ab Der
Wagen fiel auf die Seite und wurde beſchädigt
Perſonen wurden nicht verletzt

Donnerstag 28 Oktober

Keichsbahnoberrak Freiſe 60 Jahre git

wer z r

Bilderdienst

Am 29 Oktober 1937 wird Reichsbahn
oberrat Wilhelm Freiſe 60 Jahre alt Er
wurde in Göttingen geboren beſuchte das
dortige Gymnaſium ſtudierte an der Tech
niſchen Hochſchule Berlin und trat nach
beſtandenem Staatseramen als junger Regie
ruings Baumeiſter bei der damaligen Eiſen
bahndirektion Magdeburg in den Reichsbahn
dienſt ein Während des Krieges wurde er
Hauptmann und Führer einer Eiſenbahn
Kompanie und bis Ende 1918 Sachbearbeiter
für Wohnungs und Siedlungsweſen bei der
Militär Eiſenbahndirektion 8 Am 1 Fe
bruar 1920 wurde er als Hochbaudezer
nent zur RBD Halle verſetzt Hier ge
hörte ſeine erſte Aufgabe dem Ausbau der
Wohnungsfürſorge für die aus den verlore
nen Oſtgebieten nach Deutſchland abgewan
derten Eiſenbahner

Neben ſeiner Tätigkeit als Hochbaudezer
nent erwirbt ſich Oberbaurat Freiſe große
Verdienſte um die Beſchaffung von Wohnun
gen für aktive Reichsbahnbedienſtete Ein
Zeichen ſeiner ſchöpferiſch geſtaltenden Arbeit
iſt z B die Entſtehung der Lutherplatz
Siedlung in Halle die in ihrer Art einen
gewaltigen Fortſchritt in der Entwicklung des
neuartigen Wohnungsbaues bedeutet Als
ehrenamtlicher Geſchäftsführer der Siedlungs
geſellſchaft Mitteldeutſchland GmbH ſind
unter ſeiner Leitung Tauſende von Wohnungen
für Eiſenbahner erſtellt und nach ſeinen Richt
linien ſind die Probleme des neuzeitlichen
Wohnens in muſtergültiger Weiſe gelöſt wor
den Der Arbeitsbezirk der Siedlungsgeſell
ſchaft Mitteldeutſchland umfaßt die Reichs
bahndirektionsbezirke Halle Kaſſel Oſten
Erfurt und Nürnberg und reicht ſomit von
der Nord und Oſtſee bis weit nach dem Süden

Fünffähriges Mädchen ködlich überfahren

Ammendorf Gegen 16 50 Uhr wurde
geſtern in der Merſeburger Straße vor den
Grundſtücken 1 und 2 ein 5 Jahre altes Mäd
chen von einem in Richtung Merſeburg fah
renden Auto beim Ueberqueren des Fahr
dammes angefahren und auf den Radfohr
weg geſchleudert Es erlitt einen Schädel
und einen Oberſchenkelbruch Mit dem Auto
wurde es nach dem Bergmannstroſt gebracht
wo jedoch nur der Tod feſtgeſtellt werden
konnte

Der Unfſfall ſoll wie die Polizei mitteilt
dadurch entſtanden ſein daß das Kind das
ſich in Begleitung ſeiner Großmutter befand
und einen Handwagen ſchob plötzlich und
ohne ſich umzuſehen über den Fahrdamm ge
laufen iſt Die Kriminalpolizei und das Ver
kehrsunfallkommando waren zur Stelle

Eine zweimal friedlich eroberte Stadt
Wer kennt eigentlich Preßburg an der

Donau Hier ging im Jahre 907 der ganze
bayeriſche Heerbann mit zwei Erzbiſchöfen
zwei Biſchöfen und 19 Grafen in blutiger
Schlacht gegen die Magyaren unter Dann
gingen einige Jahrhunderte unruhiger
Wirren über die Stadt

Und dann entſtand ein deutſches Preß
burg Die große mittelalterliche Städte
gründung kam donauabwärts auch nach
Ungarn Und ſie kam nicht allein Deutſche
Handwerker und Kaufleute bauten mit

feſten Mauern dieſe
Stadt in der die Ratsbücher deutſch geſchrie
ben das Gericht deutſch gehalten wurde Jn
der Vorſtadt ſiedelten ſich die deutſchen Wein
gärtner und Donaufiſcher an in engen Gaſſen
lebte ein emſiges Handwerk rings herum
lagen deutſche Dörfer Der König von Ungarn
war der Herr der Stadt die großen ungari
ſchen Geſchlechter ſaßen draußen auf ihren
feſten Höfen und Burgen aber wann ſprach
ſchon einmal jemand magyariſch in der Stadt
Das wurde langſam anders

Als die Türken kamen als ſie Budapeſt
eroberten ſcheuchten ſie die Magyaren vor
ſich her Jetzt war es dem ungariſchen Adel
draußen zu unſicher in ſeinen Burgen Er
drängte in die Städte Die Landtage zwan
gen die Städte den ungariſchen Adel bei ſich
aufzunehmen ihm Steuerfreiheit zu ge
währen ihm die Niederlaſſung zu erlauben
Und jetzt kamen nicht nur die großen Herren
ſondern es kam auch ihre Dienerſchaft es
dauerte gar nicht lange ſo veränderte ſich
das Bilb der Stadt

Der Magyar hatte etwas mehr Kinder
als der Deutſche Langſam überwuchs er das

deutſche Städtebürgertum Nur draußen den
Weingärtner und den Fiſcher überwuchs er
nicht

Es kam das 19 Jahrhundert und wieder
änderte ſich die Stadt Ein Teil des deutſchen
Städtebürgertums war im Magyarentum
aufgegangen die Ahnen hießen noch Sachs
die Enkel nannten ſich Szaſz die Ahnen
hießen noch Klein die Enkel nannten ſich Kis
die Ahnen hießen noch Steffen die Enkel
nannten ſich Jſtvan Die Beamtenſchaft die
vornehme Welt ſprach zum großen Teil
magyariſch

Aber unten war eine neue Schicht gekom
men Aus den Dörfern am Rande des Ge
birges waren ſie zugewandert rundliche
ſtramme Mädchen mit bunten Jacken und
breiten Röcken auf denen ſie rote und blaue
Blumen geſtickt hatten derbe Burſchen mit
weißen Hoſen und roten oder ſchwarzen
Weſten Sie hatten es nicht leicht ſie kamen
als arme Arbeiter die wenigen Habſeligkeiten
im rotleinenen Schnupftuch mit ſich tragend
der Junge fing als Stallburſche beim magya
riſchen Herrn an und das Mädchen als
Küchenmädel Sie wurden immer mehr ſie
wurden Arbeiter in der Stadt Handwerker
ſie erwarben ſich einen beſcheidenen Reichtum
Schon machte der magyariſche Herr ein böſes
Geſicht wenn er ſoviel Slowafkiſch ſprechen
hörte Warum in des Teufels Namen lernte
die Raſſelbande nicht magyariſch

Aber ſie wurden immer mehr Auf ein
magyariſches Herrenkind kamen vier ſlowa
kiſche Kinder die Deutſchen aber verſchwanden
faſt ganz Nur draußen in den Vorſtädten
ging der deutſche Weinhäcker und Fiſcher
immer noch an ſeine Arbeit links und rechts

ſeine kräftigen Kinder Für ihn mochte kom
men was da wollte er ſtand feſt

Dann war es vor dem Weltkriege ſchon ſo
daß die erſten ſlowakiſchen Genoſſenſchaften
Aerzte und Rechtsanwälte da waren und ſie
ſprachen ſchon in ihrer Sprache und nicht mehr
magyariſch Nur noch wie ein ziemlich dünner
Firnis lagerte das Magyarentum über der
immer größer werdenden Stadt und das
deutſche Bürgertum war faſt ganz ver
ſchwunden

Kein Schuß fiel um Preßburg kein Bajo
nett wurde aufgepflanzt friedlich wurde die
Stadt durch die Wiegen erobert

Als das Ende des Weltkrieges kam
brauchten die Slowaken nur zuzugreifen
Und ſie nahmen Ungarn die alte Krönungs
ſtadt aus der Krone weil ſie kinderreicher
waren weil ſie die Magyaren aus der Stadt
hinausgeboren hatten

Alle alten Gebäude dort reden von dent
ſcher Baumannskunſt von deutſcher Stein
metzen Wiſſen und Leiſtung von deutſcher
Gotik von deutſchem Barock aber das deut
ſche Bürgertum das ſie einſt errichtet hatte
iſt bis auf Reſte verſchwunden Es iſt von
zwei Völkern nacheinander herausgedrängt
worden Aber draußen wo die Weinberge
ſind wo die Fiſcherkähne in der Donau düm
peln wo die kleinen Häuſer unter dem
Hollerbuſch träumen und es nach friſchem
Holz Waſſer und Teer riecht da lebt das
Deutſchtum immer noch lebt ſeit einem Jahr
tauſend faſt und wird leben Denn noch gehen
in den Häuſern die Wiegen noch iſt der Ab
ſtieg nicht begonnen

Ein Volk das aufſteigen will muß Kinder
haben Es iſt nicht ſo daß Mehrzahl und
Maſſe alles bedeutet aber im Wettſtreit der
Völker iſt von zwei Völkern bei denen das

eine auf die Familie zwei Kinder hat und das
eine vier das andere in noch nicht einem
Jahrhundert der Herr und hat das kinder
arme verdrängt ſitzt in ſeinen Häuſern baut
ſeine Aecker und hat die Reſte gezwungen die
Sprache des ſiegreichen Volkes anzunehmen

Und auf dieſe Weiſe können ganze Städte
ohne Schwertſtreich ohne Krieg aus einer Hand
in die andere gehen Die Kriege beſiegeln
dann nur was in den Wiegen bereits ent
ſchieden war

Der NS Lehrerbund das Raſſenpolitiſche Amt
der NSDAP und das Reichsminiſterium für Volks
aufklärung und Propaganda beſchließen ihren Hilf
mit Wettbewerb ſür die deutſche Jugend Volks
gemeinſchaft Blutgemeinſchaft unter dem Motto
Aufſtieg nicht Untergang Hierzu brachten wir

den vorſtehenden Beitrag

Die erſten Nachktfröſte
Während im vergangenen Jahr die erſten

Nachtfröſte ſchon am 8 Oktober eintraten
blieben bisher die Nächte trotz ſtarker Ab
kühlung froſtfrei Wohl traten da und
dort Bodenfröſte auf die jedoch kaum Schaden
anrichteten Die nächtlichen Temperaturen
nähern ſich in der Ebene allerdings der
Froſtgrenze ſehr ſtark lagen ſie doch in den
letzten Nächten teilweiſe nur ein bis zwei
Grad über dem Nullpunkt Da bei der
augenblicklichen Wetterlage ſtets mit Nacht
fröſten zu rechnen iſt dürfte es ſich empfehlen
froſtempfindliche Kulturen zu ſchützen und
die Gartenbau und Landwirtſchaftserzeug
niſſe denen der Froſt ſchaden kann ſchnell
ſtens einzubringen
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Ilse F Tromm Lindström

Der Mann der ſeine Naſe
verkaufte

An einer verkehrsreichen Landſtraße in
Südſchweden lag einſt ein vielbeſuchter Gaſt
hof Der Wirt zeichnete ſich beſonders durch
ſeine große Geſprächigkeit aus Er war ſehr
neugierig und ſteckte ſeine Naſe in alles was
ihn durchaus nichts anging

Eines Abends kam der Handelsreiſende
Grönkviſt mit ſeinem Wagen Der Knecht
ſpannte die Pferde aus und führte ſie in den

Stall während Grönkviſt müde und hungrig
wie er war die Gaſtſtube betrat Er ſetzte ſich
auf die Ofenbank und beſtellte ſein Abend
eſſen Kaum hatte er ſich jedoch niedergelaſſen
als auch ſchon der Wirt herbeieilte und ein
Geſpräch mit ihm begann

Na wie gehen denn die Geſchäfte fragte
er neugierig Es iſt wohl heutzutage nicht
ſo leicht ſich durchzuſchlagen oder wie meint
Er

Oh ich kann gewiß nicht klagen, ant
wortete Grönkviſt Jch bin ganz zufrieden
Geht es weiter ſo fort ſo kann ich mein Ge
ſchäft bald an den Nagel hängen

Jn was macht Er denn fragte der Wirt
befliſſen

Jn Naſen ſagte Grönkviſt lächelnd
Er trank ſein Bierſeidel aus und blinzelte

zu dem Gaſtgeber hinüber
Was meint Er Jn Naſen Das iſt ja

merkwürdigl Jn richtigen Menſchennaſen
ſogar

Ja natürlich
Na das muß Er mir näher erklären
Gerne komm Er nur her Er Mattſſon

zum Beiſpiel hat eine ganz vortreffliche Naſe
Ich bin auf der Jagd nach ſolchen Dingern
Für eine derartige Naſe gebe ich gute Preiſe

Der Wirt befühlte ſeine Naſe aber er fand
nichts Beſonderes an ihr Er ſah dümmer aus
als gewöhnlich

O Himmel bewahre mich vor einem
ſolchen Geſchäft Am liebſten will ich meine
Naſe für mich behalten

Grönkviſt unterbrach ihn mit einer ener
giſchen Handbewegung Sei Er nicht dumm
Mattſſon Jch gebe ihm dreihundert Reichs
taler dafür Niemals mehr bekommt Er ein
ſolches Angebot

Mattſſon wurde hochrot im Geſicht Drei
hundert Reichstaler war eine Menge Geld
Man konnte ſich die Sache mal überlegen
Dreihundert für eine einzige Naſe

Der Handelsreiſende ließ ihn nicht aus den
Augen Die Gier in dem alten Fuchs war zu
groß als daß er hätte widerſtehen können

Was ſagte Er doch Dreihundert Reichs
taler iſt Er gewillt für meine Naſe zu geben
Habe ich richtig gehört

Ganz recht Mattſſons Naſe iſt eine
Seltenheit die ich mir gerne zulegen möchte

Würde Er dann meine Naſe abſchneiden
fragte der Wirt zaghaft

2 3
Für jedes Opfer brennt die Laterne

In Thum im Erzgebirge fordert diese originelle
von Holzschnitzern aus dem sächsischen Grenz
an gefertigte Nachtwächterfigur mit lustigem
ets zum Opfer für das WHV auf Aber das
achtwächterlein kann noch mehr ſedesmal

Wenn eine Gabe in den Kasten fällt leuchtet
seine Laterne automatisch auf Scherl Bilderd

Wo denkt Er hin Wie würde ich ſo grau
ſam ſein können Wie würde ſich Mattſſon
übrigens ohne Riechorgan behelfen können
G ger Wirt ſtierte verſtändnislos auf den

aſt

Er würde ſie nicht abſchneiden und mir
doch ſo viel Geld ausbezahlen

Gewiß ich werde Seine Naſe nur nach
Seinem Tode fordern denn dann iſt es für
mich Zeit genug Jch brauche ſie nicht früher
Nun geht Er auf meinen Handel ein

Was nach meinem Tode mit meiner Naſe
geſchieht kann mir gleich ſein, dachte
Mattſſon die Hauptſache iſt daß ich das Geld
ſofort ausgezahlt bekomme

Grönkviſt ſchrieb einen Kaufkontrakt aus
und Mattſſon erhielt die verſprochene Summe
Frühzeitig am nächſten Morgen wollte Grönk
viſt ſeine Reiſe fortſetzen Als der Wirt her
beieilte um Abbſchied zu nehmen fragte er
wie gewöhnlich nach Himmel und Erde Ge
duldig beantwortete Grönkviſt die oft recht
intimen Fragen Schließlich zog er einen un
geheuren Stempel aus der Taſche und näherte
ſich der Naſe Mattſſons der erſchreckt zur
Seite wich

Menſch was denkt Er zu tun
Nichts weiter als mein Eigentum ſtem

peln Jch muß mich nämlich nun auf den Weg
machen

Meine Naſe will er ſtempeln
Natürlich wie ſollte ich ſonſt wiſſen

können daß ſie mir gehört Jch ſtemple alle
Naſen die ich kaufe

Wie meint Er Soll ich mein ganzes
Leben lang mit einer geſtempelten Naſe um
hergehen fragte der Wirt entſetzt vor
Schreck Grönkviſt kam immer näher

Um Himmels willen Alles was Er
haben will aber meine Naſe darf Er auf
keinen Fall ſtempeln

Mach Er weiter keine Schwierigkeiten
Komm Er her mit meiner Naſe Jch muß
machen daß ich auf den Weg komme

Halt halt Jch bezahle Jhm was Erhaben will wenn ich nur mein Eigentum be
halten darf Er ſoll ſein Geld zurückerhalten
und noch fünfhundert Taler extra Es kommt
mir nicht därauf an

Aber der Handelsreiſende war unerbitt
lich Vernichtet vor Angſt rief der Wirt nun
mit heiſerer Stimme Er bekommt ſechs
hundert hört Jhr Mehr kann ich beim beſten
Willen nicht bieten Lös Er mich von dem
Kontrakt denn was würde meine Frau wohl
ſagen wenn ich zeit meines Lebens mit
einer gekennzeichneten Naſe einhergehen
würde

Na alſo will ich diesmal Gnade vor Recht
ergehen laſſen Hol Er ſofort das Geld dann
will ich von dem Kauf abſehen

Mattſſon verſchwand und kam nach einigen
Augenblicken mit der Summe zum Vorſchein
Ein paar Sekunden ſtierten ſie einander an
Dann drückte Grönkviſt die ſechshundert
Reichstaler wieder in des Wirtes Hand

Ein anderes Mal ſoll Mattſſon vorſichti
ger ſein und ſich nicht ſo leicht auf Händel
einlaſſen Dies iſt gleichzeitig eine Warnung
nicht überall ſeine Naſe hineinzuſtecken Leb
Er wohl Mattſſon

Der Handelsreiſende ſchwang ſich auf den
Bock Der Wagen ſchaukelte auf der holprigen
Landſtraße und noch aus weiter Ferne ver
nahm man das Peitſchenknallen

Wunder der Natur
Jn einem Gramm feuchter Laubwald oder

Ackererde finden wir bis 10000000 Bak
terien

e

Sinkt die Temperatur des Aufbewahrungs
ortes der Lagerkartoffel unter 6 Grad
ſo erfrieren die Kartoffeln d h ſie werden
ſüß weil ihre Stärke in Zucker umgeſetzt wird
Verbringt man jedoch ſolche ſüßgewordene
Kartoffeln in Temperaturen von über 10 Grad
ſo kann eine rückläufige Verwandlung des
Zuckers in Stärke eintreten

Je intenſiver die Pflanzen beſonnt werden
um ſo dickere Blätter bauen ſie ſub
tropiſche und tropiſche Gewächſe Muß uns
die Selbſtverſtändlichkeit mit der eine Pflanze
den Bau und die Stellung ihrer Blätter den
verſchiedenen Lichtverhältniſſen anpaßt nicht
mit Bewunderung und Staunen ob der Weis
heit in der ſchaffenden Natur erfüllen und
uns nachdenklich ſtimmen denn das alles ge
ſchieht ohne unſer Zutun obwohl wir uns
allzu gern in der Rolle der verkörperten Jn
telligenz gefallen
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Hervorragende Teilnehmer an der engliſchen Parlamentseröffnung

Mit dem ganzen traditionellen Prunk und königlichen Staat eröffnete der englische König in
Begleitung der Königin das englische Unter und Oberhaus Die nach Rang und Namen hervor
ragendsten Persönlichkeiten Englands nahmen an diesem Festakt teil Dies Bild zeigt Viscount
Greenwood rechts mit Lady Greenwood und ihren Töchtern nach der Eröffnung des Parla
ments Die Damen trugen die ihrem Rang entsprechenden Kronen auf dem Haar Scherl

Nebliges um Vater Brochken

Nachtwanderung
Einen Sonnenaufgang auf dem en

wollten wir erleben Pünktlich 10 Uhr ads
trabten wir zu zweit los und ließen unſer

Quartier das hübſch gelegene Sieber im
Südharz hinter uns Zum treuen Führer
durch Nacht und Waldesdunkel hatten wir
einen mit friſcher Batterie verſehenen Licht
dolch auserkoren Ein ſternklarer Himmel
ſtand verheißungsvoll über den dunklen
Tannenſpitzen An einſamen Forſthäuſern
und dem ſchwarz und unheimlich daliegenden
Oderkeich ging es vorbei bis zum Forſthaus
Oderbrück Drei Stunden Marſch waren das
Ueber eine kleine Raſt waren wir uns einig
Schnell entſchloſſen ſetzten wir über den Zaun
des Wirtſchaftsgartens in dem eine Veranda
zur Ruhe einlud Jn einer Ecke ſtreckten wir
uns auf die Bänke und ſchliefen wenn auch
ein wenig fröſtelnd auf dem harten Lager
ein

Nach einem Frühſtück im wahrſten Sinne
des Wortes es war gegen 3 Uhr morgens

verließen wir das billige Nachtquartier
Jn Richtung auf das Brockenfeld ſtolperten
wir bei dauernder Scheinwerferbeleuchtung
über den holprigen Kaiſerweg den Reſt der
uralten Straße die den mittelalterlichen
Handel zwiſchen Harzburg und Nordhauſen
vermittelte

Plötzlich tritt der Wald zurück wir wan
dern im Bruch Es wird immer nebliger ſo
daß wir ſchließlich nur zwei drei Schritt vor
uns ſehen können Dann wird der Strahl der
Lampe von der Nebelwand gleichſam ver
ſchluckt Der Weg wird zuſehends ſchmaler
und ſchlechter wir marſchieren hinterein
ander und wechſeln dabei ab da es ſich im
tiefen Schatten des Vordermannes wie im
leeren Raum geht eine Vorſtellung zuder das dauernde Umknicken der Füße nicht
recht paſſen will Langſam wird uns die Sache
unheimlich und uns dämmert daß wir uns
ins rote Bruch verlaufen haben ſtatt dem
Kaiſerweg weiter zu folgen

Zum Ueberfluß fängt es überall an zu
gurgeln und zu gluckſen der Boden quatſcht
unter den Sohlen der Weg wird immer un
kenntlicher um ſchließlich ganz aufzuhören
Jrgendwoher kommt der klagende Ruf eines
Nachtvogels jetzt wieder oder iſt es eine
Unke oder Nun zwei Gänſehäute
ſchien die Sache auf jeden Fall wert zu ſein

Karte heraus Wir entſchließen uns zur
Umkehr Ein keineswegs leichtes Unter
fangen da dauernd Nebenpfade abgehen die
wir vorher nicht beachtet haben Doch wir
ſchaffen es und bald knirſcht der Sand des
Kaiſerweges wieder unter unſeren Füßen
Jm Eilmarſch verſuchen wir das Verſäumte
wieder nachzuholen An einigen Waldwirt
ſchaftshütten vorbei wo uns wütendes
Hundegebell empfängt erreichen wir den
Goetheweg nachdem wir auf einem Knüppel
damm eine Ecke des Brockenfeldes abge
ſchnitten haben Nun wird es brockenmäßig
und über kreuz und querliegende Granit
blöcke beginnt ein halsbrecheriſches Aufwärts

kraxeln Endlich taucht die Halteſtelle Goethe
weg auf wo wir uns für den längeren aber
bequemeren Aufſtieg auf der Bahnlinie ent
ſcheiden So geht es denn von Schwelle zu
Schwelle und dies ſogar wider Erwarten
ſchnell da mit den zeitweilig größeren Zwi
ſchenräumen auch unſere Schritte zwangs
läufig länger werden

Der Nebel iſt noch immer nicht gewichen
Jn langen dunklen ſenkrecht hängenden
Schwaden zieht er den Berg hinauf Nach
einer halben Stunde ſtehen wir auf der
Brockenſtraße dicht unter dem Gipfel Unſer
braver Lichtdolch brennt rötlich Er kann
ausgehen er hat ſeine Schuldigkeit getan
Zudem ſtehen zu unſerer Freude die Sterne
wieder klar an dem ſchon helleren Himmel
Wir hoffen auf einen ſchönen Sonnenaufgang

h Uhr kommen wir vor dem Brocken
hotel an Wenn es nach uns und dem Kalen
der ginge könnte die Vorſtellung beginnen
Gebannt ſtarren wir nach Oſten Dort rötet
ſich der Horizont zuſehends Wie auf Kitſch
poſtkarten ſtellen wir etwas enttäuſcht feſt
Jm Hotel rührt ſich noch nichts Nur einmal
klappert ein Fenſterflügel Stimmen werden
laut und ein ſchlaftrunkenes Geſicht erkundet
die Lage Es iſt empfindlich kalt

Wir laufen die Straße ein Stück zurück
um warm zu werden Doch kaum ſind wir
einige Schritte fort da fegen die Nebel über
den Kamm und ſchlagartig entſchwinden
Hotel und Ausſichtsturm unſeren Blicken Jn
dieſem un durchſichtigen Brei begraben wir
alle unſere Hoffnungen Nach bangem doch
vergeblichem Warten treten wir gegen 6 Uhr
den Rückmarſch an

Bitter zu ſehen wie nach ſoviel Mühe und
Jrrfahrt die Sonne noch vor ihrem Aufgang
im Nebel untergeht E B

und früher haſt du mir tauſendmal
verſprochen daß du mich durchs ganze Leben
auf Händen tragen wirſt Zeichnung Hans

a Hie eheS e
Venn zeichen
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Fortgang der Rekordjagd
Beſtzeiten von Roſemeyer Kluge Winkler

Auch der dritte Tag der Rekordverſuche auf der
Reichsautobahn zwiſchen Frankfurt a M und Darm
ſtadt ſtand im Zeichen neuer Beſtleiſtungen Bernd
Roſemever Auto Unioen ſchaffte am Vormittag
des Mittwoch einen neuen Weltrekord und vier inter
nationale Klaſſenrekorde und ſein Kamerad Wal
fried Winkler auf 175 cem DKW war zweimal
ſchneller als der bisherige Rekordmann der Jtali
ener Fumagalli Den Reigen der Wettfahrten er
öffnete Ernſt Henne auf einer 500 e B MW
Maſchine aber ohne Erfolg Die zweite Verſuchs
ahrt mußte wegen Kerzenſchadens vorzeitig abgeen werden Mehr Erſolg hatte wiederum

Roſemeyer mit ſeinem ſtromlinienverkleideten Auto
Union Rennwagen Mit dieſem ging er daran den
am Vortage aufgeſtellten Weitrekord über die Meile
mit ſtehendem Start noch einmal zu verbeſſern
Nachdem Roſemeyer am Dienstag einen Durchſchnitt
von 216,122 Stdkm herausgeholt hatte ſchaffte er
nun ſogar 223,175 Stokm Später unterbot Roſe
mever mit einem Wagen der Klaſſe C 3000 bis
5000 ccm die Klaſſenrckorde über 5 Kilometer
5 Meilen 10 Kilometer und 10 Meilen bei fliegendem
Start und erzielte jedesmal mehr als 340 Stdkm
Durchſchnitt Auch Walſried Winkler hatte mit ſeiner
kleinen DKW Maſchine Erfolg Mit dem unver
kleideten Fahrzeng fuhr er vei fliegendem Start
über 5 Kilometer und 5 Meilen neue Veſtzeiten bei
einem Durchſchnitt von mehr als 160 Zidkm

Nach der Mittagspauſe ſetzte Walfried Winkler
mit der 175 cm De W die Weltrekordfahrten fort

und 10 Meilenund ſchaffte auch über 10 Kilometer
Damit gehörenbei ſtehendem Start neue Marken

alle Beſtzeiten dieſer Klaſſe deutſchen Fahrern und
Fahrzeugen Zeugnis von ihrer großen Schnellig
keit legte aber auch die 250 en Da W ab die Ewald
Kluge über 10 Kilometer und 10 Meilen bei flie
gendem Start ſteuerte und mit ihr zwei Weltrekorde
des Engländers Dodſin weit überrraf Zum Abſchluß
beſtieg noch einmal Roſemeyer ſeinen kleinen Renn
wagen und verbeſſerte die Rekorde der Klaſſe C über
1 Kilometer und 1 Meile mit ſtehendem Start die
bis dahin im Beſitz von Rudolf Caracciola auf
Mercedes Benz waren auf 169,811 bzw 199,504

Sachsenkameradschaft gewann
Kampfſchießen im Schießhaus Fuchs

Am Sonntag dem 21 Oktober hatte die Sachſen
kameradſchaft Halle im Kyfſhäuſerbund die Schieß
abteilung der Poſt zu einem Freundſchaftsſchießen
eingeladen Die erzielten Ergebniſſe in dieſem Wett
ſchießen waren recht beachtlich ſo daß zu hoffen iſt
daß ſich dieſe beiden Mannſchaften noch oft im Wett
kampfe meſſen werden Es handelte ſich um ein
10er Mannſchafts Kleinkaliberſchießen 10 Schuß auf
12er Ringſcheibe Die Sachſenkameradſchaft erzielte
insgeſammt 952 Ringe die Schießabteilung der Poſt
816 Ringe Die beſten Schützen waren von der
Sachſenkameradſchaft Kronewitz mit 105 Ringen
Kerſten mit 104 Ringen Jedermann mit 103 Rincen
von der Schießabteilung der Poſt Zborowſky mit
89 Ringen Buſſe mit 99 Ningen Schröder mit
97 Ringen Da die Sachſenkameradſchaft im No
vember und Dezember 1937 das Schießen für das
Winterhilfswerk durchzuführen hat werden ſich dieſe
beiden Mannſchaften vorausſichtlich im Januar 1938
in einem neuen harten Kampfe meſſen

Jugend Fuhball Ergebnisse
Die Meiſterſchaftskämpfe der Jugend brachten

bei der Gegenüberſtellung führender Mannſchaften
recht intereſſante Leiſtungen und Ergebniſſe Weit
mehr als die Hälfte aller ausgetragenen Kämpfe
endeten entweder unentſchieden oder nur mit einem
Unterſchied von einem einzigen Tor Boruſſia
ſetzte ſich in der Jugendklaſſe A 1 durch einen über
zeugenden Sieg gegen VfL 96 und durch eine
kaum erwartet hohe Niederlage von Wacker auf
eigenem Platze gegen Sportverein 98 wieder mit 2
Punkten an die Spitze vor Wacker mit 2 PunktenJn Klaſſe A 2 führen nach wie vor Weiſe und Poſt
Halle vor Reideburg Der VfR Reideburg gab
Favorit mit 1 ſiberlegen das Nachſehen Freya
Paſſendorf und Reichsbahn trennten ſich nach gleich
verteilten Leiſtungen unentſchieden r1 Für die
Reichsbahn iſt dies ein Achtungserfolg Mit vieler
Mühe aber durchaus verdient gewann Wehlitz da
heim gegen Gleſien 1 Meuſchau hatte wie er
wartet gegen VfL Merſeburg 6 das Nachſehen
Hier führte jetzt Preußen Merſeburg durch das
beſſere Torverhältnis vor VfL Zöſchen wehrte ſich
gegen Bad Dürrenberg mit viel Geſchick unterlag am
Schluß aber doch knapp 2 Gerechte Punktverteilung
gab es im Spiel Groß Lehna gegen Spergau mit

3 Auch Wettin und Beeſenlaublingen teilten ſich
mit 2 in die Punkte Dagegen ſicherte ſich Nehlitz
durch die beſſere Geſamtleiſtung gegen Könnern einen
verdienten Sieg Jn Abteilung A9 kam Ober

Hport und Leibestübungen
röblingen gegen Zſcherben nicht unverdient zu einem
knappen 2 aber Bennſtedt unterlag auf eigenem
Gelände gegen Wansleben 2 Jn A 10 gab es
Punktteilung mit 4 im Spiel Schiepzig Salzmünde
gegen VfL Dölau Lettin 2 gegen Sportfreunde 2

2 Wacker 2 gegen Boruſſia 2 2 Die Gleich
wertigkeit der Gegner in Staffel Mansfeld ergibt
ſich aus folgenden Ergebniſſen Ahlsdorf überraſchte
Spielvereinigung Helbra durch ein 3 VfB Eis
leben unterlag daheim gegen die aufſtrebende Elf
von Biſchofrode 5 und Helfta hatte auf eigenem

Auf Grund des Erlaſſes des Führers hat der
Stabschef der SA neue Prüfungs und Aus
führungsbeſtimmungen für den Erwerb des SA
Sportabzeichens herausgegeben die mit Wirkung
vom 1 Januar 1938 in Kraft treten werden Das
Zulaſſungsverfahren zur Leiſtungsprüfung hat ſich
wenig geändert Neu verfügt ſind die alljährlich zum
Zuge kommenden Wiederholungsübungen
Die Art dieſer Uebungen und der Zeitpunkt ihrer
Abnahme wird im Herbſt eines jeden Jahres für das
kommende Jahr von der Oberſten SA Führung feſt
gelegt Sie werden von den SA Einheiten durch
geführt Uebungen bei der Wehrmacht gelten als
Wiederholungsübungen für das betr Vierteljahr
Aktive Dienſtjahre bei der Wehrmacht werden als
Wiederholungsjahre angerechnet

Bisher trugen die Erwerber des Abzeichens das
ſelbe in Bronze die Lehrſcheininhaber das Ab
zeichen in Silber und die Prüfer das Abzeichen in
Gold Dieſe Verleihung iſt aufgegeben Die Lehr
ſcheininhaber und Prüfer haben ihre Abzeichen in
ſolche von Bronze umtauſchen müſſen Jn Zukunft
erhält das Abzeichen in Silber der Träger der das
Abzeichen in Bronze beſitzt und fünf Jahre hinter
einander an den Wiederholungsübungen mit Erfolg
teilgenommen hat Das Abzeichen in Gold erhält
wer das Abzeichen in Silber beſitzt und weitere ſechs
Jahre hintereinander an den Wiederholungsübungen
mit Erfolg teilgenommen hat Beide Abzeichen
werden ſchon nach drei bzw zwei weiteren Wieder
holungsübungen an ſolche Träger verliehen die im
Laufe der Uebungen das 35 bzw 40 Lebensjahr
vollenden Wer alſo heute 35 Jahre alt iſt erhält
nach drei erfolgreichen Wiederholungsübungen das
Abzeichen in Silber und nach zwei weiteren Uebungs
jahren das Abzeichen in Gold verliehen Das
Abzeichen wird entzogen wenn der Träger die
Wiederholungsübungen verſäumt

Bei der Leiſtungsprüfung Gruppe I Leiſtungs
übungen ſind für die Bewerber bis zum 30 Le

Gelände gegen Spielvereinigung Eisleben 4 das
Nachſehen

Jugend B Das weitaus beſſere Können von
VfR Reideburg ſetzte ſich gegen Ammendorf mit

0 durch Daß Könnern 1 gegen Wacker 2 0 ge
winnen konnte war vorauszuſehen Bad Dürren
berg gewann gegen VfL Merſeburg nicht unverdient
5 Aber VfL Merſeburg 2 erzwang gegen
Kayna 1 ein beachtenswertes 3 und 99 Merſe
burg 2 ſchaffte gegen Braunsdorf 1 ſogar einen

Sieg

Der Wegzum SA Sportabgeichen
Neue Prüfungs und Ausfükrungsbestimmungen Wiederholungsübungen

bensjahr Verſchärfungen verfügt Sie müſſen in jeder
der fünf Uebungen drei Pflichtpunkte und im ganzen
30 Punkte holen Bisher ein Pflichtpunkt und 25Geſamtpunkte Dieſe alte Beſtimmung gilt nun
mehr noch für Bewerber bis zum 40 Lebensjahr
Dann treten Erleichterungen ein Für ältere Be
werber genügen 20 Punkte Geſamtleiſtung Pflicht
punkte werden durch gewiſſe Mindeſtleiſtungen bei
den fünf Uebungen erſetzt Jn der Gruppe II

Wehrſport ſind die Beſtimmungen bei den
Uebungen 6 25 Kilometer Gepäckmarſch 7 und 2
Kleinkaliberſchießen und 9 Handgranatenzielwurf

nicht verändert worden Dieſer Gruppe ſind jedoch
drei weitere Uebungen angehängt deren Beſtehen
vor Beginn der Gruppe III verlangt wird Die
Uebung 10 ſieht einen 200 Meter Querfeldeinlauf
mit Gasmaske über vier Hinderniſſe vor Der Lauf
muß je nach Alter in zwei bis drei Minuten beendet
ſein Die Uebung 11 iſt eine Wahlübung Schwim
men oder Radfahren Auch hier ſind von den Alters
klaſſen verſchiedene Mindeſtleiſtungen abzulegen Die
Jugend 18 bis 30 Jahre alte Bewerber muß

300 Meter Schwimmen oder 20 Kilometer in 50 Mi
nuten Radfahren Bei der Uebung 12 werden dem
Bewerber fünf Aufgaben aus dem Gebiet Grund
begriffe der erſten Hilfe bei Unglücksfällen geſtellt
Die Uebung iſt beſtanden wenn drei Aufgaben
richtig gelöſt ſind

Nach Ableiſtung der Gruppe I und II geht es in
die Gruppe III Geländedienſt Die dort
vorgeſehenen Uebungen 13 bis 18 ſind in ihrer Art
gegenüber dem bisherigen Verfahren nicht verändert
Die Wertung iſt dagegen weſentlich verſchärft
Während bisher der Bewerber die Gruppe III auch
beſtanden hatte der zwei bis drei Uebungen nicht
ausreichend gelöſt jedoch die Mindeſtpunktzahl er
reicht hatte muß er jetzt alle Uebungen ausreichend
beſtehen Das Verſagen auf einer Station genügt
ſchon um die Leiſtungsprüfung als nicht beſtanden
zu erklären Die Wiederholung der Prüfung darf
erſt nach weiterer Ausbildung ſtattfinden

12 Nationen 55 Ringer
Enropameiſterſchaften der Amateure

Für die vom 29 bis 31 Oktober im Zirkus
Krone zu München zur Abwicklung kommenden
Europa Meiſterſchaften im Freiſtilringen wurden
zwölf Nationen mit insgeſamt 55 Ringern genannt
Für die Einzelſieger und für die Nationen in der
Mannſchaftswertung ſtehen eine Reihe wertvoller
Ehrenpreiſe die vom Führer Reichsminiſter Dr
Frick Gauleiter Adolf Wagner Miniſterpräſident
Ludwig Siebert Reichsſtatthalter General Ritter
von Epp General von Reichenau Oberbürgermeiſter
Fiehler dem Reichsſportführer Reichsfachamtsleiter
Frei und Gauſportführer Schneider geſtiftet wurden
zur Verfügung Die Nennungsliſte in den einzelnen
Gewichtsklaſſen ſieht wie folgt aus Bantamgewicht
Tuveſſon Schweden K Toth Unzarn Maunula
Finnland Nizzola Jtalien Wenger Schweiz

Brendel Deutſchland Federgewicht F Toth
Ungarn Wyeth England Kuſtaag Pihlajamäki
Finnland Gavelli Jtalien Gaudard Schweiz

Polak Tſchechoſlowakei Swietoslawſki Polen
Schwartzkopf Deutſchland Leichtgewicht
Jönſſon Schweden Ferencz Ungarn Bellevier
Frankreich Wood England Hermann Pihlajamäki
Finnland Friedl Jtalien Vordermann Schweiz

Koſcurek Tſchechoſlowakei Graßl Oeſterreich
Nettes heim Deutſchland Weltergewicht
Anderſſon Schweden Sovari Ungarn Vaiſſier
Frankreich For England A Mäki Finnland

Reſciefſki Jtalien Angſt Schweiz Herda Tſchecho
ſlowakei Schäfer Deutſchland Mittelgewicht
Jvar Johanſſon Schweden Rihetzky Ungarn
Joulin Frankreich Furlani Jtalien Dätwyler
Schweiz Pelikan Tſchechoſlowakei Vogel Oeſter

reich Drzymala Polen Köſtner Deutſchland
Halbſchwergewicht A Cadier Schweden Palo

tas Ungarn Vermeeſch Frankreich Silveſtri
Jtalien Kyburz Schweiz A Neo Eſtland

Böhmer Deutſchland Schwergewicht Aker
lindh Schweden Bobis Ungarn Herland Frank
reich Lardon Schweiz Klapuch Tſchechoſlowakei
Hornfiſcher Deutſchland

Schmeling gegen Farry Thomas
Jm Laufe der letzten Nacht ſind die Einzelheiten

für einen Boxkampf Schmelings im Dezember in der
Halle des Neuyorker Madiſon Square Garden feſt
gelegt worden Der Kampf wird nicht wie zunächſt
vorgeſehen am 17 ſondern bereits am 13 Dezember
ausgetragen Gegner Schmelings iſt der junge
Amerikaner Harry Thomas aus Chicago Dieſer auf
ſtrebende Schwergewichtler ſteht ſeit dem Jahre 1936
im Berufsborſport und wurde im erſten Jahre ſeiner
Profeſſionallaufbahn viel beſchäftigt Er trug im
Jahre 1936 15 Kämpfe aus von denen nur zwei nach
Punkten verlor Von ſeinen 13 Siegen kamen acht
durch k o zuſtande

Vorausſagen für Freitag 29 Oktober
Mariendorf 1 Autari Damsbrück 2

Markwart Chronika 3 Poliſander Mady Frisco
4 Probſt Marquis 5 Anton Ford Peru6 Leodard Otti Anvil 7 Jochen Don Carlos
8 Athlet Mieze Nelſon 9 Jndigo Donatello

Enghien 1 Friponnet Aethelbert 2 Ro
maika Charleroi 3 Dark Story Gold Ruſh
4 Denver Lord Motley 5 Hong Cop Dalagos
6 Avenir Liſerb

Der Franzöſiſche Fußballverband hat dem hollän
diſchen Berufsſpieler Bakhuys nun doch Spiel
erlaubnis erteilt Vom 1 Januar 1938 ab darf Bak

Jahrgang 1937 Nummer
Donnerstag 28 Oktober

Heiraten verboten
Verheiratete Spieler ſchießen keine Tore
George Redding der Manager des Londoner Ei

hockeyteams Court Rangers hat eine
erlaſſen die in engliſchen Sportkreiſen außerord e
liches Aufſehen erregt Nach dieſer Verordnung in
es den Spielern verboten zu heiraten ſolange t
dem Klub aktiv angehören Redding behauptet der
heiratete Spieler ſeien nicht imſtande ſich ausſchlieft n
auf das Spiel zu konzentrieren Daher müſſe
die Mannſchaft die in ihren Reihen mehrere V
heiratete habe jeder anderen aus Ledigen beſtehende
Mannſchaft unterliegen Auf Grund dieſes mehr als
ſeltſamen Erlaſſes ſah ſich eines der Prominent eſt
Klubmitglieder gezwungen ſeine Verlobung
löſen
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Bestechungsversuch in England
9000 Mark für den Torhüter Aſton Villas

Jn England beſtehen große Wettbüros für die
Ergebniſſe der großen Berufsfußballſpiele Von er
höhtem Jntereſſe ſind natürlich die Spiele um den
Cup begleitet die demnächſt beginnen Fred

Biddleſtone der Torhüter von Aſton Villa erhielt
nun dieſer Tage einen Brief in dem ihn ein Kon
ſortium darüber aufklärte wie vorteilhaft do
einige völlig unerwartete Reſultate ſein würden
dieſem Zweck ſei es notwendig daß angeſehene l
auf eigenem Platz gegen unbekannte drittklaſſige Ver
eine verlören 750 Pfund alſo über 9000 Mark nach
geltendem Kurs wurden dem Torhüter geboten zu
weitere 250 Pfund nach glücklichem Gelingen der ge
ſamten Aktion Aſton Villas Torhüter übergab den
Brief ſeiner Klubleitung zur Einleitung der not
wendigen Schritte

12 Halfensey meldeten
Tiſchtennis Meiſterſchaft in Leipzig

Zu den von der Tiſchtennis Abteilung des Allge
meinen Turnvereins Leipzig Connewitz für kommen
den Sonntag in mehreren Klaſſen ausgeſchriebenen
Stadtmeiſierſchaften haben auch 12 Hallenſer ihre
Meldung abgegeben die alle dem Reichsbahn Sport
verein angehören Sowohl in den Männer als gzuch
FrauenWettbewerben ſtehen die Gewinnausüichten
überaus günſtig Die vom aufgelöſten 1 HPPG
übergetretenen Spieler der Männer mit Wallbaum
und W Meinhardt an der Spitze ſowie weiterhin
Frl Weber und Frl Trothe könnten den Titel eines
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Leipziger Stadtmeiſters erſtmalig nach der
ſtadt entführen Auch Fiedler iſt nicht ohne Aus
ſichten wenn er ſeine Form ſeit dem Eröffnungs
turnier in Halle ſteigern konnte was wohl durchaus
zutrifft da er kürzlich Berlins derzeit beſten Spieler
Deutſchland vom TTC Berlin Wittenau überzengend
mit 1 ſchlug Erfolge in den unteren Klaſſen
müßten ebenfalls möglich ſein Einen beſonderen
Anreiz bietet noch der für den erfolgreichſten Verein
ausgeſetzte Sonderpreis

Schachlehrhurse in Halle
Die Volksbildungsſtätte Halle führt im Winter

ſemeſter Schachkurſe für Anfänger für Teilnehmer mit
Vorkenntniſſen Fortſetzung des Sommerſemeſter
Anfängerkurſus und für Fortgeſchrittene durch Als
Lehrer ſind die Herren Matelſky Grüneberg und der
Bundesmeiſter Troſchier verpflichtet worden

Keine Staffelrekorde im Rückenſchwimmen
Jm Zuge der Neuordnung des deutſchen Sports

iſt wie bereits gemeldet die Liſte der deutſchen ie
korde nicht unweſentlich gekürzt worden Jn Zukunft
wird es nun auch keine Staffelrekorde im Rüſfen
ſchwimmen mehr geben Ebenſo ſind worauf noch
mal hingewieſen wird ſogenannte Rekordverſuche

nin Alleingang zwecklos da die dabei erzielten
nicht anerkannt werden

Turn Arbeit im Kreiſe Jahn
Kreisfachwart Böker hielt mit ſeinen Mitarbeitern

in Merſeburg eine Dienſtbeſprechung ab zu der
auch die Vereinsführer und Turnwarte erſchienen
waren Aufgaben und Ziel der Turnarbeit wurden
eingehend durchgeſprochen

Hus meinem Fportvereſt0

KTV Fußballabteilung Die 2 Mannfchift
695 ſpielt Sonntag um 15 Uhr auf unſerem Wage

gegen Sportfreunde 4 Anſchließend Rekruten
abſchiedsfeier

20 Uhr im Heim Verſammlung
Mittwoch den 3 Novemper

Alles muß er
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Konj unkturpolitik oder Wirtschaftslenkung
Prof Thalheim Leipzisg sprach im Kaufmännischen Verein in Halle

Halle den 28 Oktober

Im Anſchluß an die Feſttage ſeiner 75 Jahr Feier
zffnete der Kaufmänniſche Verein in Halle geſtern

reihe der diesjährigen handelswiſſenſchaftlichen
di volkswirtſchaftlichen Vorträge mit einem Referat

zrofeſſors Dr Thalheim von der Handels
ſchule Leipzig der zu dem Thema Konv T Nurpolttik oder Wirtſchaftslenkung ſehr aufſchluß

Na Ausführungen machte Der Vortragende der
wi Vereinsführer Franz Schmidt willkommen
eheißen wurde ging in ſeinen umfangreichen Dar

ß ungen von den Grundbegriffen der Konjunktur und
ter gonjunkturpolitik aus Konjunktur gehörte zu
den brennendſten Fragen einer liberaliſtiſchen Wirt
ſchaftsepoche man ſpricht überall dort von Konjunk

tur wo es Markt und privates Unter
nehmertum gibt Konjunktur ſchlechthin findet in
drei Grundbegriffen ihren ſichtbaren Ausdruck näm
lich in Saiſonſchwankung Strukturwandlung und in
der eigentlichen Konjunktur Saiſonſchwankun
gen bedeuten kein Problem weil jeder Volksgenoſſe
dieſer Erſcheinung zu Oſtern zu Weihnachten oder
auch in der regelmäßigen Wiederkehr beſonderer wirt
ſchaftlicher Ereigniſſe beiſpielsweiſe der Zucker
kampagne begegnet Unter der Konjunktur im
eigentlichen Sinne wird die Bewegung des Wirt
ſchaftslebens in vier Phaſen verſtanden nämlich De
preſſion Aufſtieg Hochkonjunktur und Kriſe Von
dieſen vier Faktoren macht ſich die Kriſe in der
Oeffentlichkeit am deutlichſten bemerkbar Aus der
Kriſe entwickelte man folgerichtig den Gedanken der
Kriſentheorie und weiter die regelmäßige

periodiſche Wiederkehr die Konjunktur
bewegung Es gibt nun auch eine Reihe von
Entwicklungen im Wirtſchaftsleben die nicht wieder
kehren und dieſen endgültigen grundlegenden Ver
änderungen gab man den Namen Struktur
wandlung

Konjunkturbewegungen waren ſtets international
Der Redner erinnert hier an die erſte Weltwirtſchafts
kriſe des Jahres 1857 an die Kriſe der Gründerjahre
1873 und an die größte Kriſe der Weltwirtſchaft an
die Kriſe des Jahres 1929 die ausging von dem
Krach an der Neuyorker Effektenbörſe Die Wirkungen
der Konjunktur waren ſelbſtverſtändlich n i ch t immer
einheitlich So viel iſt aber heute klar daß eine
poſitive Einſtellung zum Konjunkturzyklus nicht mehr
aufrechterhalten werden kann wenn man an den
Höhepunkt der Kriſe denkt die insgeſamt 30 Mil
lionen Volksgenoſſen in der Welt arbeitslos machte
Die negativen Wirkungen waren alſo größer
und deshalb iſt die Frage berechtigt ob die Kon
junkturbewegungen naturgeſetzlich bedingt ſind
oder nicht Wir ſtehen auf dem Standpunkt und der
Gang der Wirtſchaft beweiſt die Richtigkeit dieſer An
ſicht daß ſie nicht naturgeſetzlich bedingt ſind Um
nun Konjunktur politik treiben zu können brauchte
man die Urſachen der Konjunkturbewegung Jm
weſentlichen ſind hier zwei Gründe ausſchlaggebend

Erhebliche Besserung im Saaleverkehr
Nitteldeutsche Hafen AG im Jahre 1936 Höherer VUmschlag im Hafen Trotha

Im Sitzungsſaal des Rathauſes fand unter dem
Vorſitz des Oberbürgermeiſters Prof Dr Dr Weid e
mann die diesjährige ordentliche Hauptverſamm
lung der Mitteldeutſchen Hafen G ſtatt
in der der Jahresabſchluß und der Geſchäftsbericht
für das Geſchäftsjahr 1936/37 vorgelegt wurden Nach
dem Geſchäftsbericht kann die Geſellſchaft auf das
abgelaufene Geſchäftsjahr im allgemeinen mit Be
friedigung zurückblicken Jm Binnenſchiffahrtsverkehr
der beſonders unter der Kriſe gelitten hatte iſt nicht
nur der Tiefſtand von 1932 überwunden ſondern im
Jahre 1936 wurde ſogar der Verkehr des Jahres
1929 überſchritten der bisher den Höhepunkt zwiſchen
1914 bis 1933 bildete Auch im Saaleverkehr
iſt eine erhebliche Beſſerung eingetreten Jm erſten
Vierteljahr 1937 lagen die Verhältniſſe allerdings
weniger günſtig Eisgang und Schleuſenſperre im
Januar ſowie der Brückeneinſturz bei Bernburg im
Februar beeinträchtigten den Verkehr weſentlich
Dennoch iſt der Umſchlag im Hafen HalleTrotha
im Berichtsjahre gegenüber dem Vorjahre nicht un
weſentlich geſtiegen Auch im bisher abgelaufenen
Teil des neuen Geſchäftsjahres hat die Verkehrs
belebung angehalten da die Waſſerſtände auch im
Sommer 1937 durchweg gut waren Erſt im Sep
tember erfolgte wieder eine Abſchwächung Dieſe
Entwicklung zeigt wie wichtig die Regulierung des
Flußlaufes für den Verkehr iſt

Jn der Bilanz entfällt auf der Aktivſeite der
Hauptpoſten auf das Anlagevermögen das nach Ver
echnung von 33 355,92 RM Zugängen 44 309,64 RM
Je gängen und 46 006,76 RM Abſchreibungen einen
degſtand von 2 560 400 RM aufweiſt Der im Bericht
t Vorjahres bereits erwähnte Umbau der Hafen
geenmündung wurde zum größten Teil durchgeführt

ei einem Teil der Hanſaſtraße mußte die ſtark
ſo reue Straßendecke erneuert werden Außerdem

ape die Waſſerleitung durch Einbau einer Trink
g ſerzapfftelle am Hafenbecken I erweitert und die
abelanlage durch Uebernahme eines Kabels ergänzt

Aus den Rückſtellungen des Vorjahres fanden
51 RM für Straßenbaukoſten und 2073,70 RM für

Steuern und Vertragskoſten Verwendung Die plan
Neſige Tilgung der Darlehen erforderte 21 583,93
g mar außerdem war die Geſellſchaft in der
u darüber hinaus weitere 14 186 RM auf Darehen zurückzuzahlen Die Vank bzw Sparkaſſen
githaben haben ſich infolge der außerordentlichen
I ict zahlung auf Darlehen und der erforderlichen
I ſwendungen für Bauten gegenüber dem Vorjahre
en rd 26 000 RM ermäßigt Sie betrugen am

luß des Geſchäftsjahres rd 31 000 RM Die
Setriebseinnahmen lagen um rd 2800 RM
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Arbeit und Wirtſchaſt

geweſen nämlich 1 Geld und Kreditbewegung und
2 Ordnungsloſigkeit in der Volkswirtſchaft Fehl
inveſtitionen War man in der Lage beide Punkte
richtig zu regeln dann mußte man die Konjunktur

beherrſchen

Die Weltkriſe der Jahre 1929 bis 1934 hatte
keine konjunkturellen Urſachen denn hier waren ge
wichtigere Faktoren ausſchlaggebend als Konjunktur
nämlich politiſche Faktoren Ohne Verſailles
ohne Reparationen hätte dieſe Kriſe niemals ſo
ſchwer werden können Hinzu kam eine Struktur
wandlung der Volkswirtſchaft und der Weltwirtſchaft
Es begann ein völlig yeues Zeitalter der Wirtſchaft
und mit dieſen vorhandenen Tatſachen mußte man
ſich abfinden denn jetzt trat der grundſätzliche Wandel
im Verhältnis von Staat und Wirtſchaft ein Beide
gehören jetzt zwangsläufig zuſammen und der
Staat kann ſich nicht mehr darauf beſchränken Kon
junkturpolitik zu machen er muß vielmehr bewußt
Strukturpolitik treiben die in der Folge
durch Wirtſchaftslenkung gekennzeichnet iſt

Braugerste guter Beschaffenheit gesucht
Anlieferungen am Kartoffelmarkt haben infolge der Hackfruchternte nachgelassen

Wochenbericht der Landesba uernschaft
Der Brotgetreidemarkt zeigte gegenüber der Vor

woche keine weſentlichen Veränderungen Die Ab
lieferungen der Landwirtſchaft ſtehen auch weiter
unter dem Einfluß der Hackfruchternte Die Mühlen
ſind größtenteils auf Zuweiſungen aus zweiter Hand
angewieſen Bei Weizen iſt die Verſorgungslage
zufriedenſtellend bei Roggen mußten beſonders bei
den Harzmühlen Zuteilungen vorgenommen werden
Die Mehlmarktlage hat ſich ebenfalls kaum verändert
Sowohl in Weizen als auch in Roggenmehl konnte
der Bedarf reſtlos gedeckt werden Jnduſtriehafer iſt
in größeren Mengen angeboten Der Abſatz iſt nur
ſchleppend Brauc erſte in guter Beſchaffenheit iſt ge
ſucht Futtergerfte und Futterhafer ſind nach wie vor
ſehr gefragt jedoch wenig am Markt Um den
dringenden Bedarf an Futterhafer zu decken erfolgten
Zuteilungen in gutem Pferdemiſchfutter Bei Mais
ſind die bisherigen Zuteilungen reſtlos zur Ab
lieferung gekommen Milchleiſtungsmiſchfutter iſt in
den letzten Tagen den Verbrauchern zugeführt Kleie
Oelkuchen und Fiſchmehl ſind nach wie vor gefragt
Die Zuteilungen können den Bedarf nicht reſtlos
decken Heu und Stroh ſind geſucht

Die Anlieferungen am Kartoffelmarkt haben in
folge der Hackfruchternte in der letzten Woche etwas
nachgelaſſen jedoch beſtehen Schwierigkeiten im Abſatz
bei Speiſekartoffeln nach wie vor Die Lieferungen
der WHW Kartoffeln können den Märkten noch keine
weſentliche Entlaſtung bringen Futterkartoffeln ſind
gefragt Der Anlieferungswille für Fabrikkartoffeln
iſt nach wie vor groß Das Pflangzkartoffelgeſchäft
hat ſich etwas belebt Geſucht ſind Kartoffeln zur
Frühjahrslieferung Beſonders gefragt ſind Früh
kartoffelſorten Die Gemüſe märkte waren in
letzten Woche gut beſchickt Befonders reichlich waren

unter denen des Vorjahres doch konnte dieſe Minder
einnahme durch Einſparungen an Betriebsaufwen
dungen faſt ihren Ausgleich finden Dem Fortfall der
im Vorjahre beſonders hoch ausgewieſenen außer
ordentlichen Erträge ſtehen ebenfalls Unkoſten
minderungen gegenüber ſo daß der Verluſt der aus
dem geſetzlichen Reſervefonds gedeckt werden ſoll ſich
von 15 449,63 RM auf 12 666,66 RM verringert hat

Die Aktien der Geſellſchaft ſind nach wie vor
usſchließlich in Händen der Stadt Halle und des
Provinzialverbandes der Provinz Sachſen Die Ver
fügung über dieſe Aktien bedarf der Zuſtimmung
der Aktiengeſellſchaft und der Stadt Halle Der Vor
ſtand erhielt keine Vergütung Die Aufſichtsrats
mitglieder erhielten zur Abgeltung ihrer Aufwen
dungen Sitzungsgelder in Höhe von 57,40 RM
Die Generalverſammlung genehmigt den Jahres
abſchluß und erteilt dem Vorſtand und Aufſichtsrat
Entlaſtung Die turnusgemäß ausſcheidenden Mit
glieder des Aufſichtsrates Oberbürgermeiſter Prof
Dr Dr Weidemann und Landesbankdirektor
Heyer wurden wiedergewählt Für Dipl Jng
Motſch der ſein Amt als Stadtrat niedergelegt
hat und daher auch aus dem Aufſichtsrat ausge

Dieſe Wirtſchaftslenkung kann ſich aber nicht mit Halb
heiten begnügen ſie verlangt gebieteriſch einheit 2
liche Zielſetzung nämlich die innere wirt

W
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Nur kurz gesugt dher dennoch wichtig
Auf der Reichsſchulungsburg der DAF Oberurſel

ſchaftliche Geſundung und Erhaltung Die Zielſetzung Ztagen zur Zeit die Gauſchulungsleiter der DAF und
wird grundlegend durch zwei Begriffe beſtimmt die Schulungsleiter der Reichsbetriebsgemeinſchaften
Sicherheit und Ordnung
ſatz zum liberalen Wirtſchaftsdenken Adam Smith 2
iſt jetzt der Staat bemüht mit allen Mitteln Sicher 7
heit und Ordnung zu wahren

Ganz im Gegen
Jn der Herbſtkonferenz des Seedienſtes Oſt

S preußen wurde feſtgeſtellt daß im Sommer 1937 der

Sicherung der Unabhängigkeit und der politiſch mili Z 1935 um 52 Prozent zugenommen hat
täriſchen Schlagkraft und Sicherung der Arbeitsmög

während unter Ordnung die Wlichkeit gemeint
Ordnung der Arbeit und ihre ſoziale Struktur im
Hinblick auf das Volksganze zu verſtehen iſt

W

i Si i iMit Sicherheit iſt die Z Seeverkehr nach Oſtpreußen im Vergleich zum Jahre

x

Neue Muſterſatzungen für Krankenkaſſen wurden
7 vom Reichsverſicherungsamt entworfen und zwar für
S die Ortskrankenkaſſen Landkrankenkaſſen Jnnungs

Das alte Konjunkturdenken der Vergangenheit iſt S und Betriebskrankenkaſſen
tot Die Zeit in der man die Kriſe als wirtſchaft
liches Erdbeben gottergeben hinnahm und den Dingen

n

Nach ſkandinaviſchen Meldungen hat ein ſchwe
fataliſtiſch gegenüberſtand iſt endgültig vorbei Durch S diſcher Ingenieur eine Methode erfunden durch die
planmäßiges Handeln des
dieſe Erſcheinungen wenn auch nicht reſtlos be

ſeitigt 7
Staates ſind 235 Prozent der z

flüſſigen Brennſtoff verwandelt werden können

Jm weiteren Verlauf ſeiner Ausführungen
denen die Zuhörer mit großem Jntereſſe folgten kam

Trockenſubſtanz von Bäumen in

J

Dr Ley wird am kommenden Sonnabend in
Profeſſor Thalheim auf Fragen zu ſprechen die ſich S Langenbielau Schleſien die erſte deutſche Lehrweberei

aus dem Grundgedanken planmäßiger Wirtſchafts
lenkung zwangsläufig ergeben W

W

Sachsen Anhalt
die Zufuhren an Blumenkohl und Kopfkohl Am

W

Birnen war das Angebot etwas geringer Der Ab
ſatz war zufriedenſtellend Tafel V

aus Für Bananen beſtand nur
intereſſe

lich zurückgegangen

Trinkmilchverbrauch und die

an Butter iſt anhaltend groß

wurden

39 43 Bullen 124 157 Kühe 64 72 Färſen zu 7
Qualität Die Beſtände wurden im Rahmen der
Kontingente 100 100 v H meiſt zu den geltenden
Höchſtpreifen ſchnell verteilt Der Kälbermarkt war

ſchickt und wurde ſchnell geräumt
ſprachen dem Vormarkt Der Auftrieb von 343 279
Schafen lag um 30 höher als in der Vorwoche und
war zu reichlich Bei nachgebenden Preiſen von
durchſchnittlich 1 RM verblieb ein Ueberſtand von
11 geringeren Tieren Der Schweinemarkt wies eine
Beſchickung von 1321 1158 Tieren knapp mittlerer
Schlachtreife auf Das Kontingent betrug 88
77 v H Der Deſſauer Schlachtviehmarkt am 21 und 26 Oktober war mit 132 136

Rindern und zwar 71 35 Ochſen 15 14 Bullen43 55 Kühen 33 32 Farſen beſchickt Die Qualität
war gut Die Tiere wurden zu den geltenden Höchſt
preiſen zugeteilt Am Schweinemarkt ſtanden 726
588 Tiere in mittlerer Qualität zur Verfügung die

eine Zuteilung von 90 73 v H ergaben

Neue Schweinemastverträge
Jetzt schon Eindeckung mit Ferkeln und

Läuferschweinen

Vorausſichtlich werden im Jahre 1938 wieder
Schweinemaſtverträge größeren Umfanges von der
Reichstierſtelle aufgelegt Mit den Vorarbeiten zu
dieſen neuen Maſtverträgen dürfte bereits in den
nächſten Wochen begonnen werden Ueber den Umfang
der neuen Aktion und über die Bedingungen unter
denen ſie zuſtande kommen wird ſtehen die näheren
Einzelheiten im Augenblick noch nicht feſt Es iſt
damit zu rechnen daß der Abſchluß der Verträge im
Laufe des Januar erfolgen kann Für die Ver
teilung der im Rahmen des Vertrages zur Ver
fügung ſtehenden Futtermittel iſt der März vor
geſehen Die Ablieferung der Schweine ſoll dann in
der Zeit vom Juli bis September 1938 erfolgen Die
bisherigen Schweinemaſtverträge haben in den be
teiligten Kreiſen recht ſtarken Anklang gefunden
Zweifellos wird auch der neue Schweinemaſtvertrag
wieder in kürzeſter Zeit vergriffen ſein Es emp
fiehlt ſich jetzt ſchon die Eindeckung mit Ferkeln und
Läuferſchweinen vorzunehmen damit jedem Bauer
beim Abſchluß der Maſtverträge auch genügend
Schweine zur Verfügung ſtehen Es ſollen etwa
1 Million Maſtvertragſchweine aufgeſtellt werden alſoſchieden iſt wurde Stadtbaurat Joſt neu in den

Aufſichtsrat gewählt 600 000 Schweine mehr als im Jahre 1937

Preise an Getreide
Wochenmarktpreise für Halle

Markt Kleinhandelspreise vom 28 Oktober in Reichspfennigen

Tafeläpfel kg 35 40 Weißfische kg 30 70Eßäpfel i kg 12 25 Kabeljau kg 49Musäpfel i kg 10 15 Goldbarsch kg 38Tafelbirnen i kg Grüne Heringe kg 19
Eßbirnen i kg 15 25 tIeringe Schott Stück 5212
Kochbirnen kg 15 Bücklinge i kg
Hagebutten kg 20 Schellfisch ger kg 50

Quitten e kg 25 Seelachs ger 6 kg 60Preißelbeeren kg 60 Aal geräuch 16kg 300
Weintrauben 16 kg 3240 Enten Mast i kg 130 150
W alnüsse 12 kg 35 45 Gänse kg 125Bananen Stück 10 Landenten 4 kg 110 120
Apfelsinen Stück 10 20 Landgänse kg W110Tomaten kg 20 tHühner kg 80 120Grüne Bohnen kg 30 35 Tauben Stück 50 80
Weiße Bohnen kg 3085 Rehfleisch kg 5016Salatgurken Stück 40 60 Hirschfleisch e kg 50 140
Senfgurken kg 15 Stallkanin i kgRadieschen Bäch 5 Wildkanin kg 70 80

Weißkohl kg 68 Hasen im Fell 14 kg 70Rotkohl kg 10 Hasen ausgeschl kg 90 120
Wirsingkoh i 10 Rebhühner Stück 120 150
Blumenkcoh Kopf 20 50 Wildenten Stück 100 200Rosenkohl o kg 235 Fasanen Stück 150 325
Grünkoh a kg 8S 10 Molbereibutter Stück 78 8
Salat Kopf 10 Dtsch Landbuti Stück 71Spinat kg 8 Quark e kg 22 40ohrrüben e kg 8 Käse Stück 30Kohlrüben a kg 10 Pflaumenmus kg 40 50
Rote Rüben kg 8 Rübensaft a kg 228
Schwarzwure b kg 25 40 Kartoffeln gelbe 5 kg 38 39
Kohlrabi dtück 3 5 Nierenkartofeln kg 60 70Zwiebelr o kg 78 Eier Handelsklass St 10 15
Rapünzchen kg 40 Zitronen dtück 8
Kürbis kg 56 Meerrettich Stange 10 30
Sellerie Stück 10 20 Rettiche Stück 10Porree Bündel 10 15 Petersilie kg 40
Aal frisch a kg 180 200 Schnittlauch ßund

e 5 100 Champignons ke 100 140e kg 120 Grünlinge kg 30

und Warenmärkten
Fleisch und Wurst waren

Rindfleisch Ziegenfleisch i kg 60 80zum Kochen kg 82 Roßfleisch 16 kg 60 70
zum Braten kg 89 120 Schlackwurst kg 180 20

Kalbfleisch Knackwurst e kg 120zum Kochen W kg 100 120
zum Braten kg 120 150

Hammelfleisch
zum Kochen 6 kg 100 110
zum Braten kg 110 130

Schwartenwurst kg 100
Rot und Leberwurst

ſrisch 16 kg 100geräuchert kg 100
schinken ger kg 160 18

Schweinefleisch do gekocht kg 180Kamm u Kotel kg 96102 dpeck geräuchert
Bauch und fettes fett 16 kg 106Fleisch kg 80 mager kg 116Schmeer 15 kg 84 Schmalz W kg 104

Magdeburger Zuckernotierungen
Magdeburg 27 Oktober Weißzucker Preise inkl Sack

und Verbrauchssteuern für 50 kg brutto für netto ab Verlade
Verladestelle Magdeburg Gemahlener Mehlis prompkf per
10 Tage 31 35 31 50 per Okt und Okt Dez 31 425 31 50

Magdeburg 27 Oktober Ierminpreise Weißzucker
inkl Sack frei Seeschifftseite Hamburg für 50 kg neito per
Oktober November 50 B 4 35 G Dezember 4,50 B 4 40 G
Jan 60 B 50 G Febr 65 B 4,55 6 März 70 B 4,60 6
Mai 4,90 B 4,80 G

Berliner Metallnotierungen
Berliner Metallbörse vom 27 Okt Preise für 100 kg

Silber 1 kg Elektrolytkupfer 62 00 Hüttenaluminium 133 in
Walz oder Drahtballen 137 Reinnicke Antimon Reg
Feinsilber 38,50 41 50

Berlin 27 Oktober Amtl Preisfeststellung für Zink
Oktober Nov Dez anuar Febr März 21,50 B 21,50 G
Blei 22 75 B 22 75 G

Baſt G in Nürnberg 12 Prozent Dirvidende
Jn der Aufſſichtsratsſitzung wurde beſchloſſen die
Dividende für das am 30 September 1937 abge

er Geſchäftsjahr in Vorjahrshöhe mit 12 Prozent
in Vorſchlag zu bringen
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Eine Warſchauer Abendzeitung veröffentlicht
Ziffern über das polniſche Verkehrsflugweſen aus

enen u a hervorgeht daß Polen im Sommer 1937
ie längſte europäiſche Fluglinie nämlich die Linie

Helſingfors Lydda Paläſtina betrieben hat
3

Die neue Straßburger Zellſtoff Fabrik mit deren
Bau im Dezember vorigen Jahres begonnen wurde
ſoll bereits vor Jahresſchluß fertiggeſtellt ſein

Die deutſche Erdölgewinnung betrug im Sep
tember 1937 insgeſamt 40 639 Tonnen cegen 40 289

waren geſucht Zitronen reichten zur Bedarfsdeckung S Tonnen im Auguſt

e ringes KaufDie Anlieferungen an deutſchen Friſch 2
eiern ſind in der letzten Woche wiederum beträcht r maßgeb 5Die Milchanlieferung ſowie der Z Motor vorgeführt der ausſchließlich mit Holzgas ge

Butte rerzeugung Z ſpeiſt wird
hielten ſich auf der Höhe der Vorwoche Der Bedarf S ſchwindigkeit von 75 Stundenkilometern erzielen

Zur ausreichenden
Verſorgung mußten Zuſchüſſe von der Reichsſtelle an 2
gefordert werden die auch zur Verfügung geſtellt Am Dienstag haben im Haag Verhandlungen

7 zwiſchen Deutſchland und Holland über die Neu
Auf dem halliſchen Schlachtviehmarkt Zregelung des Zahlungsverkehrs im Jahre 1938 be

am 26 Oktober waren aufgetrieben 81 94 Ochſen gonnen

ſammen 309 366 Tiere von durchſchnittlich guter

x

Jn Frankreich wurde maßgebenden Kreiſen ein

Man will mit dieſer Maſchine eine Ge

v

e

Die Automobilinduſtrie in den Vereinigten Staaten
geht jetzt dazu über in allen Kraftwagen einen
Klimareçulierer einzubauen der den Fahrer vontropiſcher Hitze und eiſiger Kälte unabhängig macht

Keine Sieger und Besiegte
Der Leistungskampf deutscher Betriebe

Am 1 Auguſt 1937 hat der erſte Leiſtungskampf
der deutſchen Betriebe begonnen Ueber 80 000 Be
triebe aller Art und Größe haben ſich zur erſten
Durchführung dieſes einzigartigen freiwilligen Wett
kampfes gemeldet Ueber die Durchführung die Auf
gaben und Bedeutung des Leiſtungskampfes der
deutſchen Betriebe beſtehen noch die verſchiedenſten
Auffaſſungen Dieſe Verſchiedenheiten zu beſeitigen
und in Wort und Bild die Bedeutung ves gewaltigen
freiwilligen Wettkampfes aufzuzeigen hat ſich eine
Broſchüre zur Aufgabe geſtellt die der Beauftragte
für die Geſamtdurchführung des Leiſtungskampfes
Reichsamtsleiter Dr Hupfauer herausgibt Jm
Mittelpunkt der reichbebilderten Broſchüre die auch
ſämtliche Verordnungen und Aufrufe über den
Leiſtungskampf enthält ſteht ein Artikel des Beauf
tragten für die Geſamtdurchführung Der Leiſtungs
kampf der deutſchen Betriebe der edelſte Wett
kampf Jm Leiſtungskampf der deutſchen Betriebe
gibt es keine Sieger und Beſiegten alle ſind
Marſchierer für den Nationalſozialismus Reichs
poſtminiſter Oh neſorge ſchreibt über die Auf
gaben des Leiſtungskampfes innerhalb der Aemter
der Deutſchen Reichspoſt

Vorlesungen über den Großhandel
Der Hauptgeſchäftsführer der Wirtſchaftsgruppe

Groß Ein und Ausfuhrhandel Edmund von
Sellner hat an der Leibniz Akademie in Han
nover mit einer Vorleſungsreihe über das Thema
Die Funktionen des Großhandels begonnen die

allwöchentlich Donnerstags ſtattfindet

Erhöhter Auftragsbeſtand bei Maſchinenfabrik
Buckau Magdeburg Jn einer Sitzung des R der
Maſchinenfabrik Buckau R Wolf Magd e
burg wurde der bisherige Verlauf des Geſchäfts
jahres 1937 als befriedigend bezeichnet Die Auf
tragsſumme in den erſten neun Monaten überſteigt
bis jetzt die des ganzen Geſchäftsjahres 1936 Der
Aufſichtsrat wählte an Stelle des verſtorbenen Auf
ſichtsratsvorſitzenden Generaldirektor Dr Jng e h
Wilhelm Kleinherne Bankdirektor Oswald Rösler
Berlin Der ſtellvertretende Vorſitz wurde Bankier

Willy Loewe Magdeburg übertragen
Zuckerfabrik Alt Jauer 7 8 Prozent Die Zucker

fabrik Alt Jauer AG in Schleſien ſchloß im Berichts
jahre 1936 mit einem Geſamtüberſchuß von 181 000
Reichsmark ab aus dem 7 5 Prozent Dividende
ausgeſchüttet werden Um für den benötigten Roh
zucker für die Folge vollkommen unabhänig zu ſein
wurde die Rohzuckerfabrik Georgendorf in Steinau
Oder gepachtet

F W Woolworth Co G m b H in Berlin
Laut Beſchluß vom 6 Oktober 1937 iſt das Stamm
kapital der Geſellſchaft um 8 Millionen RM auf
23 Millionen RM erhöht worden

Berliner Frühverkehr von heute
Im heutigen Effektenfrühverkehr war der Orders

eingang bei den Banken wiederum zuerſt nur klein
ſo daß mit einer abwartenden und zurückhaltenden
Stimmung an der Börſe zu rechnen ſein dürſte Pfund
12,3454 Dollar 2,492

Das Wetter von morgen
e der Reichs wetterdienſtſtelleBerlin e Magdeburg

Für Freitag Schwachwindig frühmorgens
neblig und ſehr kühl Am Tage meiſt heiter
Jmmer noch ſehr mild trocken

Für Sonnabend Noch keine weſentliche
Aenderung

e
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Winterbadezeiten im Stadtbad waySchimmelſtraße 4 MSchwommhallen täglich 7 bis 19 Uhr Familienbad täglich 7
ab 13 Uhr Sonntags von 9 bis 13 Uhr

Wannen und Brauſebäder täglich von 7 bis 19 Uhr ſch
Freitag und Sonnabend bis 20 Uhr ſieevismiſ en und Elektriſche Lichtbäder täglich von 7 biz

19 Uhr oPuppenwagen weit u undenkhbar grobe Auswahl Montag e m Sentzückend garniert Preise je Dienstag 1319 13 dienach Ausführung 12 90 14 75 16 50 Mittwoch 13 19 8 18 daauf 6 Riemen 17 75 19 25 22 50 Donnerstag 13 13 19 DeKorb Pupnpenwagen Bald verlobt und z Re85 25 25 75 6 wwte u ür alle Bäder 26 Stunde vor BetriebsſchkrzPuppenrolibettchen verheira für Elektr Licht und Römiſch iriſche Bäder 2 Stunden v et50 50 75 25 Jhr Wunſch kann Schluß der Badezeit fPuppenwagen werden gegen Anzahlung in Erfüllun Winterbadezeiten in Solbad Wittekind Zurallee 11/12 Re Weſimaehten 2uräceeteiR g ge Alle Abteilungen täglich von 9 bis 18 Uhr Freitag undhen wenn Sie Sonnabend bis 19 Uhr Kaſſenſchluß 34 Stunde Jvor Betriebsſchluß Jo S ſich einer KleinenAnzeige in derSee Sein VEREINS NACHRICHTENKl Ulrichstr 2 dis D v wis Domplata 9 3 Min v Markt bedienen voHarzklub Wir bitten die Anzeige T
des Ufa Theaters in dieſer Nummer e
zu beachten und bitten um recht In
zahlreichen Beſuch der Veranſtaltung ha

2 deStädtiſches Vortragsamt Am Dienstag 2 No ſir
vember 19 30 Uhr beginnt im Zeichenſaal des Ref m
Realgymnaſiums Frieſenſtraße 3/4 Univ Lektor und an
Maler Fiſcher Lamberg ſeinen Kurſus keZeichnen nach lebendem Modell Der für Frei t
tag den 29 Oktober angeſetzte Vortrag von Prof

über Chriſtian Reuter wird auf

r onnerstag den 18 November verlegt wMäntel Kleider Vhen z iſt 23 folle duPlan feſtgelegt Weingärtenſchule Frei

Blusen Röcke 18 30 Uhr bis 20 Uhr Jugend männlich es 20 bis 22 Uhr alle Raſenſportler r ſcktrürm Luiſenſchule Montag 18 30 Uhr bis 20 Uhr Madchen nepfe Wäsche 20 bis 22 Uhr Frauen Das zu beginnende Spezial m3 training der Leichtathleten wird noch bekanntgegeben Pe tag Snpastag t7i H Die arolech bringe i eEEEELIEEAEAIEA d ist 2 r 5 e 77 a J e NSKOV Stadtkreis Halle AmtswalterSchuluns r
a ist es sicher und trägt Zinsen abend heute 20 15 Uhr im Neumarktſchützenhau a

Kreisleitung Saalkreis OHrtsgrupp
Hohenthurm Heute 20 Uhr im Gaſthaus Gehre offen

7 Für die Annahme von Spargeldern stehen jederzeit zur Verfügung W n r iern gDie Sünde der er Die Krei ungsleidie Mitglieder der r Wolf wird zu dem Film einen raſſepolitiſchen de

früher Gustav ortrag haltenam Co Vereinigung Hallischer Bankfirmen v n Wiehe dere eeltesteHaliesche Sauerkohl Gurkeneinlegerei mat aAllgemeine Deutsche Credit Anstalt Flliale Halle O Bank für Land Zieſterwegſchule i ihr Kindergyw ehe d
Hatie Saale III wirtschaft A Peſtalozziſchule 16 17 Uhr Allgemeine Ko leBr9a330 3 Ddelnscher Sr G Filiale Halle G Commerz und Privat Bank A G Flliale ſchule Peſtalozziſchule 20 21 30 Uhr Kloſterſcre
e en Halle 0 Dentsche Bank Flliale Halle 0 Presdner Bank Flliale Halle 0 Sradh h Sagen e ne un Sewerbe und Handelsbank A G Hallesche Effekten und Wechsel Schwimmen Stadtbad für Männer und gar

d Eolleacier Bankverein von Kali Keempt Co l eLandcredit Bank Sachsen Anhalt A G 9 Landschattliche Bank der a h ühr re ikhiarz Huttenſce d
Provinz Sachsen O Paul Schausell Co 20 21 30 Uhr Reichsſportabzeichenprüfung Sonn dWlchtle wle ca 8 4 tag den 31 Oktober ab 9 Uhr 98er Sportiplaß ar t9 Ammendorf Allgemeine KörperſchuleKauft Sportartitei nur bel Schnee e ree ehe Nietleben Fröhliche Gymnaſtik und SpieleFrauen Gaſthaus Zur Sonne 20 21 30 Uhr
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2 Fortſetzung
Dann fliegen aber die Deutſchen aus den

Aemtern und ſitzen auf der Straße Und
Henn es eine Arbeit zu vergeben gibt kommt
in immer bloß ein Tſcheche dran Wo

mer man hingeht und was immer man tun
er haben will immer ſteht dann ein Tſcheche
einem Und ſo viel Zeit gibt es dann
r nicht darauf zu warten bis man auch

rankommt ſagte einer
Genau ſo iſt es jetzt ſchon bloß umgekehrt

Bisher flog immer der Tſcheche raus wenn
es ihm überhaupt gelang irgendwo unter
ukriechen Meiſt aber gelang ihm das gar
nicht erſt ſagte Karl Fath Und ihr könnt
euch gar nicht denken daß mit dieſen Un
gerechtigkeiten einmal Schluß wäre weil euer
pationaliſtiſches und kapitoliſtiſches Hirn es
nicht erfaſſen kannn daß es auch außerhalb
ſeines Geſichtsfeldes noch andere Dinge und
Möglichkeiten gibt Wenn aber die nationalen
und da beſonders die deutſchen Jntereſſen ſo
innig mit den kapitaliſtiſchen verbunden ſind
könnt ihr euch an den Fingern ausrechnen
was geſchieht wenn das Proletariat erſt in
Marſch kommt

Chriſtopher Jakobs ſagte Wenn die deut
ſchen Sozialdemokraten marſchieren ſingen
ſie bloß die Jnternationale Die tſchechiſchen
Genoſſen ſingen ſie zwar auch aber gleich
danach ſingen ſie Steht auf ihr Slawen
Blitz und Hölle und andere Hetzlieder gegen
die Deutſchen Und Chriſtopher Jakobs
dachte Ach warum ſchweige ich nicht lieber
Das Reden hat ohnedies keinen Sinn Jm
Reden iſt es uns allen doch über

Ja ſagte Karl Fath Die Tage ſind
tetzt ſchon kurz und es wird verdammt bald
ſinſter

Was er jetzt wieder hat dachten die
Jungen Und das gehört doch gar nicht hier
her Vielleicht will er nichts mehr ſagen und
lenkt bloß ab

Aber Karl Fath ſagte weiter Der Weg
von Hodowitz zur Stadt iſt weit und man
weiß nie was einem in der Finſternis alles
zuſtoßen kann

Und das war doch eine Drohung denn die
Jungen ſollten morgen in Hodowitz ſein Sie
hatten dem Vorſteher verſprochen daß ſie bei
der Verſammlung des Bundes der Deutſchen
ſingen würden damit endlich wieder einmal
mehr Leute kämen Aber Chriſtopher Jakobs
auf den alle ſahen ſagte leichthin Wir
kennen den Weg genau

Der Gaſthof Zum Stern in Hodowitz
ar gefüllt bis auf den letzten Platz Der
orſteher hielt eine lange Rede Ab und zu

rickten die Bauern nahmen die Pfeifen aus
den Zähnen und ſagten Jawohl So be
ſchloß die Ortsgruppe des Bundes für das
nächſte Jahr die Anſchaffung einer Dreſch
waſchine da vor wenigen Tagen die letzte
Maſchine aus dem Dorfe hinausgepfändet
worden war
vo Dann ſtritten zwei Bauern darum wer
c ihnen die zukünftige Dreſchmaſchine zu
t würde benutzen können Der eine von
en pochte darauf daß er ſchon länger Mit

d des Bundes wäre der andere aber
lte Freiwillig zwei Kronen mehr als der
n Beitrag ausmachte und bean

n Rte deshalb ein Vorrecht Schimpfworte
den auf und die Fäuſte ſuchten bereits nach
en irdenen Krügen

D

ſeine erhob ſich Chriſtopher Jakobs und hielt
be erſte Rede Er ſprach kurz und ſtockend
die die Bauernſchädel ſenkten ſich und ließen

jelle Stimme über die Nacken hingehen
wäre ungen ſo ſagte Chriſtopher Jakobs
gebete gekommen weil ſie der Vorſteher
eine x hätte und weil ſie mit ihren Liedern
wolltes de machen wollten Außerdem
deutſch ſehen wie deutſche Bauern über
daran Nöte berieten und hätten gern etwas
mm gelernt Sie wären aber nicht ge

zuhsrep u einen Streit über eine Kuh an
In Nee noch nicht einmal geboren ſei
t ger eiten zäten die Jungen ſelber ſchon

vermit ug das möge man ihm glauben Un
wmittelt ſchloß dann Chriſtopher Jakobs mit

einem ini ien Heil auf die deutſche Einigkeit
Diung Bauern ſagten Jawohl und vHeil

zu wig Vorſteher trank Chriſtopher Jakobs
Vie es unter Männern Brauch iſt

Drege ſit ſangen die Jungen ihre Lieder Es
der R war keine Hand zum Beifall aber

Rauch wurde immer dicker und der Wirt
ünmer mit dem Bier zu tun Und das iſt

d ein Zeichen daß man ſich wohlfühlt
Vorſteg Verlaſſen des Saales rief dann der

nd daß ihr Jungen nach Schön war s
Auf ihr mir fein bald wiedecrkommt

Schi dem Heimwege gab es erſt einen regen
eine Re und Chriſtopher ſteckte viel Lob für

ede ein Das ſei ſchon etwas bei ihren
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jungen Jahren es den alten Männern ſo
hinein zu ſagen Doch als der Name Karl
Faths fiel wurde es ſtill

Alle ſchickten ſie die Augen und Ohren auf
den Weg voraus und rechtshin und linkshin
Aber bei der Dunkelheit kam man mit dem
Aufpaſſen nicht weit

Jm Steinbruch an dem ſie vorbei mußten
wurde es plötzlich lebendig Erſt huſchten
Schatten dann hagelte es Steine und dann
kam es ſchreiend und mit Stöcken heran Die
Jnngen hatten nur die nackten Fäuſte und
wohl nur deshalb konnte das mit dem kleinen
Witmann ſo ſchnell geſchehen

Als es den ſeltſamen Krach und den Schrei
gegeben hatte ſo daß ein jeder ſogleich hörte
daß es eben etwas Verdammtes geſetzt haben
müßte und als dann der kleine Witmann auf
der Erde lag ſo lang er eben konnte ließen
die Angreifer ab und es waren deutſche
Worte die man ſie auf der Flucht ſich noch
ſchnell zurufen hörte

Hinter einem Buſche regte es ſich noch
Chriſtopher Jakobs ſprang hin und griff einen
bei der Gurgel Die Wolken teilten ſich für
einen Augenblick und da ließ Chriſtopher vom
Griff ab denn das Geſicht vor ihm gehörte
ger n Und es war nicht nur vom Mond
icht blaß

Als die Jungen dann den kleinen Witmann
nach Hauſe trugen hatte Alois Singer etwas
auf der Zunge Doch Chriſtopher Jakobs hielt
ihm den Mund zu

Später konnte Alois Singer doch nicht
ſchweigen aber er ſagte es leiſe und nur zu
Chriſtopher Jakobs hin Es iſt ſchon genug
daß wir zwei es wiſſen und daß wir uns jetzt
ſchämen müſſen

Dann war der kleine Witmann auch wieder
ſo weit daß er geführt werden konnte Auch
die Kopfwunde hatte zu ſchweißen aufgehört
aber ſie ſah ſcheußlich aus

Jch habe Fieber lallte der kleine Wit
mann Aber ich weiß genau was ich jetzt
ſage Jch bin in der Dunkelheit bei der Sand
grube bloß fehlgetreten Jch flog die Böſchung
hinab und ſchlug mit dem Schädel unten an
das Geländer So war es Und etwas
anderes wißt ihr auch nicht Sie verſtanden
alle was er damit wollte
Karl Fath kam nicht mehr zur Schule Es

hieß er wäre ausgetreten Aber daß man in
der Klaſſe trotzdem immer wieder leiſe ſprach
geſchah nicht bloß aus Gewohnheit Oder
vielleicht mußte man öfter einmal nach der
Straße hinunterhorchen wo das Summen der
aufgeregten Stimmen nur mehr dem ſchweren
Gleichſchritt der Gendarmenſtiefel Platz
machte

Eines Abends war dann das große Geviert
des Marktes mit Menſchenleibern angefüllt
Wenn ein einzelner Schrei emporſtieg riß er
zehntauſend Kehlen auf und zehntauſend
Fäuſte nach ſich hoch zehntauſend Drohungen
gegen die eiſernen Tore des Rathauſes

Chriſtopher Jakobs hatte ſchon ſeit Mittags
die Wohnung nicht verlaſſen dürfen Er ſtand
hinter den Fenſterſcheiben und ſah eine dünne
Kette von Schutzleuten an der Rathausfront
kleben Die Schutzleute hatten nicht einmal
Gewehre Bloß ein Feuerwehrmann hielt
einen Spritzenſchlauch bereit Das ſah lächer
lich aus Wenn zehntauſend Menſchen erſt
wollen dann ſind auch Eiſentore vor ihnen
nur wie aus Papier

Blick vom zerſtörten Putu

Das Fernglas in Chriſtophers Händen
zitterte Das iſt weil Vater mit im Rat
hauſe iſt Jch müßte jetzt bei ihm ſein dann
wären meine Hände gewiß ruhig So aber
kann ich nicht einmal erkennen wer dort im
Rathausfenſter ſteht und etwas zu ſagen
ſcheint Warum brüllen ſie Sie ſollten doch
anhören

Dann kam Bewegung in die Menge Vor
dem Rathaus machte ſich ein Halbkreis frei
Langſam löſte ſich eine Geſtalt aus dem
Jnneren los kam mit ſchnellen Schritten in
die Mitte des Halbkreiſes und blieb dort
ſtehen

Armſelig und elend iſt ſo ein einzelner
Menſch wenn er nur mit ſich allein in einem
Schweigen ſteht und wenn das Schweigen
ſchwerer iſt als ein Sturm

Warum lachen ſie Es iſt Vater und ſie
lachen ihn bloß aus

Aber dann verſtummte das Lachen und
Chriſtopher Jakobs ſah daß der Vater jetzt
ſprach und wie er unter den unhörbaren
Worten wuchs unnd größer ward

Dann ging der Vater wieder durch das
Tor zurück

Dann war das Tor plötzlich wieder ge
ſchloſſen

Dann ſtrömte die Menge langſam vom
Markte ab

Das war Vater ſagte Chriſtopher
Jakobs und wunderte ſich daß Mutter im
Sofaeck ſaß unnd weinte wo ſie doch hätte
froh ſein müſſen wegen Vater

Jn der Nacht zerkrachte eine Fenſterſcheibe
Chriſtopher Jakobs fuhr aus dem Bette
Mitten in der Stube lag ein Stein wie eine
Fauſt

Nach den neuen Wahlen war dann ein
Drittel der Ratsſtimmen tſchechiſch Und eine
jede neue Wahl nachher brachte den Tſchechen
neue Gewinne

Es gab ſeltſame Zurufe und ſeltſame An
ſchläge klebten an den Straßenecken Tſchechen
kauft nur bei Tſchechen Deutſche zu Deut
ſchen Nur Tſchechen in ein tſchechiſches
Haus Deutſche Gehilfinnen ins deutſche
Haus Tſchechiſche Arbeiter herein An
deutſche Arbeit nur deutſche Arbeiter Am
nächſten Morgen waren alle Anſchriften be
ſudelt und beſchmiert

Jn den Schaufenſtern tſchechiſcher Geſchäfte
riefen Tafeln mit roter Schrift Svuj k svému
Auch zu den deutſchen Kaufleuten wurden
Tafeln gegeben Jeder zu ſeinem Volks
genoſſen Bedenke daß du ein Deutſcher
biſt Aber die deutſchen Kaufleute nahmen
die Tafeln nicht an aus Rückſicht auf tſchechiſche
Kunden die ſie noch nicht verloren glaubten

Die Tſchechen hielten ſich nach den Kampf
rufen Deutſche Frauen aber kauften weiter
beim Tſchechen wenn er nur um einige Heller
billiger war

Jhr müßt ebenſo billig werden bat man
die Kaufleute

Wenn wir billiger werden ſollen können
wir keine deutſchen Angeſtellten mehr halten
ſagten ſie nichts mehr für den Bund der
Deutſchen für den Schulverein für den
Böhmerwaldbund und für die Waiſen und für
die Kinderſpeiſung geben und nichts mehr für
die Feſte und Sammlungen und für alles
andere

Aber die deutſchen Angeſtellten ſind doch
beſſer und tüchtiger und fleißiger

e

ng auf Schanghai
Die langen erbitterten Kämpfe um den Besitz von Schanghai scheinen mit einem Erfolg der
Japaner zu enden Die Chinesen befinden sich an den wichtigsten Stellungen im Rückzuge
Dieses Bild veranschaulicht die Heftigkeit der Käampfe Man sieht einen kleinen Teil des chinesi
schen Vororts von Schanghai mit dem Vor einiger
Cathay Hotel

Zeit von den Chinesen bombardierten
Associated Preß Scherl Bilderdienst
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Aber ſie find teurer
Nehmt euch doch ein Beiſpiel an den

Tſchechen Wie machen denn die es
Das wiſſen wir nicht
Wenn ſie billiger ſind könnt ihr es doch

auch ſein Die Tſchechen ſind eben opfer
bereiter

Vielleicht ſind ſie eben doch bloß ſchlechter
Und täglich war in den Zeitungen zu leſen

Wieder ein deutſcher Beſitz verloren Jn
Kaplitz ein alter Bauernhof an einen Volks
fremden verkauft Der erſte tſchechiſche
Hausbeſitzer in Hohenfurt

Es mußte endlich ſauber geſchieden werden
in Böhmen ſonſt ging es mit dem Deutſchtum
zu Ende Aber wie konnte geſchieden werden
wenn dabei doch die Einheit und Unteilbarkeit
des Landes erhalten bleiben ſollte

Der Kaiſer allein hätte mit einem einzigen
Worte das Rätſel löſen und die Not beendigen
können Aber Franz Joſef war ein armer
alter Gefangener in dem Muſeum der Ueber
lieferungen ſeines Hauſes und ſah die Pflichten
eines Kaiſers und den neuen Sinn des
Staates im neuen Jahrhundert nicht Wenn
die Völker aneinander bluteten weil nur mehr
über blutleeren Völkern ein unumſchränkter
Herr ſtehen konnte ſo war es eben Gottes
Wille für den Herrn von Gottes Gnaden

Als es der Macht ſeines Hauſes nützte fand
Franz Joſef einſt das ſtolze Wort Jch bin
ein deutſcher Fürſt Sir Auf eine begrün
dete Beſchwerde der Deutſchen hörte er
dem beifälligen Schweigen des Einverſtänd
niſſes gern die Antwort Doktor Lueggers des
Bürgermeiſters von Wien Laßt mir meine
lieben Tſchechen in Ruhe

Ob die Völker leben oder ſterben Oeſter
reich wird ewig ſtehn

Das kaiſerliche Wort für Böhmen blieb
aus

Der Kampf mochte weitergehen
Die Deutſchen verlangten die Zweiteilung

des Landes zum Schutz ihres geſchloſſenen
Sprachgebietes Die Tſchechen aber wollten
bloß die Gleichberechtigung ihrer Sprache auch
im deutſchen Landesteile denn ihre Sprache
war im Vormarſche und dem ſollte durch
eine Teilung kein Einhalt geſetzt werden

Wo war da ein Ausweg
Aber es mußte ein Ausweg gefunden

werden
Die Tſchechen haben es nicht eilig Sie

können warten Das iſt es Aber wir dachte
Chriſtopher Jakobs Wir ſterben ja daran

Jawohl wir ſterben daran

Jn dieſen Tagen fand Chriſtopher Jakobs
auf dem Schreibtiſche des Vaters ein Buch
Le problème autrichien et la question tcheque

Es war von einem Doktor Eduard Beneſch
geſchrieben der als tſchechiſcher Abgeordneter
eben viel von ſich reden machte

Chriſtophers Jakob las Der Gedanke
in Böhmen Verwaltungsbezirke zu bilden
die ſo weit als möglich nur Bewohner der
ſelben Sprache umfaſſen ſollen war aus
gezeichnet Wer heute nur mit einigem Ernſt
an die Löſung des Problems herangehen
will kan nur von dieſem Grundſatze aus
gehen Er iſt die einzige Bedingung für eine
jede Löſung der böhmiſchen Frage

Und Chriſtopher Jakobs las Sicherlich
werden die Kämpfe in Böhmen durch eine
Kreiseinteilung niemals ganz verſchwinden
aber viele Streitigkeiten werden vermieden
werden Es wird der Staat den Nationen
die Sorge überlaſſen ſich nach ihrem Gut
dünken ſelbſt zu verwalten er wird nur die
Ordnung und Regelmäßigkeit des politiſchen
Lebens zu ſichern haben Dann wird ſich
jede Nation ihren Eigenkräften gemäß ent
wickeln und der Staat wird nicht mehr in
Verſuchung geraten eine oder die andere zu
begünſtigen

Chriſtopher Jakobs hielt inne Er mußte
die Wangen in den Händen kühlen Er
wußte wie ſehr die Tſchechen das Märchen
von einem böhmiſchen Staatsrechte verfoch
ten und daß ſie bisher eine jede Selbſtver
waltung ablehnten weil ſie unvereinbar
wäre mit dieſem Staatsrechte das die Län
der der böhmiſchen Krone zu einer unlös
lichen und unteilbaren Einheit verbände

Hielt dieſer Doktor Beneſch eine Teilung
innerhalb der Einheit doch für möglich Oder
ſprach er der Teilung das Wort weil auch er
keine ſtaatsrechtliche Begründung für dieſe
Einheit finden konnte

Dieſer Eduard Beneſch wußte genau daß
die ſogenannten Länder der böhmiſchen
Krone in der Geſchichte niemals eine ſtaat
liche Einheit gebildet hatten daß Mähren
und Schleſien reichs unmittelbare Fürſten
tümer geweſen und daß beide Länder ſelbſt
immer wieder für ihre Unabhängigkeit von
Böhmen eingetreten waren ſobald ſie zeit
weiſe in ſtärkere Bindungen zu dieſem Böh
men gelangt waren

Jn ſeiner Anſtändigkeit ſchämte ſich
Eduard Beneſch eben auf die Lüge des böh
miſchen Staatsrechtes einzugehen das
bereits zweiunddreißig Jahre vor ihm
Eduard Gregr der Führer der Jungtſchechen
als Keine Pfeife Tabak wert bezeichnet
hatte

Und Chriſtopher Jakobs las wieder
Tatſächlich iſt zwiſchen den zwei Nationen

in Böhmen eine Verſöhnung nur möglich
wenn beide Völker vollkommen autonom ſind
Es muß eins vom anderen getrennt werden

Chriſtopher Jakobs dachte an die Forde
rungen des Führers der Deutſchen Was
Eduard Beneſch für Böhmen wünſchte ver
langte Doktor Lodgman für das ganze
Staatsgebiet wenn er jedem Volksſtamme
ein eigenes Hoheitsgebiet zuteilen wollte und
wenn jeder Oeſterreicher nur innerhalb ſeines
Hoheitsgebietes Sie politiſchen Rechte beſitzen

Berde Männer hatten alſo im Grunde
Warum einigten ſie ſich

follte
dieſelben Gedanken
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nicht Hörte benn einer éöite Stienme des
anderen nicht

Es gibt auch Tſchechen die anders denken
als Doktor Beneſch erklärte der Vater
Und auch für uns Deutſchen wäre der Weg

leichter wenn wir bloß für das geſchloſſene
Sprachgebiet zu ſorgen hätten Aber was ge
ſchieht mit unſeren Sprachinſeln und mit den
kleinen Minderheiten im tſchechiſchen Gebiet
Sollen wir ſie opfern wie es die Tſchechen
verlangen Und was iſt mit Prag

Prag dachte Chriſtopher Jmmer wie
der Prag Wir kommen von Prag nicht los
Er ſchwieg lange Dann aber ſagte er

Wenn nur ſo das Ganze weiterleben kann
muß Prag geopfert werden

Und Brünn Und Znaim Unö Olmütz
Und Pilſen Und Budweis Doktor Ja
kobs ſtand auf und wiederholte hart Und
Budweis Würdeſt du das ertragen

Es würde ſchwer fallen dachte Chri
ſtopher Es würde ſehr ſchwer fallen, Und
er dachte weiter Man müßte eben richtig zu
ſterben verſtehen Wenn das Leben wirklich
etwas Großes iſt dann darf man es doch nicht
ſo lange aufſparen bis es langſam ins Nichts
verrinnt ſo wie es ſchließlich bei Großvater
geſchehen iſt So lange das Leben noch etwas
wert iſt müßte man es für etwas Großes
hergeben können Und er ſagte laut Man

das Opfer auf ſich nehmen können
ater

Jch kann es nicht mehr Stoffer ſagte
der Anwalt Dazu bin ich wohl ſchon zu
müde

Einige Tage nach dieſem Geſpräche ſtand
dann Chriſtopher Jakobs faſſungslos vor
dem toten Vater Man hatte den Anwalt
noch gerade rechtzeitig aus der Kanzlei ge
bracht und die zwei Treppen empor in die
Wohnung geſchleppt damit er noch einmal
alles ſehen könnte was er beſaß und in
Wahrheit doch ſo wenig hatte zu eigen haben
dürfen Seine Augen klammerten ſich an
Ding und Wand und Raum und Luft und
Licht und nichts und alles Und die Hände
der Mutter mußten dann lange bitten bis
dieſe Augen endlich abließen und ſchliefen

Jn der Nacht als der Vater bereits im
Sarge lag und niemand bei ihm wachte tat
dann Chriſtopher eine der wunderlichen
Hanöèlungen die völlig unſinnig erſcheinen
derer man ſich nachher allzuleicht auch vor ſich
ſelber ſchämt und die man ſpäter ſogar in der
eigenen Erinnerung nicht gerne vorlaſſen
will die aber im Augenblick doch aus einem
inneren Zwange heraus getan werden müſ
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beftehlt wenn es das Größte und Wahrſte
Tiefſte und Schwerſte zu ſagen gilt und es
doch keine Worte dafür giebt

So mußte Chriſtopher nicht warum er das
blaue Heft mit den abgegriffenen Deckeln
ſeine jahrelang treu behütete Sammlung der
Wehrſchatzmarken hervorholte in den Sarg
und unter das Kopfkiſſen des Vaters ſchob
wie man einem Kinde einen Spielkram auf
die Reiſe mitgibt damit es ſich an den bun
ten Bildchen erfreue War dies der Sinn
dieſer kindlichen Gebärde daß hier mehr als
ein Abſchied zwiſchen Vater und Sohn ge
ſchah Daß vielmehr ein Junge einen guten
Freund noch einmal grüßen wollte Oder
geſchah es weil doch jede Marke von einem
Opfer zeugte und ſollte mit dieſer Gebärde
alſo nur geſagt ſein Jch war doch bei dir ſo
klein ich auch war Und ich habe mitgzetan
wie ich eben konnte Das ſollſt du jetzt noch
wiſſen bevor öu weggehſt

Als aber Chriſtopher Jakobs auf dem
Friedhofe ſtand und als die erſten Schollen
auf den Sarg fielen wußte er Vater war
doch ein Soldat Und fetzt bin ich ein Soldat
an ſeiner Stelle

x

Damit dann Mutter für die fremden
Leute nicht ſo viel ſtricken und häkeln und
nähen müßte ſuchte Chriſtopher ihr die
Sorgen zu erleichtern durch Stundengeben
Adreſſenſchreiben Botengänge und wodurch
ſonſt ein Student außerhalb der Schul und
Lernzeit ein paar Heller verdienen kann

Als Richard Katſcher an die Hochſchule
abgegangen war übernahm Chriſtopher an
ſeiner Stelle auch noch das Orgelſpiel bei
dem täglichen Schulgottesdienſt Das kleine
Stipendium das er hiefür bekam betrachtete
er aber als frei verfügbares Taſchengeld
gleichſam als Nebenyverdienſt zu der ſonſtigen
Brotarbeit Hiervon konnte er die Beiträge
zu den Schülerſammlungen beſtreiten für
Mutters Feſttage ſorgen und auch etwas in
der Taſche behalten wenn es einmal eine
Wanderung gäbe

Seit Vaters Tode kannte Chriſtopher
Jakobs keine Freizeit mehr für Sport oder
Spiel wie die anderen Kameraden Aber
alles Bedauern und der anfängliche Neid
wenn er von den Wettkämpfen im Lauf und
Sprung mit Ball und Speer und Scheibe
und Kugel auf Barren und Reck nur mehr
hören durfte kamen bald nicht mehr auf als
er erfahren hatte um wie viel heller und
ſonniger und ſchwingender eine Wander
ſtunde ſein kann gerade je ſeltener ſie einem

ſen weil das Herz eben oft das Nichtigſte beſchieden wird

Alles was man vor lauter Gewohnheit
ſonſt gar nicht mehr ſieht die Krümmung
eines Weges durch die Weiden hindurch das
Spiel des Baches um einen Kieſel herum der
rote Hauch des Ampfers über einer Wieſe
der Geigenbogenſtrich des Windes durch die
Aeſte der Birken das abendliche Echo des
Lichtes aus den Wäldern das alles iſt
plötzlich wieder da wie für einen der nach
langer Zeit wieder nach Hauſe kommt
Chriſtopher Jakobs ſtaunte daß es doch
immer wieder etwas gebe was einen reich
macht und daß es gar nicht einmal ſo ſchwer
zu finden ſei

Jſt das etwa nichts wenn die Sonne ſo
rot wie nirgends hier vor dem Untergang
noch lange auf den Teichen ſchwimmt und
das Schilf anzündet Oder wenn zu einer
ſolchen Stunde der Lappentaucher mitten
unter die Wildenten ſtreicht und das Waſſer
hinter ſich aufreißt Oder wenn ein
ſchwerer Karpfen ſpringt und im klatſchen
den Aufſchlag die Tropfen emporſpritzt
Sind da nicht Schilf und Tropfen und Teich
lauter Gold Man muß es nur zu münzen
verſtehen

Das blonde Stroh auf den roſaroten
Scheuern die ſilbernen Schindeln auf den
waſchblauen Ställen und die roten Dach
ziegel über den kalkweißen Wohnhäuſern
oder die Pappeln die aus den tiefen Wieſen
emporweiſen woher der Segen kommt
das iſt doch auch dein Reichtum Und
der Rauch von den Wäldern Und der
ſchwere Dunſt von den Teichen her Und
der ferne Ruf eines Tieres Und das
Gebet das die Bäuerin mit dem roten
Kopftuch und in den weiten Faltenkitteln
dort vor dem Vildſtock betet ſchließt auch
dich ein

Wer durch dieſes Land mit offenen Augen
geht wird ſchweigſam wie ein Heimkehrer
der ſeine Gedanken mit ſich trägt wie ein
Lied das vor Freude nicht laut werden kann

x

Einmal wurde Chriſtopher Jakobs auf
einer ſolchen Wanderung von einem heftigen
Gewitter überraſcht Hagel und Sturm
zwangen ihn in einem einſamen Gaſthofe an
der Landſtraße Schutz zu ſuchen

Die niedrige Balkenſtube ſtank widerlich
nach kaltem Tabakrauch und alten Bier
reſten Hinter dem Schanktiſche hockte der
Wirt im bloßen Hemd Auf Chriſtophers
Gruß dankte er nur mit einem knurrenden
Gähnen Durch die Fugen des Gebälks heulte
der Wind Der Hagel wirbelte auf das
Schindeldach Vor den kleinen verrauchten
Fenſtern ſchwelte ein dicker ſchwefeliger

Donnerskag 28 Oriobe

W
Qualm hriſtopher taſtetDunkel nur mit Mühe zu h rg dag

Von Zeit zu Zeit ſchlug ein Stuhi

e d e 47 enn dertein Flu uter dem anktWirt nicht ſchlafe iſche daß der
Die ſtickige Luft umſtrickteJakobs langſam Seine Augen 10 r ſtovher

gegen die Laſt der Dunkelheit und Lähn ſich
indem ſie ſtarr nach den fahlen S rung
blickten und auf den erſten Blitz wie a eiben
Erlöſung warteten uf eine

Jn ſolchen Augenblicken da ſich der Wi
ergeben hat und das Weſen nicht meh ine
eigener Wirklichkeit zu ſtrahlen vermag in
dern ſich zurückgezogen hat auf das b
Sein und nur Warten und Horchen oße
brauchen die Gedanken keine Worte meh iſt
Erreichung eines Zieles r zur

So fanden unter dem Gebote elfreinden Gedankens Chriſtopher Jator
Blicke an den bleichen Gevtierten der Echeibe
plötzlich keine Ruhe mehr Langſam wurden
ſie in das Dunkel hineingezogen ſuchten c
den Wänden bis ſie an der Stelle hanblieben wo Wand mit Wand ſich im Vinte

treffen mußte elUnd Chriſtopher Jakobs wußte Vo
dort kommt eine Angſt her und bittet mich
T Und es iſt ganz dumm daß ich jetzt auf
ſtehe hinübergehe und mich neben das Mädel
ſetze Aber das Mädel iſt mir dankbar
dafür

Als dann der erſte Blitz niederfuhr war
es doch genug lang hell ſo daß Chriſtopher
auf dem Geſicht des Mädels das Lächeln
ſehen konnte dem er dann nachdenken mußte
wie einem Rätſel auch nachher noch als das
Gewitter ſchon längſt vergangen war und
als er bereits neben dem Mädel durch die
Felder einherging

Erſt als ſie auf dem Schwabenhügel an
langten erwachte Chriſtopher gleichſam aus
dieſem Lächeln und ſtand plötzlich wieder
mitten im Land

Wie nach einem Brande brodelte in den
Tälern des Böhmerwaldes der Dampf Wie
verkohlte Inſeln ragten die Berge ſchwarz
in den roſtigen Himmel hinein Geballte
Wolken rollten eben über die Kaplitzer Berge
und hieben ihre Blitze bereits nach Oeſter
reich hinüber

Fortſetzung folgt

die s v nimmt die Fa
milie in den feſten Schuhy

T ro des Staateo

Donnerskag 28 Oktober 1937 Kleine Anzeigen Donnerskag 28 Oktober 1937

Kleino Anzeigen von Frivet zu Frivet werden nur einspoltio 22 m broiſ veröffentlicht und nech Werten berechnet Das foefgedruchho Ueberzchrifiewon koste 20 Pf das einfache Wort in der Grundschrit 6 Pf Züfergebühr 30 Pf Noachlöszo werden micht He ws
För dio gleſchreitfiqe Aufnehme eines Kleinen Anzeoige von Privat zu Frivat in ellen Ausgeben der Zefung Miſeldeutschlend nämlich Sasle Zeitung Halle Miffeſdeufsche Zeifung Erfurt und Merseburger Zeifung Merzeburg beiragen e Kosfen 30 Fl für u

Züfferqeböhkr 40 Pf Miſlimeferpreis för kleine Anzeigen in 3 Zeitungen 15 PlUoberschriffswort und 10 Pf för jedes wolfero Wort in der Grundschrifi

Den lang gehegken Wunſch

Gebr gungblut Bernburger Str 25

eine ſchöne Die
lengarnitur zu
beſitzen erfüllen

wir Jhnen
durch unſere
vorteilhaften
Angepote zu

45 bis
120 RM

Albrechtſtraße 37

e

I

Stellungsuchenden wird empfohlen
den Bewerbungen auf Zifter An
e

ru

seite Namen

keine Originolzeugnisse bei
ügen da diese leicht abhkanden

eommen können Zeugnisabschriften
und Lichktbilder sollen auf der Rück

und Adresge des Be
werbers tragen damit die Rüchsen
dung der Unterlagen richtig erfoler

wut
Da meine bisherige

sich verheiratet suche ich zum
1 Dezember eine mit allen vor
kommenden Arbeiten vertraute
Dame mit guter Schulbildung
die auch eintache Buchführungs
arbeiten beherrscht Nur schritt
liche Bewerbung mit Angabe
der bisherigen Stellungen und
Gehalts forderung erbeten an

Architekt W Ulrich Halle
Ratswerder 7

Jung Väcker
und Konditor

gehilfe

per ſofort geſucht
K Pfützenreuter

Bäckerei und
Konditorei F

Schkopauerweg 65

Jungen
Väckergeſellen

ſtellt ein 8
W Veit BVöcker
meiſter Eilenburg

Karlſtraße 24

Vväckergeſellen

2 junge f ſofort
geſucht
Erdmann Thiel

Bückergeſellen
ſucht

Franz Elze
Bäckermeiſter

Trebbichau Fuhne
Land

Stellmacher

geſellen

zur Aushilfe ſucht
Siegel Barnſtädt

Kr Querfurt

Lediger

Geſchirrführer
zum 1 11 geſucht

O Heinrich
Schotterey Nr 19

Led Melker
zum 1 Rov geſ

Kurt Richier
GroßzöberitzMerſehurg a e

Luther 10 üb Bitterfeld z

Melker
ledig für ſofort
geſucht zu 1880
Milchkühen und
entſpr Jungvieh

M Prüfer
Pörſten

bei Weißenfels

Zwei

Melkergehnff

ſucht ſofort
Melkermeiſter
Paul Adelt

Polleben Z Wüber Eisleben

Led Melker
III

Geſchirrführer
zum 1 Nov geſ

Kurt Winter
Kyhna

über Delitzſch

Junges
Tagesmädchen

bald geſucht
Dr Rotter

Kaiſerſtr 21 III
Hausmädchen

ſucht zum 1 oder
15 11 nicht unt
17 Jahren fleiß

ehrlich

Gutsverwaltung
Buſſes Erben

Dalena Saalkr

Hausmädchen

ſucht

W Frauendorf
Knapendorf

Mädchen
oder unabhängige
Frau mit Koch
kenntniſſen ſucht

Kantinenwirtſch
Grube Alwine

Bruckdorf b Halle

Hausmädchen

Suche ſof krank
heitshalber fleiß
zuverläſſig Haus
mädchen das et
was Kochkenntniſſe
hat Zeugniſſe u
Bild an Frau
Elsbeth Werner

Zahna
Bezirk Halle S

Bahnhofſtraße 23

Stellenqesuche

Vväckergeſelle

Sienſngre ſucht

Paul Weichmann
Teutſchenthal

Obermelker

mit all ins Fach
ſchlagend Arbeit
vollſtändig vertr
bin 37 Jahre alt
habe 2 Kinder 13
u 15 Jahre alt
ſucht Dauerſtellg
zum Viehbeſtand
bis zu 2 Gehilf

Obermelker
N Sochor Helfta

bei Eisleben
Bismarckfer 47

Mädchen

16 Jahre ehrlich
flink welch ſchon
in Stellung war
ſucht zum 1 11
Stellg in PrivGauberes

Tagesmädchen

bis 17 ſof geſ
Blumen Grünert

HalleGeiſtſtraße 66

Kochen Backen u
Einmachen nicht
unerfahren Off
an die Agentur
der Saale Zig in
Kloſtermansſeld

Ad Hitler Str 12

Chauffeur

1818 Jahre ſucht
Stellung Offerten
unter D 12927 an
d Geſch d Ztg 8

Jalousien
Neuanstrich

weiterfest u klebfrei
Parkett u Jalousie
Werkerei Hönemann
Dessauer Strabe 5

Ruf 236 37

3immer

Wohnung

mit Küche Bad
Jnnenkloſ Wie
landſtr 72 RM
umſtändehalb ab
15 11 37 zu vm
Angeb u E 3821
an die Geſchäfts
ſtelle d Ztg

Zimmer

leer an Berufs
tätigen Einzel
perſon zu verm
Alt Markt 25 I
Eing Meteritzſtr

Gut möbl Zimm
zum 1 11 zu vm
Jacobſtr 2 I r

Kl möbl Zimm
zu vermieten
Ranniſcheſtr 22 I

Reihsbeamt

ſucht Wohnung z
1 Nov 3 Zimm
bis 50 Mk Ang
unter R 6537 an
die Geſch d Zig

e e

Solch seine herrliche

in solider Arbeit aus eigener
Werkstatt erhalten Sie

Reiche Auswahl in allen Preislagen

schon von 16 Mark an

Chaiselongues
von 28 Mark an

Möbel Philipp
Gr Ulrichstr 27i Glrichstr 14

schon für

Zahlungserleicht Ehestandsdarlehen

ähet
ſucht Wvü W
mer mit odnen Tango
ff unt 4215an die Geſchäfts harmonika

ſtelle d Ztg 25 Taſt 32 Bäſſe
e T GelegenheitInſerleren Albrechteag 26

bringt Gewinn Fernſpr 31682
C C EETnMCSCGSsRCh ſ jA r T S ſm

Sternstraße 2
Schöne Möboi

immer preiswert
Kelchhaltlges Lager

Haake s Söhne
Annahme von Ehestandsdarlehn

erste Kraft
Schon zur Schulze
konnte sie ouf ihrer
ERIXA dos Moschinc
ſchreiben erlernen Dos
wor för ihren Beruf die
erste und beste Grund
loge Heute ist sie ihrem
Chef eine Vnentbehr
ſche Mitforbeiterio Die
en roschen Aufstieg
verdonkt sie ihrer

Vorführq jederzeit
Auf Wunsch ganz
echte Teilzahlung

e
iſche Stn 1510

ſchöne
prelswoerte

sehlarzimmer

kllehen ung
kinzel Möbel

Gr Mbrkorstfr 26
am Markt

Annahme von Ehe
standsdarlehen

Leſt die
Gaale Zeitung

Vriefmarken
Sammlung kauft
Liebhaber Offert
unter D 12908 an
die Geſchäftsſtelle
dieſer Zeitung S

Gebrauchter

Rohölmotor

b 5 PS zu kauf
geſucht Offerten
unter P 4221 an
die Geſch d Ztg

Inſerieren

bringt Gewinn

Srundslücksmarkt

Zweſ bis
FDreifamilien

Haus
von Beamten zu
kaufen geſ Off
unter D 12928 an
d Geſch d Ztg

Tiermarkt
Gut kräftig

Reitpferd
Schimmelſtute

Prioathand ſofort
preiswert zu verk

Reitſchule
Halle Gimritz

Fernſpr 34245

Färſe mit Kalb
verkäuflich

Gröbers
Halleſcheſtr 24

II

Familien Drucksachen
schnell sauber Otto Hendel Druchkerei Halle

Mantel
Seal el 280
hohlen 450
Persianer Breit
schwanzart 1150
Kalbfohlen sehr
schöne Zeichn 260,

Embros 250
Borrego 350
Seehund 295,

Hängerdreiviertellang Galayos
sehr tragfähig 150,
China Kid präch
tige Locke Il
Embros Breitschwanz 1355,
Seehund 195

mor Kalbfohlen 175ragende ßorrego 19Auswahl Kalbfonhlen grau 120
7Zobelzickelkl o
Silberfuchskanin 795

Damenschal
Wiener Lamm l2
Persianergrau

Borrego 5Biberette 70
Klondyke

Am Opossum
Austr Opossum 28

Persianer 3
Skunksopossum

Eigene Kürsc

Indisch Lamm

28

Arisches Pelzfachgeschäft hnerel

Leipziger Str 97 an der Kirch
Halle Untere

Ti
Fü

Rede
tages
meldu

in ih
des T
vor u

wende

rung
Ti t

insbef
ordnu
hervo
ordnn
fahrer

Muſſ
Wel
des 1
interr
ſie bi

Jr
Fried
begrü
darar
Muſſ
das

Dail
genel

Kolöffen
ſtrit
herut
für ſ
Wen
licher

r

Betr
man
einer
auge
nicht
müß
erfü
Erkl
weri
ein
dun
aus

Ein
run

De
beko

Ma
Bla
Ertk
weſ
poli
aus
er
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